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GeſchopſtDer R .

irsgeſchlechtzinynnſelber .dasſye
euch ſeyn zu einem eſſen .vnndallen
lebendigen tyeren der erde vnd eym

yegklichenvogeldes himelsvnnd
allen den dingen die do werdent be¬
wegtauffdererdenvn īn dendoiſt
die lebendig ſele das ſy ſy habenze¬
eſſen .Vndes geſchahalſo .vndgot
derſahealle dingdyeer hettgema¬
chet das ſy waren gar gut .Vndes

wardabentvnnddermorgenderſe¬
chſtetag .

DasIIII .Capitel
Iſt wiegot denmenſchenin dzpa¬
radeyſe bracht .vnd verbote imzu¬
eſſen die frucht des wiſſens .vnndda
wardEuagemachet .

Arumbdie hi
mel vnnd dieerdewurden
volbracht vnd alle ir ge¬

zierd .vndgotvolbrachtſeynwerck
an dem ſybenden tag das er hett ge¬
machet .vn r̄üet an demſibendētag
vonallemwerck .das er hetvolbra¬
cht .Vndgeſegent den ſibendentag
vnd heyliget yne .wan ān im hett er
auffgehoͤrt vō allem ſeynemwerck
das got beſchuff das er macht .Diß
ſeyn die geſchleht des hymelsvnnd
der erden .an dem tage .do ſy wurdē
geſchaffen .do got machet denhimel
vnddie erden .vn ēynyegklichkraut
oderpuſchdes ackersee das esauff¬
gieng .auff der erd .vndeynyegklich
krautder gegennt .ee dasesgrunnet.
wannderherr het nit geregnetauff
die erd .vnddermenſchwasnit .der
doarbeitetdieerden .Abereinbrunn
gieng auff von der erdenfeuchtend
alle ebne der erd .Darumbderherr

gotbildet eynenmenſchenvondem
leymder erden vn ḡeyſtet oderblye
ſe in ſeyn antlutz dengeyſt deslebēs
vnnd der menſch ward .gemachtin
ein lebendige ſele .Aber der herr gott
het gepflantztdz paradeyßdeswol¬
luſts vonanfangkdar eynſetzter
den menſchen .den er hettgebildet .
vnd der herr got bracht von der er¬
de eynyegklichsholtzſchoͤnzuſehen
vnd ſüß zueſſen .vnnd das holtz des
lebens in der mit des paradeyßvnnd
auch das holtz des wiſſens des gu¬

ten vnd des vbeln .Vnndeynfluß
gieng auß von der ſtat derwolluſt
zu feuchtē das paradeyß der ſich dar
nach teylet in vier teyl .Der namdz
eynenphiſon .Er iſt .der davmbget
alles landeuilath .dodannwirtge¬
borndas gold .vn d̄as golddeslan
des iſt das peſt .Vndda wirtgefun¬
den der wurtzbaum bedellium vnnd
der ſtayn onichinus .Vnddernam
des andernfluß gyonder ſelb iſt der
do vmbgetalles das land dermo¬
ren .Aberder namdes dryttenfluß
tigris .Er get gegendenaſſirien .vn̄
der vierd fluß iſt eufrates .Darumb
der herr got namden menſchenvnd
ſatz yne in dz paradeiß deswolluſts
das eryne arbeitet vnd behuttet .vn̄
gebott im ſprechēd Iſſe voneimyeg
lichen holtz des paradeyß .abervon
demholtz des wiſſen des gutenvnd
des vbelen ſoltu nit eſſen .Wannan
welchem tag du iſſeſt von im .ſo wir
ſtu ſterbendestods .Vnndderherr
got ſprach .Es iſt nit güt demmen¬
ſchen zeſeyn alleyn wir wollenimm
macheneyn hilff ymgeleych .Dar¬
umbder herr got der fuͤret zuadam
alle lebedending der erde .vnndalle
dievoͤgeldeshymelsdieer hetgebil

bbij .



BuchDas

detvondererden .daser ſehewyeer
ſy hyeß .Wanw̄zadānenneteyner
yegklichenlebendigenſel .dasiſt ir
nam .vnd adam hieß ſy mit iren na
menodernennetſye beyirennamē
alle lebendecreatur .vndallevoͤgel
deshymelsvnndalle tier dererden.
Aber ade ward nit funden ſeynge¬
leych .Darumbder herr got ließeinē
ſchlaff in adam .Vnddo er wasent
ſchlaffen do namer eyne vonſeynē
rippenvnnderfülletfleyſchfürſye .
Vnndderherrgotmachetdieripp

dye er het genommenvon̄adamin
eyn weyb vnd fuͤrt ſy zu adam .vnd
adamſprach .Nundas beyniſt von
meynenbeynen .vnd das fleyſch vō
meynemfleyſch .Diſe wirtgenennet
eyn mennyn .wann ſy iſt genomen
vondemmann .Vmbdiß dingleßt
der mannvatter vnd muͦttervnnd
wirt anhangen ſeynem weybvnnd
es werdet zwey in eim fleyſch .Aber
yetweders was nackend adam vnnd

ſeyn haußfrawvnndſyeſchamten
ſichnit .

pitel
Wiedyeſchlang euabetroge .
vnnd Eua den adam darumbver¬
tribe ſye got auß demparadiſe .vnd
vermaledeyetdyeerdenndurchire

werck.

Gerdieſclang
wasliſtiger allenlebēde

creaturē der erden dyeder
herr got hette gemachet .Dyſprach
zu demweib .warumbhat euchget
verbottendasir nicht eſſenndvon



Der Geſchopſt Rl .
eynemyegklichenholtzdesparadi¬
ſes .Dasweybantwurt .Wireſſen
von der frucht der hoͤltzer die doſein
in dem paradeyß .Aber von der fru¬
cht des holtz dz do iſt in der mitdes
paradiſes .hat vns got gebottēdas
wir das nit eſſen vnd das nicht rur¬
ten .das villeich nich ſterbē .Aberdy
ſchlang ſprach zu dem weyb .Mitni
chte werdenir ſterben des todswann
got der wayßtdas .an welchemtag
ir eſſend von im .ewer augen werdē
aufgetan .vn̄ir werdent als dygoͤt
ter .wiſſent das gut vnnd dasvbel .
Darumb do das weyb ſach dzholtz
das es wasgut zueſſen vndhübſch
den augen vnd wolluſtig in deman
geſicht .ſye namvon ſeyner frucht .
vnd aß vnd gab dy irem mann .Er
aß vnndir beyderaugenwurdēauff¬
gethan .Vnddo ſye ſich hettēerkant
das ſye nacket waren .do pantenſye
in zuſamen dye lewber derfeygen¬
bawm .vndmachtenin wedelvnnd
bedecktenſich .vnddoſye hettenge¬
hoͤrt dye ſtym des herren gottes gen
in demparadiſe zu demweteroder
der ſtund nach mitten tag .Adāver
bargſich vn ſ̄einhaußfrawin d m̓it
des paradeyß vor demantlutz des
herrengotz .Vndder herregotrüffet
adam .vndſprach zu im .Wobiſtu
er ſprah .Ich hangehoͤretdeinſtym
herrein dēparadeyß .vndichvorcht
mirdarumbdasichnacketwas .vn̄
verbargmich .Gotderherr ſprahzu
im .Werhat dir gezeiget .dasduwa
reſt nackentdanālleindzduhaſtge
eſſenvondemholtz .dasichdirge¬
bot .dasdunit eſſeſt .vndadaſprah
Dasweybdas du mir gegebenhaſt
zu eynergeſellin .die hat mirgegebē
vondemholtz vnndich hangeeſſen .

Vndderherrgotſprachzu dͦēweyb
Warumb haſtu das gethan .Sye
antwurt .Die ſchlang hat michbe¬
trogen vnnd ich han geeſſen .Vnnd
der herr got ſprach zu derſchlangen .
Darumbdas du haſt gethanditz
dingkdu biſt verflucht vnderallen
lebendencreaturen vndvn d̄erden
tyerender erden .duwirſt genauffder
ner bruſt .vnd wirſt eſſen die erd .al¬
le dye tag deynslebens .Ich wirdſe
tzenfeuntſchafftzwiſchendir vnd̄ē
weyb .vnd deynem ſamen vndirem
ſamenſy wirt zermuͦſchēdeinhaubt
vnd du wirſt heimlich tragen nyde
iremfußtrit .Vndzudēweybſprah
er .Ichwirdmanigfaltigendeynia¬
mer vn̄deyn empfachung .Duwirſt
geberen die ſün in ſchmertzen .vnnd
wirſt vnder dem gewalt des mannes
vndder ſelb wirt vber dichherſchen
aber demadamſaget er .Darūbdas
duhaſtgehoͤrtdyſtymdeinesweibſ
vndhaſtgeeſſenvondemholtz .vō
demichdirgebot .dasdunichteſſeſt
die erd iſt verflucht in deynēwerck .
Duwirſteſſenaußir in arbeytalle
die tag deynslebens .Sywirdtdir
geperendorn vnddiſtel vn d̄uwirſt
eſſendiekrewtterdererden .ynndem
ſchweißdeynesantliutzwirſtueſſen
deynbrot .bis dasduwidergekert
wurdeſtzu der erden vonder dubiſt
genomē .wanndu biſt ein ſtawb .vn̄
wirſt widerkeret in ſtaub .Vndadaz
hieß denn namen ſeynes weybseua .
darumbdas ſy wasein muteraller
lebendēding .vn d̄erherrgotmachet
adevnndſeynerhaußfrawenvellin
roͤck.vnndlegetſyean .vnndſprach.
Sechtadāiſt wordenals eynerauß
vnß .wiſſenddas gut vn d̄asvbel .
Darumbnunſecht daservilleycht
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BuchDas
nit laßeſeinhend .vnndnemauchvō
demholtz des lebens .vndeſſe vnnd
lebeewigklichen .Derherregotließ
in außvondempatadeyſſederwol¬
luſtikeyt .das er wurckte die erdevon
der er wasgenomen .vndwarffauß

adam .vndſetzet für dasparadeyß
der woͤlluſtigkeyt eyn cherubinvnd
eynfeurigſchwertvn ēinzwiſchney
dents vnd bewegigs zubehüttendē
wegedesholtzesdeslebens.

Das. IIIIIIIII .Cap
wie Adamvn̄Eua kinder gewūnē
vn̄ Cayn ſeynen bruder abel zutod
ſchlug vnd fluchtig ward vndwel
che geſchlecht vonChayngeporn
nd .

Md adam der
beſchlieffeuamſeynhauß
frawen vnd ſyempfiengvnndgeparchaynſagend .Ichhab

beſeſſeneynenmenſchēdurchgotvn̄
abermals gepar ſy abel ſeynen bru¬

der .Aberabelwaseynhirtderſchaſ

vndesgehayneinackerman
ſchahenachvil tagen .daschayn
opfertdemherrenvondenfruchten
der erde .Vndabel der bracht vōden
erſtgebornenſeyner hertt vnndvon
iren veyſten .Vndder herreſchawet
zu abel .vnnd zu ſeynen gaben .aber
zu chayn vnd zu ſeynen gabenſcha
wet er nit .Vndchaynwardegroͤß¬
lich erzurne vnd ſeyn antlutz ward
verwandelt .vnd der herr ſprachzu
im .warumbbiſtü zornig vndwar¬
umbverwandeltſich deynantlutz .
wirſtu es nit wider eynnemen .Ob

duwolltuͦſt .obduabervbeltuſt



en . Geſchopſt XIIII .
zuͦhandwirtdieſundgegenwürtig
in den tuͦren .aber ir begerungwirt
vnder dir vnd du wirſt vber ſyher
ſchen .vndcaynſprachzuabelſeynē
bruͦder .wir woͤllenaußgeen .Vnnd
doſy warēan demacker .caynſtund
auff widerabel ſeynenbruͦdervnnd
erſluͦgin .Vndderherrſprachzuca¬
yn .woiſt abeldeynbruͦder.Erant¬
wurt .ich weyßſein nit .bin ichdenn
eyn huͤtter meins bruͦders .vnnder
ſprachzuim .washaſtugethan .dye
ſtymmdes bluͦtsdeynsbruͦdersruf
fet zu mir von der erd .Darumbnu
wirſtuverfluchtauffdererde .diehat
aufgethaniren mundvndhatem¬
pfangendas blut deins brudersvō
deinerhant .ſo duwirſt arbeiten .ſye
wirt dir nit gebenir frucht .duwirſt
fluchtig vnd ellend auff der erd .vnd
cayn ſprach zu demherre .meynboß
heit oder ſuͤndiſt merdenndasich
verdiengenad .Sichhewtwurffeſt
mich auß von dem antlutz der erde .
vnd ich wird verborgen vor deym
antlutz .vndichwirdfluchtigvnd
elendigauf der erde .darumbeinyeg
licherdermichwirtfyndenderer¬
ſchlechtmich .Vndderherrſprahzu
im .Mitnichtewirtes geſchehenalſo
wenneynyeglicherderdoerſchlecht
cayn .derwirtgepeinigetſibenfeltig
vndderherrſetzeteynzeycheninca¬
yn .das in nit erſchlugeeynyegkli¬
cher der in het gefundenCayngieng
auß von demantlütz des herren .vn̄
wonetfliechtig auff der erde zudem
auffgangder ſunnen .eden .Vnc̄ayn
dererkantſeynhaußfrawen.ſyem
pfieng vnd gepar ennoch .vnd erpau
wet im ein ſtat vnd hieß iren namen
mit demnamenſeyns ſunsenoch .
darnachennochgeparirad .vnndirad

geparmaniaelvnndmaniaelgepar
mathuſahel .vn̄mathuſahelgepar
lamech .der nam zwey weib dernam
dereynenada .vndder namderan¬
dernſella .Vndadagepariahel .der
do waseyn vatter der die dowonten
in den gezelten .vndder hirttē vnnd
der namſeynesbruͦderstubal .der
waseynvatter der ſuͤngendeninder
harpffenvndin der orgeln .vndſella
gepar tubalcayn der was eyn heme
rer vnndeynſchmidin allenwerckē
desertzes .vnddeseyſens .Aberdye
ſchweſter tubalcayn noemmaoder
noemenia .vnndlamechſprach zuſey
nen weybēade vnd ſelle .Ir weyber
hoͤrend meynſtym vnnderfarend
meynred wannich haberſchlagen
eyn manin meynwunden .vn ēyn
iungling in meinem neyd oder haß
ſybenfeltiglich wirt dy rachgegebē
von cayn .aber vonn lamech ſiben
vndſibentzigfeltig .vndadamderer
kant nochſeyn haußfrawenvndſy
gepar ein ſun vnnd hieß ſeinen namē
ſeth .ſagend .Got hat mir gebeney¬
nen andern ſamefur abel dencayn
erſchluͦg .vn n̄ach ſeth wardgeborn
eynſun .dē hieß er enosder fiengan
anzuruͦffendennamendesherren .

Das. V .Capitel
Wievndwasvonadamsgeſchle
chtkam .vnndwieennochauffgeno¬
menwardvndwiene bedachtdas
lanndzepawen.

Is iſt das
buchdesgeſchlechtzadaz
an demtag an demgott

beſchuͦffdenmenſchen.Ermachet
bhiiij .



BuchDas

inzudergleychnußgottes .vndbe¬
ſchuͦffſy .eynmannvndeynweyb.
vnd er geſegent ſy vnd hieß irenna¬
mē adam an dem tag .an dē ſy wur¬
den beſchaffen .Aber adamlebet hun
dert vnd dreyſſig iar .vnd geparey¬
nenſun zu ſeiner bildnußvndzuſei
ner geleychnuß vnnd hies ſeynen na¬
men Seth vnd alle die tag adam .
nach demvnd er gepar ſeth warent
achthundertiar .vnnder geparſuͤn
vnd toͤchter .vnd all die zeyt dyadā
lebt wardnewnhūdertdreyſſigiar
vnd ſtarb .Vnnd ſeth lebet hundert
vnndfunff iar vndgepar enos .vnd
ſeth lebet nachdemvnnder Enosge
par achthundert vnd ſiben iar vnd
gepar ſuͤn vnd toͤchter .vnd alle dye
tag ſeth würden newnhundert vnnd
zwelffiar vndſtarb .Enosaberle¬
bet .lxxxx .iar vn ḡeparcaynan .nah
des gepurdlebet er achthundertvnnd
fuͤnffzeheniar vnd gepar ſuͦnvnnd
toͤchter .vnndalle dyetag enosſeyn
worden newnhundert vnnd funff iar
vndſtarb .Vndcaynanlebet ſiben/
tzig iar vndgepar malalehel .vnnd
caynanlebetdarnach .doergepar
malalehelachthundertvn v̄iertzig
iar vndgeparſuͦnvndtoͤchter .vnd
alle die tag caynan wurdennewn¬
hundertvnndzeheniar vndſtarb .
Wannmalalehel lebet funffvnnd
ſechtzig iar vndgepariared .vnm̄a¬
lalehel lebet darnach .do er geparia
red achthundertvnddreyſſig iar .vn̄
geparſün vndtoͤchter .vndalledye
tag malalehel wurdenachhundert
vnndfunff vnndnewntzigiar vnnd
ſtarb .Vndiared lebet hundertvnd
zweyvnndſechtzig iar .vnndgepar
enoch .vndiaredlebetdarnachdoer
geparEnochachthundertiarvnd

geparſünvndtoͤchtervndalledye
tag iared ſeyn wordennewnhun¬
dert vndzweyvndſechtzig iarvnd
ſtarb .aber enochlebet ſunff vndſe¬
chtzigiar .vndgeparmathuſalem.
vndenochgiengmitgot .vnēnnoch
lebet darnachdo er geparmatuſalez
dreyhundertiar vndgepar ſünvn
toͤchtervndalle dye tag enochwur
dengemachtdreyhundertvnf̄ünff
vndſechtzig iar .vnnder giengmit
got vnd erſchyn nit .wanngott der
namodererhubein .Vnndmatuſa¬
lemlebet hundertvndſibenvnāch
tzig iar .vnd gebar lamechvndma
thuſalem lebt darnach do er gepar
lamech ſibenhundert vnd zweyvnd
achzig iar .vndgepar ſün vndtoͤch
ter .vndalle die tag mathuſallēwur
den newnhundert vnnd newnvnnd
ſechtzigiar .vndſtarb .Wan̄lameh
lebet hundert vnd zweyvndachtzig
iar .vnd gepar eynen ſun .vnndhieß
ſein namenoeſageng .Derwirtvnß
troͤſten von den arbeyten vnndvon
denwerckenvnſer hendin dererde .
der .der herr hat geflucht .vnndla¬
mechlebt darnach .do er geparnoe
funff hundert vnnd funff vndnewn¬
tzig iar vndgeparſün vndtoͤchter .
vnndalle dyetag lamechwurdenſi¬
benhundertvn ſ̄ibē vn ſ̄ibentzigiar
vnd ſtarb .Noeaber do er alt ward
funffhundertiar dogeparerSem
chamvnndiaphet.
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erdē .Vnd̄arnachdodyeſuͤngottes
warēeingegagēzu dē toͤchternd m̓ē
ſchē .vn d̄ygebarēdißſein dygewal
tigē vōderweltderberumbtēman .̄
Doabergotſachdzvilvbelsdm̓ē
ſchēwasauffdererdē .vndallerder

gedanckdeshertzenwasgenaiget
zudemvbelzualler zeytdogeraw
in .das er het gemachetdenmenſchē
auffdererden .Vnder wardgeruret
ynwendigmit demſchmertzendes
hertzen.vndvorbehuͤtsinkünfftig
zeyt vnndſprach .ich wirdvertylgen
denmenſchen.denichhabgeſchaffen
vondemantlutz der erdenvonden
menſchenbißzudenlebendentyerē .
vondenkriechendenbißzudenvoͤ¬
gelndeshymels .Wannmichre¬
wetdasich ſye habgemachet .noe
aberderfandgnadvordemherren.
Dißſeindiegeſchlehtnoe .Noewas

Das. VII .Capitel
Wiegotderherrvmbboßheitwil¬
lendermenſchendiewerltließver¬
geenin dēwaſſervnndhießnoeeyn
archenmachenſichvnnddieſeynenDarynnzuenthalten.

d do die
menſchēhettēangefangēmanigfal/
tig zewerdeauffdererdevn h̄ettēge¬
borntoͤchter.Dieſüngotzſahēdytoͤ
chterdermenſchēdzſywareſchoͤnſy
namēin weyberaußallēdēdyſyer¬
weltē .vn ḡotderſprachMeyngeiſt
wirtnit beleybēindēmenſchēewi¬
gklich.wanēriſt fleyſchVnſ̄eintag
werdenzwaintzigvn h̄undertiar .
Vndindētagēwareryſenauffder



BuchDas
eyngerechtermannvndeynvolcuͦ
ner in ſeynen geſchlechten .ergieng
mitgot vndgepardreyſuͤn .Sem
chamvnndiaphet .Aberdyeerdewz
zerſtoͤret vor got vn w̄aserfült mit
boßheit .Vnnddogot hettgeſehen
dieerd .dasſyezerſtoͤretwas .wan̄al
les flayſch zerbrachſeynenwegauff
der erd .Doſprach er zu noe .dasend
alles fleyſchsiſt komenvonmir .dy
erd iſt erfult mitboßheytvonirem
antlutz vnndich wil ſye vertylgenin
der erden .Machdir eyn arch vonge
hobeltem holtz .Mach wonung in
der arch vnd beſtreich ſy mitlettiger
erde .oder mit leym ynwendigvnd
außwendig .vnd machſy alſo .drey¬
hundertelnbogenwirt die lengeder
arche .vnnd .lelnbogen ir weyte .vnd
dreyſſig elnbogenir hoͤhe .Vnm̄ach
ein fenſter in der arch vnndvolend
ſeyn hoͤhin eynemelnbogen .Aber
die tuͤr der arch ſetz an der ſeyttē hyn
ab .machſoͤller vnd kamerin ir .Sih
ich will zufüren dye waſſer derſund
flußauffdyeerde .dasichtoͤtealles
fleyſch .in demdoiſt dergeyſtdesle¬
bens vnderdē hymel .vnndalleding
die do ſeyn auf der erd dyeverzeret .
Vnndich will ſetzen meingeluͤbde
mitdir .vndduwirſt eyngeenindy
arch .vnddeynſün vnddeynweyb
vnd dye weyber deyner ſuͦn mit dir
fu̇rmitdir zweyin die archvōallen
lebendendingenalles fleyſch .men¬
lichs geſchlechts vndweyplichs .dz
ſy leben mit dir .vondē voͤgelnnah
irem geſchlecht vnnd von eymyegli
chenkriechendētyer dererdnahſeym
geſchlecht .zweyſuͤllen eynganvon
allem das ſye mügenleben mitdir .
Darumbſoltu nemenmit dirvon
allemdemeſſen .die manmageſſen .

vndſolt ſy zuſamentragenbeydir
vnndſy werdenzu eymeſſen .als wol
dir als in .Datett noeallesdas .das
ymgotgebottenhet .

Das . VII .capitel
Wiegot ließ das waſſer komēvber
alles ertreychvndNoevnndalledy
ihennen .die imgotzugeſchickethett .
giengenmitimindiearchen.

d der herr
ſprach zu im .Duſolt ein
genin die archvnndallesdemhaußwannichhabdichgeſehē

gerechtvormirin diſemgeſchlecht .
auß allen lebendenreynē tyerenſol
tu nemen .viij .vnd .viij .abervondē
vnreynenlebenden tyeren zweyvnd
zwei mannvnd weyb .aber vonden
voͤgelndes hymels .vii .vnd .vii .mē
lichs vnnd weyplichs das der ſam
werdbehaltenauffdemantlutzal¬
ler erden .wan n̄ach ſiben tagēwird
ichregenauffdieerd .xl .tagvnnd .xl .
nacht .vnndich wirdvertylgenalle
habeoder ſubſtantz die ich habge¬
machetvon demantlutz dererden .
Darumbnoe tett alle ding die imd̓
herrehet gebotten .vnder wasſechß
hundertiar alt dodie waſſer d ſ̓ünd
fluß vbergoſſen auff die erde .Vnnd
nde gieng in die arch .vnd ſein ſün .
ſein weybvnddie weyberſeinerſuͤn
mit immin die arch .vmbdiewaſſer
der ſündfluß .Vn̄von demreynen
leben den tyeren vn̄ von denvnrey¬
nenvndvō denvoͤgelndeshimels
vnd von allem dem das da wirt be
weget auff der erde .zweyvndzwey
menlichsvndweiplichs .diegiengē
eynzu noein die archals got hetge¬
bottēnoevn d̄osibētagwarēvergā



geſchopft XIIIIIIIII.
geen .dywaſſerderſuntflußdyvber¬
goſſen auff die erd .in demſechßhun
derſten iar des lebens nde in deman
dernmonetandē .xviij .tagdesmo¬
netz alle die brunnen des groſſen ab
grunds dye wurden zerbrochen vnd
die fenſter des hymelswurdenauff¬
gethan .vnd der regen wardauffdy
erd. xxl .tagvndxl .nacht .Andēan¬
fangdes tags .noegiengin dyarch
vnd ſem .vn̄ cham .vnd iaphet ſeyn
ſün .ſeyn weybvnddye weyberſey¬
ner ſuͤnmitin .ſy vnndeynyegklich
tyer nachſeynemgeſchlecht vn ālle
vih in iremgeſchlehtvndallesdas
do wardbewegtauff der erdē inſey¬
nemgeſchleht .Alle die voͤgelvnnd
alles das gefugeldie giengeneynzu
noe in die arch zwey vnd zwey .auß
allemfleyſch .in demdowzdergeiſt
deslebens .vnddie dēwareneyngā¬
gen weyplichsvndmenlichsgien/
gen eyn vō allem fleyſch als ingot
het gebotten .vnndder herrbeſchloß
in von außwendig .vnd dieſuͤnd
flußwardauffdererd. xxl .tagvnx̄l .
nacht .vnd dy waſſer wurdengema
nigfeltiget .vndhubenauffdiearch
von der erd in dy hoͤhe .wan ſ̄yvber
guſſengehlingvn ērfultenalleding
auffdemantlutzdererd .aberdyarch
wardtragenauff demwaſſervnd̄y
waſſernamēgroßlichvberhandauff
dererdevnndbedecktalle diehohen
bergvnderallemhymel .fuͤnfftzehē
elnbogenhoͤherwasdzwaſſervber
diebergedieeshetbedecktVnālles
dasfleyſchdzdawartbewegetauff
dererd .daswardverzeret .dervoͤgel
derlebendending .vnddertyervnd
aller der kriechendendyedokriechen
auff der erde .Alledie menſchenvnd
alle dyeding .in dendowzderatem

odergeyſtdeslebensdieſturbenauf
dererden .Vnndgotvertylgetalle
die habdyedowasauff dererden
vondemmenſchenbiß zu demvihe
als woldaskriechendals dievoͤgel
des hymelsvndſy wurdenvertyl¬
get vonder erde .Aberndederbelib
alleynvn d̄iedowaremitiminder
arch .Vnnddie waſſerbehabtenoder
bedecktendyeerdehundertvnf̄unff
tzigtag .

Das. VIIIIIII .Capitel
wienoeaußderarchenkamnachdēdasdyewaſſergemynnertwarden.
vnndwieereynenaltarmachetgotdarauffzeopfern.

Ber gotder
gedachtnoevndallerle¬
bendending .vnndallervihdiemitimwarēinderarch .vn̄

furt eingeiſt odereinwindauffdye
erd vnd dye waſſer wurdengemyn
dertvnnddiebrunnēdesabgrundes
wurdenbeſchloſſen vnnd dieven¬
ſter oder wolckenbruſtt deshymels
vnd dye regen wurdengeweretvon
hymel .Vnddyewaſſerkertenwider
vondererden .geendvnndwider¬geend .vndvingenan zumynde¬
ren nachhundert vndfunfftzig tagē
Andemſibendenmonetandemſy¬
benvndzwaintzigſtentag desmo¬
netz .dyearchruetauffdempergar¬
menie .vndauchdiewaſſergiengen
vnndnamenab bis zu demzehenden
monetWannin demzehēdēmonet
andēerſtētagdesmonetzdoerſchy¬
nendyehoͤhederperg .Vnnddovier¬



BuchDas
tzig tag warenvergangen .netett
auffdasfenſterderarchdaserhett
gemachet.er ließ außdennraben .er
gienaußvndkertēnit widerbißdas
dyewaſſertruckentenauffdererde.
Vnder ließ auchaußdie taubēnach
im .daser ſeheobdyewaſſerhetten
auffgehoͤrtauffdemantlutzdererde
Doſy nit fundendas ire fuß ruet .ſy
keretwider zu im in die arch .wand̄y
waſſerwarenauffaller dererde .Vn̄
er ſtrackt außdie handvnndbegriff
ſy .vndnamſywiderindiearch .vn̄
er harret ſurbas ſyben andertage .
vn l̄ieß aberdytaubenaußderarch
Vnndſy kamzu im amabentbrin¬
gend eyn zweigdes oͤlbaumsmit
gruͤnenlaubernin iremmund .Dar
umbne vernamdas die waſſerhet
ten aufgehoͤrtauff dererde .Vnder
harret nichtz mynderſybē andertag
vndließ außdie taubenvndſyke¬
ret hynfurnit widerzuim .darumb
an demſechßhunderſten vndeynem
iar deslebensnoe .in demerſtenmo
net an demerſten tag des monetzdy
waſſer wurden gemyndert auff der
erd .Vnnd ne tett auff das dachder
arch .Er ſchauet vnndſah das dasan
tlutz der erd .wasaußgetrucket .An
dem andern monet vnd an demſy¬
ben vnd zwaintzigiſten tag desmo
netzdie erdewardduͦrr .Vn d̄erherr
redet zu nde ſagend .Gee auß vōder
arch Duvnd deyn weybvnddeyn
ſuͦn vnd die weyberdeyner ſunmitt
dir .vnndalle die lebendending .dye
doſeynbeydir vonallemdēfleyſch
als wol in den voͤgelnals in dētye¬
ren .vndin allen kriechendendingē .
dyedokriechenauffdererdedyefur
auß mit dir vnd geet auß auff dyer¬
de .Wachſſendvnd werdentgema¬

nigfaltiget auff ir .Darummbnoe
giengaußvn ſ̄ey ſün ſeinweibvnd̄y
weib ſeiner ſün mit im ſunder auch
die lebendentyer die vih vn d̄ykrie¬
chendending .dy do kriechenaufder
erde .dye giengenauß der archnach
iren geſchlechte .Vndnde pawetein
altar dem herren vnd nam vōallen
den reynen vihen vnd von denvoͤ¬
geln vn ōpfert die gantzēopferauf
den altar .Vnd der herr ſchmecket dē
geſchmackder ſuͤſſigkeit .vndſprach
zu im Mitnichte will ich furbasver
fluchen die erde vmbdyemenſchen .
Wannder ſyn vnd der gedanckmē
ſchlichs hertzen die ſeyn genaigetzu
demvbel vonder kintheit .Darūb
wil ich furbas nit ſchlagen eyniegk
liche lebendige ſele .als ich habge¬
thanalle die tag .dererdedesſeendē
vn d̄esſchnittesdiekeltevn d̄iehitz
der ſummervndder winter .dienacht
vnndder tag .die werdennit ruwen .

Das. VIIIIIIIIIII .Capitel
wiegot eynpunthnußoderverſü¬
nungmachetzwiſchennoevndim
zu ewigentagen .Vnndgabimden
regenbogenzu eynemzaychen .vnd
wie ſeyne kinder yne bloß ligenfun¬

den .
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ſeynesbruͦderswil ich ſuchendyeſel
desmenſchen .welchervergeuſſetmē
ſchlichsblut .ſeinblutwirtvergoſſē
wannder menſchiſt beſchaffen zude
bild gotz .Aber ir ſüllend waſchſen
vndgemeretwerden .vn ḡet eynauf
dyerdvnderfuͤltſy dyedingſprach
got zu ndevndzu ſeynenſünenmit
im .Seht .Ich wil ſtellen oderſetzen

meyngelübdoder gedingmiteuch
vndmit ewermſamēnacheuch .vn̄
zueineryegklichenlebendigenſele
die doich mit euchals wolvnderdē
voͤgeln als vnder den vichen vnd
mitdentyerendererd .mitallenden
die da ſeynaußgegangenvonnder
arch .vnnd mit allen den tyeren der
erde .Ich wil ſetzen meyngeluͤbde
odergedingmiteuch .Vnndmitt

d got der ge
ſegentnoevn ſ̄eynēſüne
vndſprachzuin .wachſ¬ſendvnw̄erdēgemanigfaltigetvn̄

erfültdieerde .ewervorchtevnēwer
ſchreckeſeyvberalletyerdererde .vn̄
vber alle die voͤgeldes hymelsmit
allen dendingendie do werdenbe¬
wegtauffdererde .Alleviſchdesme
res dyeſeyn geantwurtewerhand .
vnndalles das .dasdowirtbewegt.
vndlebetdzwirteuchzueynēeſſen
Ichhabeuchgeantwurtalleding
alsdiegruͤnēkreuter .alleindzirnit
eſſend das fleyſch mit dē blut .wann
ich wil ſuchēdasblut ewerſelenvō
derhandaller der tyer vndvonder
hand des meſchenvnnd vonnder
handdesmannesvn v̄ōderhand



BuchDas
nichtewirtfurbasgetoͤtetallesfley
ſchemitden .waſſern .derſundfluß.
Auchwirt nymmerfurhyndyſunt
ſlußabtilgenalledyeerd .vnndgot
der ſprach .Dyßiſt das zeychendes
gelubdsoderpüntnußdasichgib
zwiſchenmirvndeuch .vndzueiner
yeglichēlebendigēſeledydoiſtmit
euchin denewigegeſchlechten.Ich
wil ſetzen meynēpogēin dyewolckē
vndderwirteynzeichendesgelub¬
deszwiſchenmir .vn z̄wiſchēdererd
vndſo ich bedeckden hymelmitden
wolcken.vn m̄eynpogēwirterſchey
nenin denwolckenvnndichgedenck
meynsgelubds das ich hangema¬
chetmiteuchvn m̄iteyneryeglichē
lebendigēſelen dy do leblichmacht
dasfleyſch .vnddywaſſerderſunt¬
flußwerdenfuͤrbasnitzuuertilgen
alles fleyſch .Vn m̄eynpogenwirt
in dēwolckenvn īch wil in ſehen .vn̄
ich wirde gedencken des ewigenge¬
lubds .dasdoiſt gemachtzwiſchen
got .vndeiner yegklichenlebendigen
ſele .alles fleyſchsdasdoiſt aufder
erde .Vndgot der ſprachzu noediß
iſt eynzeichendes gelubdes .dasich
hab geſetzet zwiſchen mir vn āllem
fleyſchauff der erde .Darumbdyſün
ne .die do warē außgegangēvōder
arch .dy warē ſem .chamvn īaphet .
Wannchamiſt der vater chanaan .
Dasſeyn die drey ſuͤnnoe vn v̄ōdi¬
ſen iſt außgeſeetalles menſchlihſge
ſchlechtaufaller erde .Noefiengan
zeſein ein ackermanvn̄zuarbeyten
dy erd .vn ēr pflantzet einweingartē
vn̄er tranck dē weyn .vn̄wardtrun
cken .vn̄wardenbloͤßtin ſeynemta
bernackel .Dodas het geſehencham
der vater chanaandas enbloͤſſetwa
rendieſchamſeynesvaters .erver¬

küntesſeynenzweyenbruͦdernhyn¬
auß .Vn ſ̄em .vnd iaphet .dyelegten
eynen mantel auff ir achſſelen .vnd
giengen eyn hynderwerlingē .vnnd
bedackten dye ſcham irs vaters .Vn̄
ir antlutzwarenabgekeret .vndſahē
nit dye menlichen ding desvaters .
Vnndnoe erwachtevondē weyn .do

er het gelernt wz im het gethanſein
iunger ſun .Er ſprach Verfluchtſey
chanaan .er wirt eyn knecht derkne¬
cht ſeiner brüdervndſprach .Geſe¬
gentſeyderherrgot .ſem .chanaand̓
ſey ſein knecht .Gotetweyteriaphet .
vnnd er wone in dentabernackelen
ſem .vn c̄hanaanſeyſein knecht .vn̄
ndelebetnachderſuntflußdreyhun
dert vn f̄unfftzzigiar vn ālle ſeintag
wurden erfuͤlt newnhundert vnnd
funfftzigiar vndſtarb .

Das X .Capitel .
Iſt vondengeſchlechtēdydokamē
vonnoekinder .vndwiediegetaylt
wardendy landzubeſitzen .

As ſein die ge
ſchlechtderſuͤnnoeſem.
chamvnd iaphet .vndin

wuͤrdēgebornſuͦnnachderſundfluſ
Die kinder iaphet .vn ḡomer .vn m̄ā
gog .vndmadai .iauan .tubal .vnd
moſoch.vndthiras .Aberdiekinder
gomer .aſſenes riphat .vn c̄hogorma
Aber die kinder iauan .heliſa .vnnd
tharſis .techim dodamin .vondiſem
ſeingeteyletdyinſelnderheydenin
irengengentē.einyegklichernachſey
ner zungēvn n̄achdē geſyndēinire
geſchlechtē .Aberdykind c̓ham .chus
vn̄meſraimvn p̄hut vn c̄hanaan .
Aber die kinder chus .ſaba .euila .vn̄

ſabathavnndregina.vndſabathaca
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nachorlebetdarnahdoer gepartha
re .hundert vnnd newntzeheniar .vn̄
gepar ſu̓nvnd toͤchter .Vnndthare
lebet ſibentzig iar vndgeparabram
vnd nachor vnd aram .Aber dz ſein
die geſchlechtthare .Tharegeparab
ram vnnd nachor vnd aram .vn̄ara

gepar loth .vnd aramſtarb vortha
rē ſeymvater .in demlandſeynerge
purt in hur .der chaldeer .Aberabra
vnnd nachor die namen weyber der
nam des weybs abram ſarai .Vnd
der nam des weybes nachor .melcha
dyetoͤchteraramdesvattersmelche
vnddes vaters ieſche Aberſarai wz
vnperhafftig vnndhett nit kinder .
vnnd alſo nam thare Abramſeynen
ſun vnd loth den ſun Aramdēſun
ſeynsſunsvnndſarat ſein ſchnur .dz
weyb abram ſeines ſuns vnndfurt
ſy auß von hur der chaldeer dasſye
giengen in das land chanaan vnnd
kumen biß zu haram vnndwonten
da .Alle die tag Thare wurdenzwei
hundertvndfünffiarvnderſtarbinharan .

DasXIIIII .capitel
Wieabramnamſeynweybvnnd
gingin egiptenvmbder durrēzeyt
willendieinſeinsvaterslandwaß
vondemgebot desherren .

d der herr
ſprahzuabram .Geeauß
von demlande .vn v̄on

deynerfreuntſchafft.odergepurt.vn̄
vondemhaußdeynesvaters .vnd
kumin daslanddasichdir wirdzei
gen .vndichwirdedichmachēinein
großvolck .vnndichbenedyedichvn̄
will großmachendeynenname .vn̄

duwirſtgebenedyet.Vnndichwill
benedyendie dir wolreden .vnddye
dirfluchendenwillichfluchenvnd
alle diegeſchlechtdererdenwerden
gebenedietindirvn ālſoabrāgieng
außals imgot hetr gebotten .Vnd
lothgiengmitim .Abramwzfunff
vndſibentzigiaralt .doeraußging
vonharan .Vnnder namſaratſeyn
weybvndlothdēſunſeinesbruͦders
vndalle dyhabedie ſy beſaſſen .vn̄
dyſelendieſyhettengemachtinha
ran .vndſy giengenauß .dasſygien
gen in das land chanaan .Vnnddo
ſy warenkūmendarein .abramder
durchgiengdaslandbißzuderſtat
ſichem .vndbißzudemdurchleuchti
genoderedlental .aberchananeus
wasdeſmals in demlande Vndder
erſcheynabram .vnndſprachzuymm.daslandgibich deynemſamen .vn̄
er pawetdoeinaltar demherrender
imwaserſcheynen .vndruffet doan
ſeynennamen.vnnddarnachdurch¬
gienger zudemperg .derdowasge
genorientbetheldorichteraufſein
tabernackel .vndhet bethelvōdem
nydergangderſunnen .vndhay .vō
demaufgangder ſunnen .vn ērpau
wetauchdaeynenaltardemherren
vndruffet an ſeynennamenvnnd
abramſtund auff .vndgiengfur¬
bas .vnndfurgiengzumittemtag.
Aberes wardderhungerin dēland
vndabramſtygabinegipten .das
er doein pilgramwer .wan d̄erhun
gerhet vberhandgenomenindem
lande .Vnnddo er wasnahentdas
er eingiengin egipto .doſpracherzu
ſara ſeynerhaußfrawenIchhaber
kant das du biſt eynſchoͤnesweyb.
vnſ̄odichdieegiptierſehent.ſower
denſyſprechen.ſyiſt ſeinhaußfraw

j



BuchDas
vndwerdenmicherſchlahenvnndbe
haltendich .Darūbich bit dich .ſprih
das du ſeyeſt meinſchweſter .dzmir
wol ſey vmb deinenwillen vn m̄ein
ſel dyelebevmbdeyngnade .Dar¬
umb do abram was eingegangē yn
egipten .dieegiptyerſachendzweyb
dasſy wasgarſchoͤn .vnnddiefuͤrſtē
die verkündeten das pharaon vnd
lobten ſy bey im .vn d̄as weybward
bracht in das hauß pharaonis .vnd
ſy tetten wol abram von iren wegē
vnd im waren ſchoff vnndochſſen
vnd eſel .vnd knecht vnd dirnē vnd
kemeltyer .vnndder herr geyßletpha
raonemmit den groͤſten plagen .vn̄
ſeyn hauß vmbſarat das weybab¬
ram .Vndpharao der vordert abrā
vnnd ſprach zu im .Warumbhaſtu
mir nit geſagt dz ſy was dein hauß¬
frawe .Wannwas iſt das .dasdu
mir haſt gethan .vmbweliche ſach
ſpracheſtu .das ſy werdeinſchweſter

das ich mir ſy nam zu eynemweyb .
Darumb n ſich dein haußfrawe .
nym ſy vnd gee .vnd pharao gebott
den mannen vber abram vnnd ſy fuͦr

ten in auß .vndſeynweibvnndalle
dingdyeerhet .

DasIIIIIIIIII .Capitel
Iſt wieabrāvn l̄othwiderzuhauß

komen .vnd wie ſy teylten dasland
vnndwonetenſunderlichmitirem
geſundevndvihe .

Arumbabra
der zug auff vonegipto
er vnd ſeyn weyb .vndal

le ding dye er het .vnd lotch mitim

zudemlandgegenmittemtagwan̄
er was gar reich in der beſitzung des
goldes .vnddes ſilbers .vnderkeret
wider durch den weg vonn dannēer
was kumen .vonn mitttm tag in be
thel bis zu der ſtat do er zumerſten
het geſtecketdentabernackelzwiſchē
bethel vn̄hay an der ſtat desaltars
den er zumerſten het gemachet .vnd
ruͦffet do an den namen desherren .
Vnndauch loth der do wasmitab¬
ram .demwarenhertten derſchaff
vnd ſchwaigenvnd tabernackel .vn̄
daß land mochtſye nittenthaben .dz
ſy wonetenbeyeinander .darnachir
habe was vil vn̄ ſy mochten nit wo
nen gemeynſamlich .vn̄ dauon war
de krieg zwiſchenden hierttē derhert
te abram vnnd loth .Aber in der zeyt

chananeus vnd phereſeus die won¬
ten in dem land Darūb abrā ſprach
zuloth .ich bit dasnit kriegſeyzwiſ
chen mir vnd dir .vnd zwiſchēmey¬
nenhiertten vnddeynenhiertēwan̄
wir ſein bruder .wan ſ̄ihe alles land
iſt vor dir .Ich bit ſcheyd dichvonn
mir .Obdu geeſt zu der lincken .ich
halt die rechten .obduerweleſtdyre
chten .ſo will ich ziehen zu derlinckē
Darumb loth hub auff die augen
vnd ſache allenthalben dyegegent
des iordans .die do alle wardgeweſ
ſert als das paradeyßdes herren .ee
denn der herr vmbkeretſodomavn̄
gomorram .vnndals egipt denkum¬
mendenin ſegor .Vnndloth derer¬
weltimdie gegentvmbdeniordan
vnndſchied ſich von demauffgangk
der ſunnen .vnd die bruͤderſchieden
ſich von eynander .Abramderwo¬
net in dē lande chanaan .Lothaber
der wonetynnden ſtetten die dowa
ren vmbdeniordan vndwontynn
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ſodomis.Aberdiemenſchenderſo¬
domittenwarendie boͤſtenvndgroſ
ſe ſunder vor demherren .Vnndder
herr ſprach zu abram .nach demvnd
ſich lothhet geſcheidenvonim .Heb
auff deineaugenvndſihe vonnder
ſtatt .in derdununbiſt .zumitterna

cht vnd zu mittemtag vnd zudem
auffgang vnd zu demvndergang .
Alles das land .das du ſchaweſt .dz
will ich dir geben .vnd deynemſa¬
menbis ewigklich vnd will machē
deinenſamenals denſtawbdererdē
welcher auß den menſchē magzelen
den ſtawb der erd der magauchzellē
deynen ſamen .Stee auff vnddurch
gee das land in die lenge .vn īnſein
weyte .vnd ich will dirs geben .Dar
umbabrambewegetſeynentaberna
ckel .er kamvnd wonetbey demtall
mambre .das do iſt in hebron .vn ēr
pawetdoeynaltar demherren.
DasXIIIIIIIIII .capitel
Wie loth gefangen ward vndabrā
in erloͤſte .vndalle ſeynhabewider
gewannvndvberwandvierkünig.

Modes iſt ge
ſcheheninderzeyt .dzam
raphelder künigſennaar

vn āriochderkunigponti .vnc̄ho¬
dorlaomorder künig derelamitter .
vndthadal der kuͤnigder heydē .dye
giengen in eynenſtreyt widerbara
denkuͤnigder ſodomer .vnndwider
berſa den kuͦnigder gomorrer .vnnd
wider ſennaar den lünig adame .vn̄
widerſemeberdē künigſeboymm.vn̄
wider den kuͦnigballe dye iſt ſegor .
Diſe komenall zuſamenindemwil

dentaldznuniſt dasrotmeer.oder
dasmeerdes ſaltzes .Wannzwelff
iar hetten ſye gedienetchodorlao¬
mor .vnndin dem .viij .iar doſchye
den ſy ſich von im .Darumbin dem
viiij .iar do kamchodorlaomorvn̄
die kunigdie mit imwaren .vnſ̄chlu
genraphaimin aſtaroth vn īncar¬
naim vnnd zuzim mit ynn .vnnd
emimin ſabe cariathaim .vndchor¬
reos in denbergenſeyr bis zu dēvel
denpharaon .dz da iſt in dereinoͤde .
Vnndſy kerten wider .vnndkomen
zu dem brunnen meſphat .das iſt ca
des .vnndſye ſchlugen alle gegent
der amalechiter vnd derammorreer
die do woneteninaſaſonthamar .
Vnndder kuͦnig der ſodomer .vnnd
der künigder gomorrer .vndderkuͦ¬
adame .vnndder künigſeboym .vn̄
auch der kuͤnig bale .die do iſt ſegor .

die giengenaußvnndſchicktendie
ſpytzewiderſy .in demtall despuſ¬
ches .oderin demwaldigental .wi¬
der chodorlaomorden künig derelle
mitter .vnndthadal dē kunigderhey
den .vnndamrapheldenkunigſen
naar .vnndarioch den kunigponti .
vier kunig wider funff .Aber dzwal
dig tal .dashet vil pfitzſchenderlet¬
tigen erden .Alſo das der kunigder
ſodomer .vnndder gomorrerkerten
die rucken vnd vielen da .vnnddye
da belyben .die fluhenzu demperg .
Aberſy namenalle die habderſodo
mer vnnd der gomorrer .vnndalle
dingkdyeda gehoͤrttenzu derſpeyß
vnnd giengen hyn .Vnndauchloth
vnndſeyngut .denſun desbruders
abram der do wonet zu ſodomis .
Vnndſechteynerderentpflochēwz.
derverkundetes abramdenhebreer.
derdowonetin dētall mabreamor¬

iſ .
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rei des bruͦderseſchol .vnnddesbruͦ¬
ders aner Wann diſe hetten gema¬
cht ein gelubd mit abram .Doabrā
hett gehoͤrtdas loth ſeyn bruͦderge
fangenwas .er zelt ſeynberichtkne¬

cht .dreyhundert vnndachtzehenn .
vnd iagt ſy biß zu dan .Vnnddoer
hett geteylt die geſellen .er vielvber
ſy in der nacht .Vnndſchlug ſyvnd
iagt ſy bis zu ſoba vnd phenicen .dy
do iſt zu der lincken damaſci .Vnnd
widerfürt alle die hab .vnd lothſey
nen bruͦder mit ſeym gut .vnnddye
weybvnnddas volck .Vndderkü¬
nig der ſodomer der gieng auß ym
entgegendarnachdoer hett .wider¬
keretvondererſchlaungchoorlao¬
mor .vnndderkuͦnigdiemitimwa
renin demtalſabe .dasdoiſt eintal
deskuͤnigs.vnndauchmelchiſedech
der kunig ſalem .der bracht brotvud
weynWanner wasder prieſter gotz
deshoͤchſten .der benedyetynne .vnd
ſprach .Abramder ſey geſegentdem
hoͤchſtengott .der dobeſchuffdenhy
melvnnddie erde .vnndderhoͤchſt
got ſey geſegenntdurchdesbeſchir¬
mung .die feyndeſein in deynēhen¬
den .Vnnder gabimdenzehenden
vonallen dingen .Vnndderkunig
derſodomer .ſprachzuabram .Gibe
mirdie ſelen dyeanderendingbe¬
halt dir .Erantwurt .Ichhebauff
meynhendzu demherren gotdem
hoͤchſtendembeſitzerdeshimelsvn̄
dererden .dasichnit nemevondem
fadendeshemmetsbis zudemrye¬
mender hoſſen von allen dendingen
dyedeinſeyndasdunitſprecheſt .ich
hababramreichgemachet .außge¬
nomendie dingdie dylunglingha¬
bengeeſſen .vndondieteylderman̄
diedoſeynkomenmitmir .aner .eſ¬

cholvnndmambre.dieſüllennemē
erteyl .

Das . V .capitel
Iſt wiegentzlichabramgotgelau¬
bet .do imgot zuſaget wasvonim
vnnd vonn ſeynem geſchleht noch
komenſolt .

O nundiſe
ding warentvergangen
dowarddas wortdesher

denzūabram.durchdasgeſichtſa¬
gend .Abramnichtſolt dirfurchten
Ichbinndeinbeſchirmervnddeyn
gar groſſer lon .Vndabramſprach .
Oherr got wasgibſtu mir .Ichgee
on kindvnndder ſun .desſchaffers
meineshaußdiſer damaſcuseliezer .
vnnd abram ſetzet darzu .wanndu
haſt mirnit gegebeneynenſamen.
vnndſich meinknechtder wirtmein
erb .Vnndzuhand ward daswortt
desherrenzu imſagend .Diſerwirt
nit deinerb .aberderdawirtaußgen
vondeyneleyb .denwirſtu habēzu
eynemerben .Vnder furt in auß .vn̄
ſprach zu im .Schawedenhimelvn̄
zell die ſtern obdumagſtVndſprah
zu im .Alſo wirt deyn ſamē .Abram
gelaubetdēherrēvnndes iſt gezelet
zu der gerechtikeyt .Vnder ſprachzu
im .Ich binsd h̓err .der ich dichhan
außgefüret .von hur der chaldeer .dz
ichdirgebdißland .dasduesbeſeſ¬
ſeſt .Vndabram ſprah zu im .Oherr
wauon mag ich gewiſſen das ich es
wird beſitzen .Der herr derantwurt .

vndſprach .Nymdireindreyierige
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ku vͦndein dreyieriggeyßvnndein
wider dreyer iar alt .vnd eynturtel¬
tauben .vndeintauben .er namalle
diſe ding .vndteylt ſy durchdymit
te .vnndlegt yetwedernteylwider
eynander hyn vnd her .Aber dievoͤ¬
gel teylt er nit .Vnnddyevoͤgelſti
gen ab auff die oſſe .vnd abramder
vertrib ſye .vnnd do die ſunnwas
vndergangen .der ſchlaff gahetauff
abram .vnd ein groſſer vndvinſter
graweoderforcht lieff in an .wndes
ward geſagt zu im Wiß vnnderkenn
vor das dein künfftiger ſam wirt el¬
lendig in eym fremden land vndſy
werdenſy vnderwerffendemdienſt
vnd werden ſy peynigenvierhun¬
dert iar .Iedochdas volck .demſye
dienen .das wird ich vrteylen .vnnd
nach diſen dingen .werden ſy vßgen
mitgroſſerhab .Aberdugeſt zudey
nen vettern im fryd .du wirſt begra
ben in eymguten alter .Aberindem
vierden geſchlecht keren ſy widerher
Wan d̄ie boßheyt der amorreerſein

noch nit erfult bis zu dergegenwir¬
tigen zeit .Darumbdo die ſunnwaß
vntergegangen .do warde eynvaſt
groß vinſternuß vnd erſchyn ein rie
chenderoffenvnddie ampelndesfe¬
wers giengen zwiſchen den teylun¬

gen .an demtag beueſtet der herr .dz
gelubd mit abram .ſagēd .Dißland
gib ich deynem ſamen vnd demfluß
egipti biß zu demgroſſen flußeufra
ten .eineos vnd cinezeos vndcethe¬
moneos vnd etheos vndphereſeos
vnd raphaim vnd amorreos vnnd
chananeosvndgergeſeosvnndie¬

buſeos .

Das . VII .capitel
Wieagar empfingvon Abram .vn̄

gepare yſmahelvnndſyverſmehet
Sarayſein frawenvndflohe vōir .

Arumbſaral .
dasweybabram .dyehet
imnit gebornſuͦnaberſy

hereyndirneynegiptierin.mitna¬
menagar vnd ſprah zu iremmann
Sich der herr hat michbeſchloſſen .
das ich nit gebere .gee eynzumeyner
dirn .obich villeicht außirempfahe
ſuͤn .vn d̄oer het veruolgetderbit¬
tenden do namſy agar dieegiptie¬
rin ir dirnnachzeheniaren .nachdē
vn̄ ſy hettē angefangē zewonē in dē
landechanaan .vndgabſy irēman
zu einem weyb .Er gieng eyn zuir .
vnd do ſy ſach das ſy empfangēhet
te .do verſmehetſy ir frawen .Vnnd
ſarai ſprach zu abram .Dutuſt boͤß¬
lich wider mich .ich hab gegebēmein
dirn in deyn ſchoß .nun ſicht ſyedas
ſy hat empfangen .vnndverſchmehet
mich Der herr der vrteyl zwiſchē mir
vnd dir .Abramder antwurtvnnd
ſprach .Sich deyn dirn iſt ynndeyner
haund .brauche ſy als es dir geuelt .
Darūbdo ſye ſarai keſtiget dofloch
ſy .Vnddo ſy der engel des herrēhet
fundēbeydē brunnēdes waſſersyn
der eynoͤde .der da iſt in der wuͤſtan
demwegſur .er ſprahzuir .Agardu
dirn ſarai .waher kumſtu .vnndwo¬
hyn geſtu .Sy antwurt .Ichfleuch
vor dē antlitz ſarat meiner frawen .
Vn d̄er engeldes herrenſprach zuir
Rer wider zu deiner frawenvn d̄ie
mütig dich vnder ir hende .Vndan¬

der waidſpracherGemanigfaltigēt
wilichmanigfaltigendeinēſamen.

cciiſ .
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vnder wirt nit gezelt vor dermenig
vnddarnachſpracher Sichduhaſt
enpfangenvndgebirſt eynē ſun .vn̄
wirſt heyſſen ſeynē nameniſmahel .
darumb dz der herr hatt gehoͤrtdein
zwankſal .der wirt leynfrayſlicher
mann .ſeyn hend werden wider alle
vnnddie hend alle wider in .erwirt
hefftendie tabernackeldergegentall
ler ſeynerbruͦder.vn āgardyerüffet
dennamēdesherrēderdoredetzuir
O got du haſt mich geſehen Wann

ſprachonzweyffelhabichgeſehē
die hynderentayl .des ſehendēmich
Darumbhieß ſy dē brunnē .einbrū¬
nen des lebendigē vnd des ſehendē .
mich .Der iſt zwiſchencades vndba
rad vndagar die gepar abrameyn
ſun .vnder hieß ſeynenamēiſmahel
vndabramwasſechs vnndachtzig
iar alt doimagargebariſmahel.

Das . VII .capitel
Iſt vonderwanlungdernamē .vn̄

Owieabramvōgotdiebeſchneidung
empfing.vndwieimgotyſaacverſprach .

Ach demaber
vnnder anfiengzuſein

newnvnd newntzigiar .alt .derherrerſchynimvnndſprach
zu im .Ich byn der almechtigherr .
gee vor mir biß volkumme .vnndich
ſetz meingelubdzwiſchenmirvnd
dir .vndichwilldichmanigualtigē
garſtercklich .Abramviel nyderge¬
naiget auff das antlutz .vnndgott
ſprachzu im .Ich bynsvndichwill
ſetzen meingelubdmit dir .vnnddu
wirſteynvattermanigervoͤlcker.

Furbaſwirtdeinnammitgeheiſſen
abrāſunderduwirſt geheiſſenabra¬
ham .wannichhabdichgeſetzeteyn
vattervil voͤlckervndmachdichzu
wachſſēſtercklich .vn īch ſetze dichyn
die heyden .vnnddie künigwerden
außgen auß dir .vnnd ich will ſetzen
meyn gelubd zwi ſchen mir vnddir
vndzwiſchendeymſamen .nachdir
in iren geſchlechtē .mitewigēgelubd
dasichſeydeingot .vnddeinesſa¬
mes nach dir .Vndich gib dir vnnd
deymſamendas landdeinsellends
alles daslandchanaanzueinerewi
genbeſitzūgvn īch wirdir got .aber
ſprach gott zu abrahā .Vn d̄arübdu
behuͤet meyngelubd .vn̄deynſamē
nachdir in irengeſchlechtē .Dasiſt
dasgelubd.dasir beheütenzwiſchē
mir vnd euch .vnd deyn ſamēnach
dir .Einyeglichsmēlichsbild .werd
beſchnittenaußeuch .vn īr ſüllenbe
ſchneidēdaßfleyſcheuwerſcham .dz
es ſey zu eymzeichen desgelubdes
zwiſchen mir vnd euch .Daskintvō
achtagēwerdbeſchnittēvndereuch.
Eynyegklichs mēlichs bild inewe¬
rengeſchlechten.alswolderkneccht
alsdergekaufft .vn d̄erdowirtſeyn
von euwerē geſchlecht .der werdebe¬
ſchnitten .Vnndmeingelubdwirtin
ewrmfleiſchin einewigsgelubd .dz
mēlichbild .desfleyſchderſchamnit
wirt beſchnittē .die ſele wirt vertil¬
get vonirē volck .wanſ̄y hatgema
chet vppigodereytel meingelubd .
vn ḡot der ſprach zu abrahā .Sarat
deinhaußfraw .die heiſſet nitſarai .
ſund ſ̓ara .vn īch wil ſy benedyenvn̄
außir wilichdir gebeneinſun .den
wirdich benedyen .vn ēr wirt indye
geſchlecht .vn d̄ie küningdervoͤlcker
werdengeborenauß im .Abraham
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vielnyderauffſeinantlutz .vndla¬
chte ynſeimhertzēſagēd .Wenſtudz
dē hundertierigē werde geboreneyn
ſun .vn̄ſara . xxc .ierig gebere .Vnnd
ſprachzudēherrē .wollegotdziſma
hel lebe vordir .vn ḡot der ſprahzu¬
abrahā .Sara dein haußfrawdiege
birt dir ein ſun .vn̄ du wirſt heyſſen

ſeinēnamēyſaac .vn īch wirdimſe¬
tzen meingelübein ein ewigſgelübt
vn ſ̄eynē ſamēnachim .vn v̄beryſ¬
mahel hab ich dich erhoͤret .ſich ich
will yne benedyē .vn̄ meren vn m̄a¬
nignaltigē groͤßlich .Er wirt geberē
zwelff hertzoge .vn īch tuͦeynwach¬
ſſen in ein groß volck .Wanīchwil
ſetzen meingeluͤbdzu yſaac .dendir
wirdgeberēſara in diſer zeit in dēan
derē iar .Vn d̄o das wortdes .derdo
redt mit immvolendet .got derſtyg
auf von abrahā .vn n̄ā abrahāiſma

helſeinēſunvnālledyknechtſeineſ
hauß .alle dyer hetgekaufft .vnālle
dy manaußallē dē maneſeineſhau
ſesvn b̄eſchnidtdzfleiſchirerſcham
zuhand an dē tag als im got het ge
bottē .Abrahāwznewnvndneūtzig
ierig doer beſchnidtdzfleiſchſeyner
ſcham .vn̄iſmahel ſeyn ſun hett er¬
fu̇lt dreyzehē iar in der zeit ſeynerbe
ſchneidūg .Andē ſelbē tage wardbe
ſchnittē abrahā vn̄iſmahel ſein ſun
vn̄alle dy mannſeines hauſes .als
woldy knecht als dy gekaufftē .vnd
diefremdenwurdenallſammetbe¬ſchnitten .

Das . VIIIIIII .capitel
Wiedrey menerdemabrahāerſchy

nen .vnd wie im got offenbaret .das
er ſodomavnndgomorravergeen
woltlaſſenvmbderſundwillen.
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Vnd der herr
erſchynin demtallmābre
do er ſaß vnderdertuͦre

ſeinēstabernackels .inderhytzdes
tages .Vnddo er hett auffgehaben
dye augen drey mann erſchynen im
ſteendebeyim .Doer ſy hettgeſehen
er lieff in entgegen .vonder türedes
tabernackels .vnd bettet an in derer
de vnd ſprach .O herr ob ich habfun
den genad .in deinen augen .nit fur¬
geedeinēknecht .aberich willbringē
ein wenigwaſſer vndeuwerfüßwer
den gewaſchenvnd ruͦenvnderdem
baum .Vndich will legen einſchm
tzen brots dasgeſtercketwerdeewer
hertz .darnach ſo get ir .Danndarūb
habent ireuch genaigt zu euwrēkne
cht .ſy ſprachenthuals duhaſtge¬
redt .Abrahamder eylet in denta¬
bernackelzu ſaram .vnndſprach zuir
Eyle vnd miſch drey mosſemeln .
vnnd machbrott vnder denaſchen
vnnder lieff zu der ſchwaig .vndna¬
vondannenein iungeskalbvnddz
beßte vnnd gab es dem kind .Er eyl

te vnd kocht es .vnndnambutteren
vndmilchvn d̄askalbdaser hetge
kochet .vndſatzt es für ſy .vnſ̄tund
bey inn vnder dembaum .Vnnddo
ſy hetten geeſſen ſy ſprachen zuimm
Woiſt ſara dein haußfraw .erant¬

wurt .ſich .ſy iſt im tabernackel .Er
ſprachzu im .ſo ich widerker .ſowill
ichkomenzudir in derzeyt .obdas
lebenwirt meingefert .vn ſ̄aradein
haußfrawwirt habeneynſun .Do
das ſara gehoͤrt .ſye lachet hyndd̓er
tür des tabernackels .wan b̄eidewa
ren ſy alt vnd vergangensalters .
vnnddie weypplichending ſare dye
hettenauffgehoͤrtzuwͦerden.ſyela¬

chetheymlichſagend .ſeyttdasich
bynalt vnndmeinher der iſt alt .gib
ich den das werckder wolluſt .Aber
der herr ſprach zu abrahā .Warumb
hatgelachetſara deinhaußfrawſa
gend .Wirdich dannalſo altegebe¬
ren .Iſt denngot etwasſwerNach
meynemzuſagenwill ichwiderke¬
renzudirinderſelbenzeit .iſt dasdz
lebenmeyngefertiſt .vndſarawirt
habeneynenſun Vndſara laugnet
vnnd ſprach .Ich hab nit gelachet .
dannſy warerſchrockenmitvorchte
Vnndder herr ſprachEsiſt nitalſo
wannduhaſt gelachet .vnddonun
die mannwarenaufgeſtanden .dori
chten ſy ire augen gegen ſodomam
vnnd abraham gieng mit yn .vnnd
fuͤrtſy .vndderherrſprach .magich
denn verbergen vor abrahamdye
ding .dieichwirdthon .ſoeriſtkuͦnf
tig in ein großvolckvndin einſtar
ckes .vnndallediegeſchlechtederer¬
dendie ſein gebenedyetynnimWan̄
ich weyßdas er iſt gebiettendſeynē
ſuͦnen .vnndſeynemhauß nachim .
dasſy beheutendenwegdesherren.
vnnd thun die gerechtikeyt vnddaſ
vrteyl das der herr zufür vmbabra
hamalle ding .dieer hatt geredtzu
im .Vnndder her ſprach zu im .Daß
geſchrey der ſodommervnnddergo¬
morrer iſt gemanigfaltiget .vnndir
ſunde iſt vil beſchweret .Ich willab
gan .vnd ſchawen ob ſy habēerfult
denruͦffmitdennwercken.derdaiſt
kumenzu mir .das ich wiſſe obesiſt
alſo oder nit .Vnndſy kerten ſihvō
dann .vnndgiengenab zuſodomā
Aber abraham ſtund noch vordem
herren vnndgienghynzu .vn ſ̄prah
wilt dudenndengerechtenmitdez
vngerechtenverdamnen .Obinder
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ſtat werdengefundenfunfftziggere
chten .verderben ſy dennmitteinan¬
der vnnd vergibſt .wirſtu nit vber¬
ſehender ſtatt vmbfunfftziggerech¬
ten ob ſye werenin ir .Es ſey vōdir
das dutuͤſtdiß ding .vndtoͤtteſtdē
gerechtē mit dem vngerechten .vnd
der gerecht werde als der boͤße .Ditz
iſt nit deyn .derduvrteyleſtalledye
erden .Mitnichte ſoltu thuͦn dißvr¬
teyl .Vnnd der herr ſprach zuymm
Obich find in ſodomafunfftzig ge¬
recht ynmit der ſtet .ich vergiballer
der ſtatt vmb ſy abrahamantwurt
vndſprach .Soich einmalhaban
gefangen .ſo will ich reden zumeinē
herren .wiewolich bin eynſtaubvn̄
ein aſch .Vnnd ob do werden fundē
funffer mynderdennfunffzigvertil
geſt dualle die ſtat vmbdie .xlv .vn̄
er ſprach .Ich vertylge ir nit obich
do fünde funff vnndviertzig .Vnnd
anderwayd redt er zu im .Vnndob
do werdenfunden .xl .wasthuͤſtu .er
ſprah .ich wil ir nichterſchlahēvmb
die vierzig .Er ſprach .Oherre .Ich
bit .nit wirdevnwirdig .obichred .
vnnd ob dowerden funden dreyſſig

Er antwurt .Ich thuͦnnichs .obich
dofunde. xxv .Vnnder ſprach .ſoich
dann eynmal hab angefangē .ſowil
ichredenzumeinēherren .Vnndob
dowerdenfundēzwaintzig .erſprah
Ich erſchlachir nit vmb. xx .erſprah

Oherre ich bit nit zürn .ob ichnoch
zu eymmalred .Obdowerdenfun¬
denzehen .Er ſprach .Ich vertilgir
nit vmb .v .Darnach do der herr het
auffgehoͤrtzuredenzuabraham.er
gieng hyn .vnndabrahamkeretwy
deranſeynſtatt .

Das XIII .Capitel
wyegot loth ließ warnēvonzwayē
engelnvndwieSodomavnndgo
morraverprunnen .vnd lothsweib
wardzu eynemſtayn .vnndwiebe¬
deſein toͤchtervonimmſchwanger

warden .

Vnnd ven en
gel kamenan demabent
in ſodomam .vnndlohtderſaßvnderdemtorderſtat .Doer

ſy hett geſehē .er ſtundauffvnḡieng
ynn entgegen vnd naigt ſich andie
erde vnnd anbett vnd ſprach .ich bit
euchir herrē .naigeteuchzudēhauß
ewers kindes vnnd beleyb do .Waſ
chendewerfuͦßvnndgeet frü inewe
rem wege .Sy ſprachen .Mittnichte
aberwirwoͤllenbeleybenin dergaſ
ſen .Er zwangſy ſtercklich .dz ſyeyn
kerten zu im .Vnnd do ſye warē eyn
gegangenin ſein haußer machetein
virtſchafftvndbuͦchdievngeſewr¬
ten brot vnd ſy aſſen .Abereedenn
ſy giengen zu der ruͦe .dye mannder
ſtatt vmbgaben ſeyn hauß vōdem
kindt biß zu demalten .alles volck
miteynander .Vnndſy ruͦfftenloth
vndſprachenzu ymm .Woſeyndye
mann .die in der nachtſeyneinge¬
gangenzudir .Fuͦerſye daherauß
daswirſy erkennenLothdergieng
außzuynn .vnndbeſchloßdietüre
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nachim .vndſprach .Nitalſobitich
euch .Meynbruͦdernichtwollend
thundiß vbelIch habzwutoͤchter
dynochnit habenerkantdenman.
Ichfuerſy außzu eͦuch .dzir ſymiß
brauchentalseseuchgeuelt .alleyn
diſen mannētut keindingdesvbels
wannſy ſeyneingangenvnderden
ſchatten meynesdachß .Vndſyſpra
chen zuͦim ſcheyd dich hyn .Vnnd
widerumb ſprachen ſye .du biſt eyn¬
gegangenals ein fremder .das duvr
teylſt .Darumbwirwollendichſelb
merpeynigendenndiſe .Vndſyetettē
loth groſſen gewalt .Es wzyetzūd
nahent das ſy durchbrechen dieturē
vnd ſecht .die mannlieſſen diehend .
vnnd fuͦrten loth eyn zu yn .vnndbe
ſchluſſendie tur .vnddie .die dowa¬
ren außwendig .die ſchlugen ſyemit
blintheyt vondemmynſtenbißzu
demmeyſten .alſo das ſy nitmochtē
vindendie tur vnnddie engelſpra¬
chenzu loth .Haſtuhyekeyndeyner
eidenoderſuͤnodertoͤchter .alledye
die deinſein die fuͤraußvondeyner
ſtatt .Wannwir werdenvertylgen
diſeſtatt .darumbdasir ruͦffiſtge¬
wachſſen vor demherren .dervnnß
hatt geſandt das wir ſyverderben .
Darumbloth der gieng auß .vnnd
redt zu ſeyneneydendie dowolten
nemenſein toͤchtervndſprach .ſteet
auff .geetaußvonderſtatt .wand̄er
herr wirt vertylgen diſe ſtatt .Vnd
es wardyn geſehenals redte erſpot
tend .Vnnddoeswasfru dͤieengel
die zwungenyn ſagend .Steeauff
vnndnymdeinweyb .vnddeinzwu
toͤchter .dye du haſt das auchdunit
mit ynn verderbeſt .in diſer miſſetat
der ſtat .Vnddo er tett als wolteer
nit geen .ſy begriffenſein handvnd

dyhandſeinesweybesvnndſeyner
zweier toͤchter .darumbdas in d h̓err
hett vberſehen .vnndſy ſurten inauß
vnnd ſetzten in außwendig der ſtat .
do redten ſy zu imm .ſagend .behalte
deyn ſele .Nicht woͤlleſt ſehenhyn¬
der dich .nochſtee an eineryegklichen
ſtat .vmbdie gegent .ſunderbehalle
dich ann dem perg .das auch dunit
mit ynn verderbeſt .Vn l̄othſprah
zu ynn O mein herr bit dich .ſodoch
dein knecht hatt funden genad vor
dir .vnd du haſt großgemachet dein
glori vnnd dein erbarmung dye du
haſt gethan mit mir .das duheilma
cheſt mein ſele .ich magnit werdēbe
halten in diſemperg .das michvil¬
leicht das vbel nicht begriff vn ſ̄terb
Hie iſt nahent ein kleine ſtatt zuder
ich magfliehen .vnndich wirtbe¬
haltenin ir .iſt ſy dennnit wenigvn̄
meinſel wirt leben .Vnnderſprach
zu iͦm .ſich auchin diſemhabichem
pfangendeyngebette .dasichnicht
vmbkeredie ſtat .vmbdie du haſt ge
redet .Eyle vnd thu dich dabehaltē .
wann ich mag kein dingk thun biß
das du eyngeſt da hynDarumbder
namder ſtat iſt geheyſſen ſegor .Die
ſunn iſt außgegangenauff dieerden
vnnd loth gieng in ſegor .Darumb
der herr regent .von demhimelfewr
vnnd ſchwefel .vber ſodomamvnd
gomorram .vnnd vmbkeret diſe ſtett
vnnd alle die gegent darbey vndal
le dieeinwonerd ſ̓tet .vn ālle dygrü
nen ding der erden .Vnndſeynweib
die ſach ſich vmbnachir .vndward
gekeret yn ein ſawln des ſaltz .vnnd
abraham ſtund auff frü do er zum
erſten ſtunnd bey demherren .vnnd
ſchawet an ſodomam vnd gomor¬

ram .vnndallesdaslandd g̓egent
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Vnderſachdenfalbenaſchenauff
ſteygen .als eyn rauch eynesoffens
von der erden .wanndo der herr vm
bkeretdie ſtett dergegent .ergedacht
abrahamsvnnderloͤſetloth vonder
verkerūg d̓ſtett ynn den er hetgewo
net .Vndloth der ſtyg auff vonſe¬
gor .vnd belib an dem perge vn ſ̄ein
zwa toͤchter bey im .wann er vorcht
ſich zubeleybenin ſegor .vndbeleyb .
in eynergruͤben .vndſein zwutoͤch¬
ter beyim .Vnnddie groͤſſerſprahzu
derkleynern .vnſervatterderiſt alt
vnd keyner der maniſt belibenauff
dererdēderdomügeyngenzuvnß
nach demſitten der erde .Rumēwir
woͤllenin truncken machēmitwein
vnd ſchlaffen bey im .das wirmuͦgē
gehalten den ſamen auß vnſerēvat
ter .darumb ſy gaben irem vatter ze
trincken weynan diſer nacht .Vnnd
diegroͤſſergiengeinvndſchlieffbey
demvatter .Vnder empfandeſeyn
nit nochdoſich die tochterniderlegt
nochdoſy auff ſtund .Vndandem
anderntag ſprach dy groͤſſerzuder
kleinen .Sichgeſterndoſchlieffich
beymeinēvatter .wirgebēimauch
weynzutrincken in der nacht vn d̄u
ſchlaffeſtbeyim .daswirbehaltēdē
ſamenvonvnſermvater .Vndſye
gaben auch weyn zetrincken dēvatt¬
ter in dernacht .vnddieiuͦngertoͤch¬
ter giengeinvndſchlieffbeydēvat¬
ter .Vnder entpfandsſeynauchda
nit .doſy ſich nyderleget .oderdoſy
aufſtundeDarumbdiezwutoͤchter
loth die empfiengenvoniremvat¬
ter .Vnddiegroͤſſergebareinenſun
vnndhießſeinennamēmoab .Der
ſelbiſt einvaterdermoabiterbisan
diſenheutigentagvnddykleinerge
baraucheinenſun .vndhießſeinna

menammon.das iſt .eynſunmey¬
nesvolcks .vndderſelb iſt eynvat¬
ter derammoniterbisheut.

Das X .Capitel
wiederkünigabimelechſaram .dye
abrahams weib was .nam .vndwie
imgotoffenbartdaserſydēabra¬hamſoltwidergeben.

Hdabraham
zohhinwegin dz lādgen
mittag vndwonetzwiſ¬chencādesvndſur .vndellendetin

geraris .Vnd .ſprachvōſaraſeyner
haußfrawen .ſye iſt meinſchweſter .
Darumbabimelechder künig .gera
re .ſante vnndnamſy .vn ḡot derkam
zu abimelechdurchden ſchlaff inder
nacht vnnd ſprach zu imm .Sichdu
wirſt ſterbē vmbdz weybdz duhaſt
genomēwan ſ̄y hat eynman v̄n ābi
melechder ruͤrteir nit .vn ſ̄prach .O
herrerſchlechſtudendasvnwiſſendt
vndgerecht volck .ſprach er dennit
ſy iſt meinſchweſter .Vn ſ̄yſprach .
er iſt meynbruͦder .In dereinfalt
meinshertzē .vn īnderreinikeitmey
nerhende .hanichdzgethan .vnḡot
der ſprach zu im .vnd ich wayßdas
dudz haſt gethanin der eynfaltdes
hertzen .vnd darumbhab ich dichbe
hütet .dz dunit ſundeſt widermich
vnndließ nit .dasduruͤrteſt .Dar¬
umbnun gib wider das weybirem
mannwanner iſt eynweyſſag .vnd
er wirt vmbdich betten .vnnddu
wirſt leben .Wannob du ir nicht
wilt widergeben.ſo wiß .dasduwi¬
rſt ſterbendestods .duvnndalle
die dingdie deynſeyn .Vnndzu
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handabimelechſtundauffynnder
nacht .vnndruffet allen ſeynenkne
chten .vnndredt alle diſe wortinirē
oren .vnndalle die mannfurchten
ſichhartt .Aberabimelechvordertauch abraham .vnd ſprach zuymm
Was haſtu vns gethan .washab
wirgeſündetin dich .dasduhaſtein
gefu̇rtvbermichvn v̄bermeinreich
die ſchweren ſünde .du haſt vnßge¬
than die ding .die du nit ſolteſt ha¬
ben gethan .Anderwayd begeret er
vnd ſprach .washaſtu geſehen .das
du das teteſt .Abrahā derantwurt .
Ich gedachtbey mir .ſagend .Villei
cht die vorchtgotziſt nit in diſerſtat
vnnd ſy werden mich erſchlahē vmb
meynweyb .Aberanderſt vndfur¬
war iſt ſy mein ſchweſter .dietochter
meynes vaters .vnnd nit ein tochter
meynermuter .vnd ich namſy zuey
nemweyb .Aber darnach .domich
got auffürt vō demhauß meinesva
ters do ſprachich zu ir .Diſeerbar¬
mungthu mit mir .In einer yegkli¬
chen ſtat zu der wir eingen .ſoſprich
das ich byn dein bruͦder .Darūbabi¬
melechder namſchaff vnndochſſen
vnd knecht vnd die diernen vndgab
ſy abrahamvnnd gab im widerſa¬
ram ſeyn haußfrawen vnndſprach
diß lannd iſt vor euch .wone woes
dir gefall .vnd ſprach zu ſaramSih
ich habgegebētauſent ſilberenpfen
nig deynem bruͦder .das wirt dir zu
eyner bedeckungder augen .zuallen
den die bey dir ſein vnnd wohyndu
geeſt ſo gedencldas duſeyeſtbegriff
fen .Vnnddo abrahābettet .doma

chet gott geſundt abimelech .vnnd
das weyb vnnd ſeyn dirnen vndſy
gebaren .wanngot der hettbeſchloſ
ſeneinyegklichēmuterleibdeshauſ

abimelech .vmbſarā das weibabra
he .

Das XXICapi .
Wieſara gepare denyſaac in iren al

ten tagen vnnd agar mit irem ſun
hyngewiſſen ward vnndabraham
vnndabimelechder kuͤnigeynpunt
ÿßmit einandtrmachten.

Ber derherr
heymſuchetſaram .alser
het gelobet .vnnderfuͦlt

dyedingdie er het geredt .Vnnddye
empfieng vnd gepar ein ſun in irem
alter .in derzeytin demirs gothett
vor geſagt .Vndabrahamderhieß
dennamēſeins ſuns .denimſarage
par .yſaac .vnndbeſchnaydin andē
viij .tage als imgot hettgebotten
do er washundert iar alt .vnndynn
diſem alter des vaters .wardgeborē
yſaac .Vnndſara ſprach .Gothatt
mir gemachet eyn gelechter vndein
yeglicher der es hoͤrt der wirt meyn

ſpotten .Vnndanderwaydſprach
ſy .welcherdashoͤrenwirt .gelaubte
abrahamdas ſara ſeuͤgeteyn ſun .dē
ſy imgeparyetzunddenalten .Dar
umb das kind wuchs vnndward
abgeſeüget .vnndabrahammachet
ein groſſe wirſchafft an demtageſei
ner entwenūg .Vnddo ſara het geſe
hen den ſun agar der egiptierin ſpi¬
lēd mit yſaac irē ſū .ſy ſprah zuabra
hā .wirff auß diſe dirn .vn īrenſun .
wan d̄er ſun d̓dirnē wirt nit einerb
mit yſaac meynēſun Abrahā nādz
ſchwerlich auf .vmbſeynē ſun .Got
ſprachzu yͦmm.Esſoll dir nithert
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geſehenwerden .vondeskindsvnd
deiner dirnen wegen .Alle dingdye
dir ſarg ſagt hoͤreir ſtymme .wan̄in
yſaac wirt dir gerüffet odergenēnet
den ſamen .vnnd auch den ſun der dir
ne .macheich in ein groß volck .wan̄
er iſt dein ſame .Darumbabraham
ſtund auff fruͦ .vnndnamdz brotvn̄
eyn krug mit waſſer .vnnd ſatzt yn
auff ir achſſelen vnnd antwurt ir dz
kind vnnd lyeß ſy do ſy wasabge¬
gangen .ſy irret in der einoͤdeberſa¬
bee .Vnnd do das waſſer wasverze
ret in dem krug .ſy warff das kindvn
der eynbaumder da ſelbs was .vnd
gieng hynweg .vnd ſaß verr als eyn
boge mochtgeſchieſſenn .Wannſy
ſprach .ich will nit ſehen dasſterben
kind .Es ſaß ir entgegen vnndhabe
auff ſeyn ſtymme vnd waynt .Vn̄
gott der herre hoͤrtdie ſtymdeskin¬
des .Vnndder engel des herrenrüfft
agar von hymel ſagend .Agar waz
thuſtu .du ſolt dir nit furchte .Wan̄

got hat erhoͤretdie ſtymmdeskin¬
desan der ſtat in der es iſt .Steeauſ

nym das kind vnd halt ſeyn hand

wannich maches in ein großvolck .
Vndgot tet auff ire augenSyſahe
eyn brunnen des waſſers .ſye gieng

hynvnndfülte denkrugvnndgab
demkindzetrincken .vnndwasbey
im .Es wuchß vnnd wonet ynder
einoͤde.vnndwardeyniungerſchuͤtz.
vnd wonet ynn der wuͤſtepharan .
vnd ſein muͦter nam ym eyn weyb
von demlande egipti In derſelben
zeytſprachabimelechzuabrahāvn̄
phicol .der furſt ſeyns heres .Gotder
iſt mit dir in alle dingen .die dutuſt .
Darumbſo ſchweremirbei gotdaß
dumirnit ſchadeſtvnndmeinēna¬
chkummenvnndmeinēgeſchlecht .

aberthumirnahdererbarmungdy
ich dir tet .Thumirvnddemlannd
yn dem du haſt gewandelt als eyn
fremder .Abrahamder ſprach .Ich
will ſchweren vnnd kam anabime¬
lech vmbdenbrunnendeswaſſers
denſeyn knechthett genomēmitge
walt .vnnd abimelech derantwurt .
Ich habnit gewißtwerdasdinng
hat gethan vnnd auch du haſt mirs
nit kuntthan .vnndich habes nitge
hoͤrton heut .Darumbabrahamnā
ſchaff vndochſſenvndgabſyaby¬
melech .Vnndſy ſchlugēbeydeinge
lubd .Vndabrahamder ſtalt beſun
der ſiben lemmerder hertt .Abime¬
lech ſprach zu im .Waswoͤllenym
diſe ſiben lemmerdie duhaſtheiſſen
ſteen beſunder .vnder ſprach .Diſeſi
ben lemmer entphahe vonmeyner
handdas ſy mirſeynynngezeugk¬
nuß .das ich grubdiſen brunne .Dar
umbdie ſtatt wardgenennetberſa¬
bee .wanndo ſchwuryetweder .vnd
giengenein gelubd vmbdenbrun¬
nen des eyds .vndabimelechſtund
auff .vnnd achaphat ſeyn eyden .vn̄
phycol der fürſt ſeyner ritterſchafft .
vndkertenwiderynndaslanndder
paleſtyner .Aberabrahampflantzet
den walt berſabee vnd ruͤſſet anda
dennamendes herrendes ewigēgot
tes .vn ēr waseyn pawerdeslands
derpaleſtynermanigtag .

Das XIIII .Capitel
Wieabrahamgott gehorſamwas
zuopferen ſeynen eyngepornenſun
vndwieynegotdarumblobetvnnd
benedyetvnndauchyſac .
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Arnachdodi
ſe dingwarengeſchehen.
got der verſuchtabrahaz

vnd ſprah zu im .Abraham .abrahā
er antwurt .Ich binngegenwirtig .
Er ſprach zu im .Nym yſaac deyn
eingepornenſun den du liebhaſt vn̄
gee ynn das lande des geſichtes vnnd
opffer yn zu einemopffer auffeinen
berg .den ich dir zaige .darumbabra
hamſtund auff in der nacht .er ſat¬
eltt ſeyn eſel .wnndfuͦrt zweniung
ling mit im vnd yſaac ſeynen ſun .
Vnnd do er hett gehawen die hoͤltz¬
er zu demopffer .er giengzu derſtat
die imgot hett gebotten .aberandē
dryttē tage huber auff ſeine augēvn̄
ſach die ſtat vonverr .vndſprahzu

ſeynen kuͤnden .Warttendhiemit
demeſel .ich vnnddas kindwoͤllen
dorthyn geen .vnnd wannwirnun
angebetthaben .ſo woͤllenwirwy¬
der zu euchkomenvnnder namdye
hoͤltzerdesopffersvndlegetſyauff
yſaac ſeynenſun .Er truͦgaberdas
fewer .vnnddasſchwertin ſeynēhen¬
den .Vnnd do die zwen giengen mit
eynander .yſaac der ſprach zuſeinem
vater .Meynvater Er antwurtſun
waswiltu .Er ſprach ſich dasfewr
vnnddie hoͤltzer .woiſt dz opferdes
brenneden opfers .Abrahamſprach
Meinſun got wirt imfu̇rſehēdzge¬
toͤt opfer des brēnedē opfers .darūb
ſy giengē mit eynander .vn̄komēzu
der ſtat die immgot het gezaiget an
der paweter eynaltar .vndlegetdar
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auffdiehoͤltzerzuſamen.Vnddoer
hett zuſamengebundenyſaacſeine
ſuner legtin aufdenaltar .auffden
hauffender hoͤltzer .vnndſtrecktauß
dy handvnd begrif das ſchwert .dz
er opfert ſeynenſun .vndſecht d e̓n¬
gel des herren ſchry vonhymel .ſa¬
gend .Abrahamabraham .Erant¬
wurt .ich binnda .vn ēr ſprachzuim
Nicht ſtreck dein handvber dzkind
noch thu im kein ding .Nunhabich
erkant .das du furchtteſt got .vn d̄u
haſt nit geſchont deinseingebornen
ſuns vmbmich .Abrahamhubauf
die augen .vnnd ſach hinder imeyn
wider hafften .mit den hoͤrnenzwiſ¬
chen den dornen .Den n̄amervnnd
opferd in zu eymopfer für ſeynſun
Vnnder hieß denn namenderſtat .
der herr ſichtz .Dovonnwirt esge¬
ſagt bis heut an diſen berg derherr
ſichtz .wannder engel des herrenvor
dert abraham zum andern mal vō
dem hymel .ſagend .Durch michſel
ber hanich geſchworenſpricht d h̓err
darumbdas du haſt getan dißding
vnd haſt nit geſchont deines eynge
bornē ſuns vmbmichIch will dich
geſegen vnd manigfaltigen deynen
ſamen .als die ſteren des himels .vn̄
als dē ſandder doiſt an demgeſtat
des meeres .Dein ſam wirtbeſitzen
dy thor ſeyner feynd .vnndalle dye
leut der erden die werdēt geſegent in
deynem ſamen .wann du biſt gehor¬
ſam geweſt meyner ſtymm .Abra¬
hamder keret wider zu ſeynenkindē
vnnd giengen hyn miteynander in
berſabee .vnder wonetdo .vnddodi
ſe ding warengeſchehē alſo .doward
abraham verkuͤndet das melcha het

geborenſuͦnnachorſeynenbruͦder.d̓
erſt geborenhuß .vndbußſeinēbruͦ¬

der .vndchamueldenvaterderſyri¬
er .vnd chaſſet .vnd azau .vndphel¬
das .vnnd yelach .oder yedlaff .vnnd
bathuel von dem geboren iſt Rebec
ca .Diſeachtgebarmelchanachordē
bruͦder abrahā .Aber ſeynkebßweyb
mit namen roma .dye gebar thabee
vnd gaon vnd thaas vnd maacha .

DasXIIIIIII .capi .
Wieſara ſtarb vnd abrahā woltſy
nit begraben er het dann eynaigen

grab .Vnnddaskauffeter vonef¬
fron .

Ger ſara lebet
hundert vnd ſibenvnnd
zwaintzig iar .vndſtarb

ſin derſtatt arbee .diedoiſt hebronin
dem land chanaan .vnndabraham
kom das er ſye klaget .vnd beweinet
ſye .Vnddo er was auffgeſtandē vō
demambtder leiche .er redt zu dēſü¬
nenheth ſagend .Ich bynnfremde
vnd ellendig bey euch .gebt mirdas
recht des grabesbeyeuch .das ichbe¬
grabe meynen todten .Vnd dye ſün
heth dy antwurten im vndſprachen
Oherr hoͤrvnß .Dubiſt derfürſt
gotz bey vnß .grab deynentotten in
vnſer erwelte greber .vn̄ keyner mag
dir es gewerē .in des grab dugrebeſt
deynētotten .Abrahamſtundauff
vnd anbett das volck des landesdz
iſt dieſuͤnhet .vn ēr ſprachzuinOb
esgefeltewerſel .dasichbegrabmei
nen totten hoͤrend mich vn b̄ittend
fu̇rmich .beyephron .dē ſun ſeor .das
er mirgebdyezwifeltigengrube .die



Das Buch
er hatt ynndemeuſſerſteteyleſeynes
ackers .Er antwurt ſey mir voreuch
zu eyner beſitzūg des grabs vmbein
gleichs gut .Aberephronderwonet
in mit der ſuͤnheth .Vndephronder
antwurt zu abrahamdas eshoͤrten
alle .die do eyngiengenzu demtor d̓
ſtat ſagend .Meynherr mitnichten
wirt es geſchehen alſo .aber duſolt
mer mercken was ich red .Ichant¬
wurt dir den acker .vnddie grub .die
do iſt in ymmin dergegenwurtikeid
der ſun meinesvolcks begrabedeinē
todten .Abrahamder anbet vordez
herrenvnddemvolckdes landesdo
ſeyn volck allumbſtund .er redt zu
ephron .ichbitt dasdumichhoͤreſt
Ich will gebendas gelt vmbdenn
acker .dunymes .vnndalſo willich
begrabenmeynentodten in dēacker
Ephronder antwurtMeinherrhoͤr
mich .Daslannddasdueyſcheſt .iſt
vierhundert gewichtſilberswertdiſ
iſt der wert zwiſchen mir vn̄dir .aber
wievil dasiſt .begrabdeynentodtē
dodashett gehoͤrtabrahamerwag
dasguͦtdasephronhet geeyſchetdz
eshettengehoͤrtdieſuͦnheth .vierhū
dert gewichtdes ſilbers vndbewer¬
ter gengermüntzVn d̄er ackerward
beſtettigt der etwen ephronswas .
in demdo was die zwifach grubdye
do ſchawet zu mambre .als woler
als die grub .vndalle ſeyn baumin
allen ſeynenenden .durchdenvmb¬
gangzu eynerbeſitzungabrahams.
Dases ſehendie ſünhethvnāllen
dendydoeingiengenzu demthordi
ſer ſtat Vnndalſo begrubeabraham
ſaramſeynhaußfrawen.in dergru¬
bendeszwifachenackers .derdoan¬
ſchawet mambre .Diſe iſt ebronin
demlanndchanaan.vnndderacker

wardbeſtettet .vnddiegrubediedo
was in ymm von den ſünen heth .
zueynerbeſitzungdesgrabesabra¬

hams .

DasXIIIIIIIIIIcapitel
Wieabrahamſeynemknechtbeual
he .wasweybser ſeynemſunyſaac
nemen ſolt vndwie es darzu kamdz
im rebecca zu eynemweybward .

Ndabraham
wasalt vn m̄anchertag
vndderherrhett ingeſe¬gentinallendingen.Vnderſprach

zu dem eltern knecht ſeines hauß der
dovorwasallen dendingendyeer
het .Legdeynhandvndermeinhuͦſ
dasich dichbeſchwerbeydemherrē
gotdeshimels .vnddererde .daßdu
nit nemeſteynweybyſaacmeynen
ſun .vō den toͤchtern derchananeern
vnderdennichwone .aberdasduge¬
eſt zu dem land vnd zu meynemge¬
ſchlechtvn v̄ondannnymeinweil
yſaac meymſun .vnd der knechtder
antwurt .Obdas weybnit will kū¬
menmitmirin daßlandeſoll ichdē
nit deynſunwiderfuren .zuderſtat
von der du biſt außgegangen .vnd
abrahamſprach .Hütdas du nit wi
der fureſt meynſun daher .Derherr
got des hymels .der mich namvon
demhaußmeynsvatters .vndvon
demland meynergeburt der dohat
geredt zu mir vndſchwurmirſagēd
Das land gibe ich deynemſamen .
derwirtſendenſeynenengelvordir
vnd von dannen ſolt du nemenein
weyb meynemſun vnnd ob dir das
weyb nit will nachuolgen .dubiſt
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nit verpundenzudemayd .alleyn
meinſun für nit wider daher .Dar¬
umbder knechtlegt die handvnder
die hüff abraheſeyns herren .vnnd
ſchwurimvberdas wort .Vnnder
namzehenkemeltyervonderhertt
ſeinsherren .vnndgienghyn .vnnd
nammit im auß allem demguͦtſei
nes herren .vnnd gieng auß .vnnd
giengin meſopotamiamzuderſtat
nachor .Vnnddo er ließ rwendieke¬
meltieraußwendigderſtat beydem
brunnen des waſſers .am abent .zu
der zeit ſo dye weyber habengewont
auß zugen zeſchoͤpffen waſſer .er an¬
bet den herren ſprechend .O herr got
meinsherrenabrahams .ich bitt .be¬
gegenmirheut .vnndthubarmher¬
tzigkeytmit abrahammeynēherren
Sich .Ich ſtee beydembrunnendes
waſſers .vnnddie toͤchterderynwo¬
nerdiſer ſtat diegeenaußzeſchoͤpff¬
fen waſſer .Darumbdie dirn zuder
ich wirt ſprechennaygdeinenkruͦg
dz ich trincke .vnndſy antwurt .trin¬
cke .vnndgibaüchzetrinckendeynē
kemeltyere .Iſt ſy die .die duhaſtbe¬
rayt yſaac deynēknecht .vnndbeydi
ſemwird ichs vernemē .das duthuſt
erbarmde .mit meynem herren abra
ham .Nochdoer nit hett erfuͤltdiſe
wort ynn imſelb .vnndſich rebeccady
tochter bathueldes ſun melchedes
weybs nachor des bruͦder abrahās
die gieng auß .vnnd het einenkruͦg
auff der achſſel gar eynhuͤbſchetoch
ter .vnnd ein ſchoͤne iunckfraw vnd
vnerkant den mann .Vnd ſy gieng
ab zu dembrunnenvnndfuͤlt .denn
kruͦgmit waſſer vnndkert wider .vn̄
derknechtbegegentir vnndſprach .
gib mir einwenigzutrincken deswaſ
ſers außdemkruͦg .ſy antwurt .mein

herrtrinckeſyeyletvnndhuͦbabdē
kruͦgvoniren ſchultern .vndgabim
zutrincken .vn d̄o er hett getruncken
ſy ſprah .Ichwillauchwaſſerſchoͤ¬
pfendeynenkemeltyrenbis dasſye
alle trincken .Vnndſy goß außdem
kruͦgynn die rynnen .ſy lieff widerzu
dembrunnen das ſy ſchoͤpfft dzwaſ
ſer .vnnd gab das geſchoͤpfft waſſer
allen denkemeltyeren .Vnnderſcha
wet ſy ſchweigend .Er woltwiſſen .
ob der herr hett gemachet ſeynē weg
gelucklich oder nit .Vnddo nundy
kemeltyerhetten getrunckend m̓an̄
tett herfuͤr gulden orring .die dohet
ten zwen ſickel .vnnd ſouil armge¬
ſchmeyd .beyzehenſicklen .Vnnder
ſprach zu ir .westochter biſtu .ſag
mirs .Iſt icht ein ſtat zu beleybenin
demhauße deynes vaters .Syant¬
wurt .ich binn die tochter bathuels .
des ſun nachor dē im gepare melcha
Vnndredt weytter vnd ſprach .vnd
vil ſprewr vnd hews iſt bey vns .vn̄
ein weyte ſtat zu beleyben .Derman̄
naigt ſih vn ānbetdēherrevnſ̄prah
Geſegent iſt der herr got meinesher
ten abrahams .der nit hat hyngeno
men ſeyn erbarmde .vnnd die war¬
heyt von meym herren vnnd hatt
mich gefürt in den ſteyg desrechten
wegesin das hauß des bruͦdersmei
nes herren .Darumbdie dirn dylieff
vnnd verkundet ynn demhaußirer
muͦteralle ding .dye ſye hetgehoͤrt .
vnnd rebecca die hett ein bruͦdermit
namenlaban .Er eylt vn ḡiengauß
zu dem menſchen do der brunn was
Vnnddoer hett geſehendieorring .
vnnddie armgeſchmeidin denhen
denſeyner ſchweſter .vnnder hettge
hoͤrt alle die wort derwiderſagendē
diſedinghatdermenſchgeredetmit
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mir .erkamzudēman .̄derdoſtund
beydenkemeltyerenvnndbeydem
brunnendes waſſers .vnndſprach
zu im .Geeein dugeſegenterdesher
ren .warumbſteeſtu außwendig .ich
hab berait das haußvnnddieſtatt
deynenkemeltyeren.vnnder fuͦrtin
ynndie herberge .vnnder lud abdy
kemeltyer .vnd gab yn ſprewrvnd
hew .vnndwaſſerzuwaſchendyfuͦß
der kemeltyer .vnndder mann .dye
do komenmit im .Vnnddasbrott
wardauffgelegetin ſeynemange¬
ſichtvnnder ſprach .Ichwillniteſ
ſen .biß dasich red meinwort .Eran
twurt im .So rede .Vnnderſprach
Ich byn der knecht abrahams .vnd

derherrehattgroͤßlichgeſegentmei
nenherren .vnnder iſtgroßmechtig
worden.vnnderhatimgegebēſchaſvnndochſſen .ſilber vnndgold .kne
chtvnnddirnen .kemeltyervndeſſel
vnndſara die haußfrawmeinesher
rendiegepareynſunmeymherren.
in iremalter .vnnder hat imgege¬benalle dingdieer hett .Vndmeyn
herrderbeſchwurmich.ſagende.Nit
nymein weybmeinemſun vonden
toͤchterenderchananeernin derlan¬
deichwone.Aberduſolt geenzudēhaußmeinsvattersvnndnymein
weybmeimſunvonmeimgeſchle¬
cht .Vnndichantwurtmeimherre.Vnndob das weybnit willkomen
mitmirErſprachderherrin desan
geſichtichgee .derſendetſeynengelmitdirvnndrichtetdeynenwegvn̄
dunymbſt einweibmeinemſunvō
meymgeſchlecht .Vnndvonndem
hauß meinsvatters ſo dukumbſt
zumeinnechſten .vnndſy dirnicht
geben.duwirſtvnſchuloigvōmey
nemfluchDarumbkamichheützu

dembrunnendeswaſſersvnſ̄prach
Oherrgotmeynsherrēabrahamsobduhaſtgerichtetmeinenweg.an
demichnugee .ſichichſteebeydem
brunnendeswaſſers .vnddymayd
diedaaußgeetzuſchoͤpfendaswaſ¬
ſer .vnndhoͤretvonmir .gibmirein
wienigwaſſerzetrinckenauſ dēkrug
vndſyſprichtzumir .vnddutrinck
vnndichſchoͤpffdeinenkemeltyerē .

ſy iſt dasweyb .die derherrhattbe¬
rait demſunmeinsherren .Vnddo
abdesſchmergeenddermirgedan
rebegadieerſchyn.ſyekammiteym
krug .denſy trugeauffderſchultern
vnndgiengabzudembrunnenvn̄
ſchoͤpftwaſſer .Vnndichſprachzu
ir .Gibmireinwenigzetrincken .Syeyltvnndſatztdenkrugvonnder
ſchulternvnndſprachzumir .Vnd
dutrincke .ichgibauchzetrinckēdey
nenkemeltieren.vnndichtranckvn̄
ſyetrencketdiekemeltier.Vnndich
fragtſye .vndſprachwestochterbi¬
ſtu Syantwurt .ich binndietochter
bathuelsdes ſun nachor .denymm
geparmelcha .Alſohiengich ir andieorringzuzyerenir antlutz .vnnd
ſatzt die armgeſmeidin ir hend .Ich
naigt michvnndanbet denherren .
zeſegendenherrengot meynesher¬
ren abrahamder michhettgefeüret
in demrechtenwegedzich nemſeim
ſun .die tochter .desbruͤdermeynes
herrē .Vmbditz ding ſagendmir .ob
ir thut die erbarmung .vnnddywar
heytmitmeymherren .wanōbeuch
ichtandersgeuelt .vndditzſagtmir
dasich geezudergerechtenvndzu
der gelincken .Labanvndbathuel
dieantwurten.Daswortiſtaußge¬
gangenvomherren .Vnndwirmuͦ
genkeindinggeredenaußſeinēge¬
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fallenn .Sichrebeccaiſt vordyr .
nym ſy vnd gee vnnd ſye wirt eyn
haußfraw des ſuns deins herren .als
der herr hat geredt .Vnddo dashet
gehoͤrtdaskindabraham.eranbett
denherrenan der erden .Vnndtruͦg
herfuͤr dye ſilberen vaß .vnd dygul
den .vnnd die gewand .vnnd gabſy
rebecce für die gab .Sye machtē eyn
wirtſchafft vnndaſſen vnndtrun¬
cken miteynander .vnnd beliben do .
Aber das kind ſtund auff frü vnnd
redt .Laſſennd michdas ich geezu
meymherren .Ir bruͦdervnd dymuͦ
ter dye antwurten .Die dirn die be¬
leib allein bey vnß zehen tag .vnnd
darnach ſo gee ſy .er ſprach nit wolt
mich halten wann der herr hatt ge¬
richt meynen wege .Laßt michdas
ich gee zu meymherren .ſyſprachen .
wir woͤllen vorderen die dirn vnnd
fragen iren willen .Vnnddo diebe
rüffet was komen .ſy fragten ſy .wil
tu gen mit diſem mann .Syſprach .

Ich gee .Darumbſy lieſſen ſyevnnd
delboram ir zieherin vn̄denknecht
abrahamvnd ſein geſellen .ſypaten
geluͤcklich ding irer ſchweſter vnnd
ſprachen .Dubiſt vnſerſchweſter .di
wachs in tauſent mal tauſent .vnd
deynſambeſitzediethorſeinerfeind
Darumbrebeccavnndir tochterdy
ſtygenauffdiekemeltyer .ſyenach¬
uolgeten dem mann .er keret wider
ſchnelliglich zu ſeymherren .Inder
zeit yſaac giengdurchdē wegderdo
fuͦrt zu dem brunnen des nammdo
was des lebenden vnndſehenden .
Wann er wonet in dem lannd gen
mittemtag .vnnd er wasaußgegā
genzeſchneideneynenackerdoſich
der tag yetzundhet igenaiget .vnnd
doer hett auffgehabendyeaugen.

erſachdiekemeltyerkommenvon
verr .Vnnddo rebecca ſchawetyſa¬
ac .ſy ſtyg abvondemkemeltyervn̄
ſprachzudemkindWeriſt dermen
ſch .der do kumbtdurchdē ackervns
entgegen .Vnnder ſprach zu ir .Er
iſt meinherr Vnndzuhandnamſy
denmantelvnndbedecktſich .Aber
der knechtverkundetyſaac .alleding
die er hett gethan .Erfuͦrtſy inden
tabernackel ſare ſeyner muͦter .vnnd
nam ſy zu eym weyb .vnnd hett ſy
großlich lieb .das er maſſet denſmer
tzen der imwasbegegentvondemtod dermuͦter.

Das . ICapitel .
Wieabrahamdarnach eynander
weybnam .vnnd darnach ſtarb .vn̄
wierebeccaiacobvnndeſangepar.

d abraham
nameyn ander weibmit
namencethuram .diege¬

par imza mram .vnndiexan .vnnd
madan vnd madian .vnndieſboch
vnndſue .Vundiexan geparſaba .
vnnd dadann .Dye ſuͦenndadan .
dye waren aſſurim .vnndlathuſim
vnd laomim .Aber auß madianiſt
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geborenepha .vndopher .vn ēnnoch
vnndabida vnndheldaa .Dieſeyn
all ſün cethure .Vnd abraham gab

yſaacalle diedingdieer beſaß .Aber
denſünender kebßweybergaberga
be vnnd ſchied ſy von yſaac ſeynem
ſun .nochdoer lebt zudenlandedes
auffgangsder ſunnen .Aberdytag
des lebens abraham .der warēhun¬
dert vnndfuͤnffvndsibentzigiarvn̄
nam ab .vnnd ſtarb in eymguten
alter vndvergāgesalters vndvol
der tag .vnnder wardgeſameltzu
ſeynemvolck .Vnndyſaac vndiſ¬
mahel ſeyn ſun .die begruͦben in ynn

derzwifeltigengruͦb.diedoiſt gele¬
gen in dem acker ephron des ſun ſe¬
or .ethei .gegenmambre .denkaufft
von den ſuͤnen heth .Do ward er be¬
graben vnd ſara ſein haußfraw .vn̄
nach ſeym tod got geſegent yſaac
ſeyn ſun .der do wonetibeydembrū
nen mit namendes lebendigēvnnd
des ſechenden .Diß ſein diegeſchleht

yſmahel des ſuns abraham .den im

geparagardie egiptierindie dirnſa
re .vnddißſeyndie namenſeinerſuͤn
in dennamen .vnndynirengeſchle¬
chten .Dererſt gebornyſmahelisna
baiothdarnachcedar .vnndadehel
vnnd mabſam vnd maſma .vnnd
duma .vnd maſſa .adad vnndthe¬
ma vnnd ithur vnnd naphis .vnd ced

ma .Dißſeyndie ſün yſmahelvnnd
dißſein die namendurchdiecaſtellen
vndir ſtett die zwelfffurſten irerge
ſchlecht .vnddie iar deslebensyſma
helis warenhundert vnd ſibenvnd
dreyſſigiar .er namabvndſtarbvn̄
wardgeleget zu ſeymvolck .Wan̄
er wonetvoneuilabißzuſur .dydo
ſchawetegiptum .doer waseynge¬
gangenzu yͦeaſſiriern .Erſtarbvor

allenſeinenbrüdern .Vnnddißſein
dyegeſchlechtyſaacdesſunsabra¬
ham .Abrahaꝫgepar yſaac .do erwz
viertzig iar alt .do nam er rebeccam
zu eynem weib .die tochter bathuels
ſyri von meſopotamia .dieſchwe¬
ſter laban .Vnndyſaac pate denher
ren vmb ſeyn hawßfrawen darumb
das ſy wasvnperhafftig .Ererhoͤrt
ynn vnnd gab die empfahung re¬
becce .Aberdie kinder beiaydigtēan¬
eynander in irem leyb .Sy ſprah do
mir alſo was kunfftig .was warnot
turfft zu empfahen .Syegiengdas
ſy ratfraget den herren .Erantwurt
vnndſprach .Zweygeſchlechtſeyn
in deinē leyb .vn̄zwey volck werden
getaylt außdeinemleyb .vnnddas
volck vberwindet das volck .vnnd
der groͤſſer wirt deinen demkleinern
Do die zeit des geperens yetzund ka
me .vnnd ſecht zwillinge wurden er¬

fundenin iremleib .Derzumerſten
außgieng der waſ rot vn̄aller rauch
in maſſeneyns rauhenfels .vn ſ̄eyn
nam ward geheyſſen eſau .Zuhand
giengaußder ander .er hielt diever¬
ſen des bruͦders mit der hand .vnnd
darumbhieß er ynniacob .yſaacwas
ſechtzig ierig .do die kindleynwaren
geporen .Do ſy wurden erzogē .eſau
wart ein gelert mannzu iagenvnd
eynackerman .Aberiacobwaseyn
einfeltigermann .er wonetin dēta¬
bernackeln.yſaacd h̓etliebeſaudar

umb das eraß vonn ſeynem geieg .
vnnd rebecca hett lieb iacob .vnnd
iacobkocheteynmuß .Vnddoeſau
was komen zum müd von dema¬
cker .er ſprach .Gibmirvondeinerro
ten ſpeyß .wannich byngarmüde.
vonwelcherſach wegenwardſeyn
namgeheyſſenedom .Iacobſprach
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zuim .Soverkauffmirdeynerſtge
bornērecht .er antwurtSichichſtir
be .Wzſeyn mir nutz dieerſtgebornē
rechtIacobd ſ̓prabDarūbſoſchwe
re mir .Vnnd eſau der ſchwurymm
vnnd verkaufft die erſtgebornen re¬
cht vnnd alſo nam er das brot vnd
dieſpeyßderlinſen .er aſſe vnt̄ranck
vnd gieng hyn vnd ſchetzet esring
daserhettverkauffetdieerſtgebor¬
nenrecht .

Das . VICapitel
Wieyſaacwandertemitrebeccazu
demkunigabimelechvnndwieer
widervondannenſchiedvnndwie
er denbrunnenließgraben.

Gerhunger
ger wardegeborenauff
dererde .nachdervnper¬

hafftikeit .diedowasgeſchehenyn
dentagenabrahams .yſaacgieng
hyn zu demkünig abimelech derpa
leſteinerin gerara .Vnndderherrer
ſchynimyndernachtvnndſprach.
nit zeuchab in egiptum .ſunderrwe
indemlandedasichdirſagevnnd
ellende yn im .vnd ich wird mitdir
vnndichgeſegendich .wanndirvn̄deymſamengibichalle diſegegent
ich erfülle denaydedenichgelobt
hababrahamdeynemvatervnnd
manigfeltigdeinenſamenalsdye
ſtern deshymels .Vnnddeynenna
chkumengibichallediſegegentvn̄
alegeſechtdererden .verdenge .
ſegent in deynemnamen .Darumb
dasabrahamiſt gehorſamgeweſen

meynerſtymm.vnndbehütmeinege
bot .vnnddiegeſetzvnndbehuͤtedy
ee .darumbyſaacbelibingerara .vn̄
doer wardgefragetvondēmannē
diſerſtat .vmbſeynhaußfrawen.er
antwurt .ſy iſt meinſchweſter .wan̄
er vorchtſich .daser bekente .dasſye
imweregeſelletzuderee .ergedacht
dasſyeinvilleichtichterſchluͦgen
vmbir ſchoͤne.vnnddomanigtag
warenvbergangenvnddo ſelbwo
te abimelechderkünigderpaleſtiner
derſachdurcheinvenſtervnndſach
in ſchimpfenmitrebeccaſeinerhauſ
frawenerrüfftimvnndſprah .Es
iſt offenbar.dasſy iſt deinhaußfra¬
we .warumbhaſtugelogen .dasſyeſeydeinſchweſter .er antwurt .Ich
fuͤrchtdasichmuͦßtevilleichtſterbē
vmbſy .vnnd adimelech ſprah .war
umbhaſtuvnßbetrogen .Esmoͤch
te eynervondemvolckvermiſchet
habenmitdeinerhaußfrawen .vnd
duhetteſt gefürtvbervnßeingroſ¬
ſe ſünd .Vnder gebottallemvolck
ſagend .derdorurt dasweibdesmā
nesder ſterb destodesWannyſaag
ſeetin dieerd .vnndfandin demſel
ben iar hundertfeltig frucht .Vnnd
derherrgeſegentin .vnnddermen¬
ſchwardreich .er giengvnndnam
zu vnndwuchßbis das er wasgar
groß .vn h̄etvill beſitzungderſchaſ
derſchwaigēvndvillhaußgeſynds
Darumbdiepaleſteinerdieneyden
yn .vndalle die brunnendie dykne¬
chtabrahamſeynsvatershettēge¬
grabeninderzeyt .dieverſchoptēſye
vnndfultenſymiterdenalſogroß
lich dasabimelechſprachzuyſaac .
Scheydedichvōvnß .wanndubiſt
vil gewaltigerodermechtigerwor¬
dendennwir .Vnnder zochabzu

d ir



Das Buch
dembachgerare .vndwonetdo .an¬
der weydgruͦber anderbrunnen .die
dy knechtſeines vatters hettenge¬
graben .vnddieetwenverſchopten
die philiſteynernachſeinesvatters
tode .Vnnder hießſy mitdemſelbē
namen .mit den ſy vor hettēgenant
dervater .ſy grubenin dembachvn̄
fandenlebendigswaſſer .Vnnddo
wardaucheyn krieg der hirtten ge¬
rare .widerdie hirtten yſaac .ſagend .
Daswaſſeriſt vnſer .vmbdißhieß
er den namen des brunnen gewalt
oder zwangkſal von demdas dowz
geſchehen .Vnndſy grubeneynan¬
dernvndvmbdiſenkriegtenſy .vn̄
er hieß yn veintſchafft .Vnderzoch
vondannvndgrubein andernbrū
nenvmbdiſen kriegeenſy nit .Vnd
er hießſeinennamē .die weitē .ſagēd .
Nu hat vnß got geweitert vn m̄a¬
chenwaſchenauff der erden .wann
er giengauffvondiſerſtatt inber¬
ſabee .do erſchyn ymder herr inder
ſelbennacht .ſagend .Ichbyngott
abrahamdeins vaters .Nichtwoͤlſt
dir furchten .wannich byn mitdir .
Vnd geſegen dich vnndmanigfal¬

tig deinen ſamen vmbabrahādeyn
knecht .Darumbyſaac pawetdoein
altar dem herren vnnd brayte den
tabernackel vnnd anruͦffet denna¬
men des herren vnnd gebot ſeynen
knechten das ſy gruͦben eynen brun
nen .Doabimelechvnndachozatſein
freund vnnd phicol der hertzog der
ritter .warenkumenvongegariszu
der ſtatt .yſaac der redt zu im .War¬
umb ſeyt ir kumen zu eynemmann
den ir habt gehaßt .vnndaußgetri¬
ben von euch .Sye antwurten .Wir
ſahen das der herr wasmit dir .vnd
darumbſprachwir .Esſoll ſeineyn

eydezwiſchenvnßvnndmachēein
geluͤbd .dz du vnßnit tuſt keinding
des vbels .als auchwirnit habenan
geruͤretdas dein iſt .nochtettendas
dir ſchadet .aberwirlieſſen dichgeen
mit feyde ynn dem ſegen des herren .
Darumber macht yneinwirtſchaft
vnnd nach demeſſen vnnd nachdē
trinckenſtundēſy auff fruͦ .ſyſchwu
ten an einander .vnndyſaac ließſy
fridſamlich zu iͦr ſtatt .aber ſechtdye
knecht yſaac die komenan demtag .
ſye verkunten im von dembrunnen
den ſy hetten gegraben .vnndſprachē
Wir haben funden waſſer .darumb
hieſſeer ynneinbenügung.vn ērlegt
auff eynen namender ſtatt berſabee
biß an diſen gegenwirtigentage .vn̄
do eſau was viertzig iar alt .donaz
er zwey weyb iudith die tochter beeri
ethey .vnnd bathſamath oder ba¬
ſemathdye tochter elon .derſelban
ſtatt .dye do beydebetrübten dzge¬
mütyſaat vnndrebecce .

Das X . VII .capit .
Wieyſaac do er alt wasvnndnitt
mer kund geſehen .denn im ſeyneau
gen vertunckelt waren .eſan dener
amliebſten hett .die benedeyungge¬
ben wolt .vndrebecca demiacobhal
fe dasimdie benedeyungward.
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Ger Iſ
altent vnnd ſeynaugen
vertunckelten .vnndmoͤ

chtnitt geſehen .vnnder rüffteſau
ſeynemmerernſun .vnndſprachzu
im .Meynſun .Er antwurtichbyn
gegenwertig .Er ſprach zu ymm .Duſichſtdasichbynalt vnndweyßnit
dentag meynestods .Nimdeinwaſ
fen .kochervnndden bogenvndgee
auß .Vnndſo duetwasbegreyffeſt
vonndemgeieg .machimirdauon
eyneſſen .als duhaſt erkanntmey¬
nemwillen .vnnd bring es herdas
ich eſſe .vnnddir geſegenmeynſele
ee ich ſterbe .Dodasrebeccahettge¬
hoͤrt .vnndder washyngegangen
ynndenacker .das er erfült dasgebot
desvaters .ſyeſprachzuiacobirem

ſun .Ich habgehoͤrtdeynenvaterre

vnnd
ſagenzu mir vonndem
geiegvnndmachmireyneſſendas
icheſſe .vnnddasichdir geſegenvor
demherren.eedasichſterbe .Darūb
nun meynſun .volg meynenreten .
vnndgee zu der herttē vnndbring
mirzweykitzleindie peſten .dasich
machvonynein eſſendeinemvater
dasergerenißt .ſoduſynunbrin¬
geſt .vndſoerſygiſſet .daserdirge¬
ſegen .eedaser ſterbe .Vnnderant¬
wurtir .Duerkenneſtdas eſaumein
bruͦdereynrauchermenſchiſt vnnd
ichbynlind .Vnīchfürchtobmich
meynvater ruͦrtvndempfindmein
vnndwenedann .ich habeynwoͤl¬
lenverſpotten .vnndfür vbermich
denfluchfuͤrdenſegen .Vnnddye
muͦterſprachzu imOmeynſunder
fluchſeyinmiralleinhoͤrmeinſtim

daiiij
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vnndgeevndbringdiedingdyich
hab geſaget .Er giengvndbrachts
vnndgabes der muͦter .Vnndſybe
reytendieeſſen .als ſy erkantdenwil
len ſeyns vaters .vnnd ſy legt inan
mit demgar guͦttengewandeſaudy
ſye doheymhett beyir .vnndvmb¬
gabdiehendmitdenvelleinderkitz
len .vnndbedacktdie bloͤſſedeshal¬
ſes .Vnndgabimdaseſſen .vnddy
brot die ſye hett gekochet .Vnnddo
er ſyeheteyngetragen.doſpracher .
meynvater .Er antwurt .Ichhoͤrs
meynſun werbiſtu .Vn īacobſprah
ich byneſau deinerſtgeborner .Ich
habgethanals du mir haſtgebot¬
ten .Stee auff ſitz vnnd yß vōmeim
geieg .dasmirgeſegendeinſel .yſaac
ſprachabermalnzu ſeynēſun .Mein
ſunwiemochteſtdues als ſchiervin
den .Er antwurt .Eswasderwill¬
gotz .dasmirſchierbegegentdzich
wolt .Vnndyſaac ſprah .Meinſun
nahedichherdasichdichruͦre .vnnd
bewerob du es ſyeſt meinſuneſau
odernit .Er nahetſich zu demvater
vnddo er yn het gerürt .yſaacſprah
Dieſtymiſt die ſtim iacobs .aberdie
hend ſeyn die hennd eſau .Vnnder
kant ſeyn nit .wanndie rauchēhend
bedewtendie gleychnußdesgroͤſſe¬
ren .Darumber geſeget ynn .vnnd
ſprach .Biſtus meinſun eſau .erant
wurt .Ich byns .Vnder ſprahmein
ſunbringmirdie eſſen .vondeinem
geiegdasdir geſegenmeinſel .Vnd
do er ynnshet gebracht .vnnderes
hett geeſſendobrachter imauchdē
weyn .Vnddo er getranck .erſprah
zu ymm .Meynſun nahedichzu mͦir .
vnndgib mir denkuß .Er nahetſih
vnndkuͦßtyn .Vnndzu hand doer
empfanddengeſchmackſeynesge¬

wandes .er geſegentyn .vndſprach .
Nymwar der geſchmackt meynes
ſuns .iſt als eyngeſchmackeinsvol
len ackers .dender herr hatgeſegent
Got geb dir von demtawe deshy¬
mels .Vnndder veiſte der erdebenü
gungvberfliſſigkeit destraides .deſ
weyns .vnnd des oͤls .vnnd die voͤl
cker des herren dienen dir .vnnddye
geſchlechtſüllendichanbetten.Bis
ein herr deyner bruͦder .vnnd dyſün
deiner muͦter werden genaiget vor
dir .Derdir fluchtderwirtverflucht
Vnndderdir geſegentderwirter¬
fuͤltmitſegen .yſaachetkaumerfül
let das wort .vnnd iacob wasauß¬
gegangen .do kam eſau .vnndtrug
eyn das gekochet eſſen von demge¬
ieg .vnnd ſprach zu demvater .mein
vatter .ſtee auff vnndyſſe vondem
geieg deynes ſuns das mirgeſegen
deyn ſel .vnnd yſaac ſprach zuym .
Wer biſtu Er antwurt .ich bin eſau
deynerſtgeborner ſun .yſaac derer¬
ſchrackmit groſſemſchrecken .vnnd
mer denn man mag gelauben .vnd
wunderendſprach er .wer iſt den d̄er
dermirvorhat gebrachtdesgefan¬
gengeiegs .vnndich aß vonallen
den dingenee das du kameſt .vnnd
ich han ymgeſegent vnnd er wirtt
geſegent .Doeſau hoͤrt die wortdes
vaters .er heuͤletmitgroſſesgeſchrai
vnebſynnt vnnd viel nyder andye
erden .vnndſprach .meynvatter ge¬
ſegenauchmir .Vnnder ſprach .dein
bruͦder kam truͦgenlich .vnd hat ge¬
nomen deynen ſegen .Vnnd er redt
weyter .Mitrechtiſt geheyſſenſeyn
namiacob .Wannſich er hatt mich
gedrucket zu dem andren maln .Er
hat vor hyn genomenmeynerſtge¬
born recht .vnnd nun zumanderen
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malhatt er geraubetmeynenſegen
Vndſprach aber zu demvater .ha
ſtu mir auchbehalten eyn ſegen .yſa
acantwurt .ich hanyngeſetzetdey¬
nenherren .vnndall ſeynbruͦderhab
ich vnderleget ſeyne dienſte .ichhab
yn beſtetiget mit trayd weynvnnd
oͤll .Vnndmeynſun was thu ichdir
mer nach diſen dingen .Vnndeſau
ſprach .Vatterhaſtu nitt nocheyn
eynigenſegen .Ich bitt das dumir
auch geſegenſt .vn̄ do erwaynet mit
groſſem hewlen .yſaac wardbewegt
vnnd ſprach zuͦ ymm .In der veyßte
der erden vnndyn demtaw deshy¬
mels von oben wirt dein ſegen .Du
wirſt leben ymſchwert vnnddiene
deynembruͤder .vnd die zeyt kumbt
ſo duaußgeſchlechſtvnndauffloͤſ¬
ſeſt ſeyn ioch vondeynenhalßadern
Darumbeſau haßt iacob alle zeytt
vmb den ſegen mit dem yn hett ge¬
ſegent der vater .Vnndſprachinſei
nem hertzen .Die tag der klag meins
vater die werden kumen .vnnd denn
will ich toͤteniacob meynenbruͦder.
Dodiſe ding wurdenverkündetre¬
becce .Sye ſandt vnnd vorderet ia¬
cob iren ſun vnndſprach zuymm.
Sicheſau dyenbruͤder .der droetdaß

er dicherſchlach .Darumbmeinſun
nuhoͤrmeinſtim .ſtee aufvnf̄leuch
yn haran zu laban meynembruͦder
vnndwonebey im lützel tag .bißdz
der grimmig zoren deines bruͦders
rue vnnd ſeyn vnwirdikeyt aufhoͤ¬
re .vnd vergeſſe der ding die duhaſt
gethanwideryn .darnachwillich
nach dir ſenden .vnnd dich fuͦrenvō
dannher .warumbwirdichberaubet
yetwedersſunesan eynemtag .vnd
rebecca ſprach zu yſaac .Michver¬
dreuſſet meyneslebensvmbdytoͤ¬

chterheth .Obiacobnymeteinweib
vondemgeſchlechtdeslandesich
willnitleben.

Das. VIIIIIIIICap .
Wie iacob wanndert zu ſeyner muͦ
ter bruͦderlabann .vnndwie erſahe
die layternauffgerichtetyndenhy¬
mel .vnnddieengeldaranaufvnnd

abſtengen.
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miamſyriezu lͦabandemſunba¬
thuel .ſyrie dembruͦderrebecceſeiner
muͦter .Vnnddo eſau ſach dasſeyn
vater hett geſegent iacob .vnnddas
er yn het geſant inmeſopotamiam
ſyrie das er vonn dannen nemeyn
weyb vnnd das er im nach demſe¬
genhett gebottē .ſagend .Nichtnim
eyn weib von den tochtern chanaan
vnnddas iacob hett gehorſametſei
nen elteren .Vnnd wasgeganngen
ynn ſyrie .Vnndbeweret Daserſer
ne vatter nitt gerenn anſeche .dye
toͤchter chanaan .er gieng zuyſma¬
hel vnndnameyn weyb .on die .die
er vor hett .melcha oder melechdye
toch ter yſmaheldes ſunsabraham
dye ſchweſter nabayoth .Darumbia
cob gienng auß vonn berſabee vnd
gienngynharan .Vnnddoerwas

d alſo iſaac
ruffet iacob .vndgeſegēt
yn vnndgebot imſagēdDuſoltnitnemeneinweybvōdem

geſchlecht chanaan .Abergeevnnd
wandere inn meſopotamia ſyrie .zu
dem hauß bathuel des vater deyner
muͦter .vnnd nymdir vondannen
eyn weyb vonn den toͤchtern laban
deinns oͤhams .Aber deralmechtig
got der geſegendich .vndmachdich
wachſſen .vnnd manigfaltige dich
das du ſeyſt zu den ſcharen dervoͤl¬
cker .vnndgebedir die ſegenabrahe .
vnnd deynem ſamen nach dir .das
du beſitzeſt das lannd deynesellen¬
desdaser hatt gelobtdeyneman¬
herren .Doin yſaac hett gelaſſen .er
gieng auß vnnd kaminmeſopota¬
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komenzueynerſtatt .vnndwolte
rwen in ir nach dem vndergangder
ſunnen .Er nam von den ſteynē dye
do lagen vnnd legt ſy vnder ſein ha
ubt .vnnd entſchlieff an derſelben
ſtatt .Vnnder ſach im ſchlaff einlei
ter ſteen auff der erden vnndir hoͤch
rürt an den hymel .vnnd dieengel
gottes auff ſteygen vnnd abſteygē
durch ſy .vnnddemherrengenaiget
auff die layter ſagend zu in .ichbin
der herr got abraham deinsvatters
vnnd got yſaac .Das lannd indem
duſchlefftdaswillichdir gebēvnd
deym ſamen vnnd deyn ſamwirt
als der ſtaub der erde .Duwirſtge¬
weitert zu dem vndergang vnndzu
demauffgang zu mittemtagvnnd
zu mͦitternacht .vndalle diegeſchle¬
cht der erdenwerdēgeſegent indeim
ſamen .Vnndich wirddeynhuͤtter
wohin du geeſt .vn̄fuͤr dich widerin
dißlannd .ichlaßdichnit icherfuͤlle
dannalle dingdie ich habgeredtvn̄
do iacob wasentwachetvomſchlaf
do ſpracher .Werlichder herr iſt yn
derſtatt .vnndichweßtſeynnit .Er
erſchrack vnndſprach .Wieerſchro¬
ckenlichiſt diſe ſtatt .Hyeiſt anders
nit denndas haußgotz .vnnddas
thor des himelsDarūbiacobſtund
fruͤ auff .vnndnamden ſteyn .dener
hett gelegt vnder ſein haubt .erricht
yn auff zu eymzeichen .vnndgoß
darauf das oͤl .Vnndhieß dennamē
derſtatt bethel .dyvorwasgeheiſ¬
ſen luſſa Er gelobtaucheingelübdt
ſagend .Obderherrwirtmitmirvn̄
mich behüt in demweg .durchden
ich gee .vnndgibt mir zeeſſenvnnd
gewandanzelegen .vnndwiderkere
glückſamlichzu dez haußmeinsva
tersderherrwirtmirzueimgotvn̄

derſtein dennichhabauffgerichtzu
eymzeichen .der wirt geheyſſendas
haußgotz .vnndich will diropferen
den zehendenaller der ding .diedu
mirgibſt .

Das XICapitel
Wie iacob ſeynem oͤhamſiben iar
vmbracheldiente .vnndwieimlya
ward .vn w̄ie er nochſyben iar vmb
racheldienet .

Arumbiacob
gieng .vnndkamin dyer
de gen demauffgangvn̄ſacheynbrunnenindemacker .vnd

drey hertte der ſchafrwenbeyymm.
Wannauß immwurdegetrencket
die vih .vnndſein mundwardbe¬
ſchloſſen mit eynem groſſen ſteyn .
Wannes wasder ſitte .ſo alle ſchaff

wurden geſamelt das ſy abweltzten
denſteyn .vnndſo die herttewurdē
widerbracht .widerlegten ſy dēſteyn
auff den munddes brunnen .Vnd
er ſprach zu den hirtten .bruͦdervon
wann ſeyt ir .Sy antwurten vonn
aran .Er fragt ſy vnnd ſprach .ken¬
net ir nit laban den ſun nachor .Sy
ſprachen wir kennenyn .Erſprach .
iſt er aber geſund .ſy ſprachen ermag
woll .Vnndſich rachel ſeyntochter
kumbtmitt ir hertte .vnndiacob
ſprah.esiſt nochvilvbrigdestags
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Esiſt nit zeytdasdieherttewerd
widergefurt zu dē ſtellen .Gebtvor
zetrincken den ſchaffen vnd alſo trei
bent ſye wider zu der wayde ſy ant¬
wurte .wir mugēnicht biß dz alledy
vihe werdengeſameltvndhebenab
den ſtain vondemmunddesbrun¬
nendas wir trēcken die hertte .Noch
do ſy redten .vnndſecht rachelkam
mit den ſchaffen irs vaters .Wann
ſy huͤttederhertte .Doſy hettegeſe¬

hen iacob .vnnd weßte das ſye was
ſeinermuͦterbruͦdertochter .vnddie
ſchaff labans ſeins oͤhams .erweltz
ab den ſteyn .mit dē der brunnward
beſchloſſen .vnnddoer hettgetren¬
cket die hertt er küßt ſy .Vnndweynt
mit einer aufferhebten ſtymm .vnd
ſaget ir daser wereder bruͦderirsva
ters .vnndder ſun rebecce .Syeeylet
vnnd verkuͤnt es irem vater .Doer
hett gehoͤrt .das was kumeniacob .
der ſun ſeiner ſchweſter .er lief iment
gegen .vnnd vmbfiengyn .vn n̄ay
get ſich vnnd kuſt yn .vnd fürte yn
inn ſein hauß .Vnnddo er hett ge¬
hoͤrt die vrſach des wegserantwurt
Dubiſt mein fleyſch .vnnd meinge
bein .Vnnddarnach do die tag ey¬
nesmonetzwurdeerfuͤllet .erſprach
zu im .Dienſtu mir dannvergebens
das du biſt mein bruͦder .Sagtmir
was lones wiltu nemen .Wanner
hett zwu tͦoͤchter .der namdergroͤſſe¬
renwaslya .aberdie kleinerhießra¬
chel .Aber lya was rynnederaugen .
vnnd rachel zierlichs antluͦtz .vnnd
herlichers angeſichtz .diſe het lieb ia¬
cob .Er ſprach .Ich dien dir vmbra¬
chel dein tochter die kleinern ſibē iar .
Labanantwurt .Es iſt beſſer dzich
dirs gebe .denn eymanderenmann .
beleib bey mir .Darumb iacob dient

ſibeniar vmbrachel .vnnddyeta¬
ge bedauchtenyn wienigſeynvor
groͤſſederliebeVnnder ſprachzula
ban .gib mir meyn weib wanndye
zeytiſt yetzunderfült .dasicheingee
zu ir .Er vordert vil der freundder
ſchare .zu der wirtſchafft .vndmacht
hochzeyt .vnnd an dem abent fürt
er ein zu imlyamſein tochter .vnnd
gab der tochter eyn dirn mit namen
zelpha .Vnnddoiacobwaseynge¬
gangen zu ir nach der gewonheyt .
vnnd der morgen ward vnd er ſach
lyam .vnnd ſprach zu ſeinemſchwe¬
her .Wasiſt das .das du mirwol¬
teſt thun .Dient ich dir nit vmbra¬
chel .Warumbhaſtu michbetrogē .
Labander antwurt .Es iſt nitge¬
wonheytin vnſererſtat .daswirdie
iungeren vorgebenzu derhochzeyt .
Erfülle die wochender tage derhey
ligung .vnndich gib dir auchdyſe
vmbdz werck .biſtu mir anderſtdie
nenſibē andreiar .Er veruolgetwil
liglichen .vn d̄odie wochenwasver
gangener namrachel zu einēweyb
Der gab der vater eyn dirnbalam .
Vnnd er begeret zuhaben die hoch¬
zeyt wann die ander was ymlieber
denndie erſt .dienendbey imſibēan¬
dre iar .Vnnddo der herr ſach daser
verſchmehetlyam .er tett auf irfreu
lich ſchloßvnndir ſchweſterbelieb
vnperhafftig .Doſye hett empfan¬
gen ſye gepar eyn ſun .vnnd hieß ſei
nen namen ruben .ſagend .Der herr
hatt geſehen mein demuͤtikeit .Nun
wirt mich liebhaben meyn mann .
Vnndabermalnempfingſy .vnnd
gepareynenſun .vnndſprah .Wann
derherrhatgeſehēdzichbingehabt
verſchmeht .er hat mirauchgegeben
dyſen .vn h̄ießſeinēnamenſymeon
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Zudemdritten malempfiengſye .
vnnd gepar eyn anderen ſunvnnd
ſprah Nunwirt mirzugefiegtmein
man .darumb das ich im hab gebo¬
ren drey ſün .Vnddarumbhießſye
ſeyn namen leui .Zumvierden mal
empfing ſy .vnnd gepar ein ſun vn̄
ſprach .Nun will ich veriehen dem
herren .Vnnddarumbhieß ſy inin
das vnnd hoͤret auff zugeberen .

Das X .capitel
Waskinderiacobgewanvōzwey
en ſchweſternvnndiren maydenvn̄
wieiacobfuͦrterdienetvmbdiehert
te dievonfarbengemengetwas.

Nddorachel
ſach das ſye wasvnber¬

¶ haftig .ſy nydeirſchwe¬
ſter vnndſprachzuiremmann.gib
mirſuͤnoderich ſtirbe .Iacobd a̓nt
wurtir zornig .Bynnich dennfür
got .derdichhatt beraubtderfrucht
deinesleybsVnndſy ſprach .ichhab
ein dirn bala .geezuir dasſygepere
auff meinenknyen .vnddas ichhab
ſuͦnvonir .Vnndſyegab .imbala
zu einer haußfrawen .Dodermann
waseingegangenzu ir .ſyempfieng
vnnd gepar eynen ſun .Vndrachel
ſprach .Derherr hat michgeurteylt
er hat erhoͤrtmeinſtymmvnndhatt
mir gegeben eyn ſun .Vnddarumb
hießſy ſeinennamendan .Vndba¬

la empfiengabermaln.ſygepareyn
andern .vmbdiſenſprachrachel .der
herr hatt michgeleicht mitmeyner
ſchweſter .vnnd ich hab geſiget .vnd
ſy hießynneptalim .dolyaempfād

das ſy hett auff gehoͤrtzugebere .ſye
antwurt zelphan ir dirn demmann
Dienachder empfahunggepareyn
ſun .vnndſprach .Seliglich .vnnd
darumbhießſy ſeynennamengad.
Vnndzelpha gepar ein andernſun
vnndlya ſprachdas iſt vmbmeyn
ſeligkeyt .alle weiberwerdentmich
ſelig ſagen .darumbhießſye inaſer .
Vnndruben gieng auß in derzeytt

des ſchnittes des waitzener fandmā
dragoras auff demacker .diebracht
er lyeſeynermuͦter.Vnr̄achelſprah
Gib mir eyn teyl von denmandra
gorendeynsſuns .SyantwurtIſt
es dir denn geſehen vmbein kleyns
das du mir vor nameſt dennman
denn du nemeſt auch diemandra¬
goras meinesſuns .rachel dyſprab
Er ſoll ſchlaffen beydir in derna¬
cht vmbdie mandragorendeynes
ſuns .Vnnd do iacob widerkeret am
abent von demacker .lya giengauß
im entgegen vnnd ſprach Duwirſt
eyngeenzu mir wannich habdich
beſtellet vmblon .vmbdymandra
gorenmeinsſuns .Vnnderſchlieff
mitir dienacht .vnndgotdererhoͤrt
ir gebette .Vnndſy empfiengvnnd
gepar den funfften ſun vndſprach .
Gott hat mir gegebenden lon .das
ich habgegebenmeindirnmeynem
mann .Vnndſy hieß ſeynennamen
yſachar .Lya empfiengabermallen
vnnd gepar denn ſechſten ſunvnnd
ſprach .Gott hatt mich reychge¬
machetmiteynerguͦttengab .auch
zu demmal wirdt meynnammitt
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mir .darumbdasichimhabgeborē
ſechßſün .Darumbhießſy ſeynēna¬
mēzabulon .nachdiſes gebarſyein
toͤchtermitnamendina .Vnndder
herrgedachtrachaclis.vnderhoͤrtſy
vnddetauffir weyplichſchloß .ſye
empfiengvnndgepar eynen ſun .ſa
genndgot hatt abgenōmenmeyn
ſchand .oderverachtung .Vnndſye
hießſeinēnamenioſeph .ſagēd .Der
herr zugebemireinandernſun .Vn̄
doioſephwardgeporēIacobſprab
zuſeinemſchweher.laßmich.dasich
widerkerin dasvetterlichlandevn̄
zumeinemland .Gibmirdieweyb
vnndmeinſun vmbdie ich dirhab
gedient.dasichabgeeWand̄uhaſt
erkantdendienſtmitdezichdirhab
gedienet.Labanſprachzuim .Ich
vindegnadin deinemangeſicht .ich
habgelernet mit bewerūg .dasmich
gotthatt geſegetvmbdich .Setz
denlon .denichdir gebenſoll Eran
twurt .Du haſt erkennt inwelcher¬
weyßich dir gedienet hab .vnndwie
großdeinbeſitzungiſt wordēinmei
nenhendē .Duhetteſt wienigeedan̄
ich kamzu dir .vnndnu biſtu wor¬
denreichderherrhat dir geſegentzu
meym eingang .Darumb ſo iſt re¬
cht das ich etwenauchfuͤrſehemeyn
hauß .vnndlaban ſprach .Wasſol
ich dir geben .Vnnder ſprach .Ich
will nichs .aber ob du thuſt wasich
eiſche .Ich weyden aber vndbeheü
dein vich .Vmbgeealle deinhertte
vnndſcheidealle ſchaff vnndbeſpren .
gtes ſchepersoderfells vnndalles
das do wirt brawnvndflegkhaff¬
tig vnndmanigerfarb .als wollvn̄
der denſchaffenals vnderdengeiſ¬
ſen .das wir meynlon .Morgeant¬
wurtmir meyngerechtikeyt .wann

die geuellig zeyt kumbtfür dich .vn̄
alle die die do nit werdenmaniger
farb vnnd fleckhafftig .vndbrawn
als wol vnder den ſchaffen als vn¬
der dengeiſſen die ſtraffen michdes
diebſtals .Vnnd laban ſprach .Es
iſt genem das du eyſcheſt .Vnndan
demtage ſchied er die geiſſe vnnddy
ſchaff vnnddie poͤckvnnddiewi¬
der .vnnd die manigerley vnnddye
fleckhafftigen .Vnndalle diehertte
dyedowaseiner farb das iſt weyß
vnndſchwartzſchepperoderfell die
gaber in die hendſeiner ſuͤn .vnder
ſatzt ein zill oder weyttedesweges
zwiſchen im vnd ſeynē aydendreyer
tag .derdoweydetſein anderehertte
Darumb iacob der nam grünpappel
bawm ruten vnndmandelbawmē
vnnd auß den anhuͤrnin vndſchelt
ſy an eimteyl .vnndzochin abdye
rinden .die do waren geſchelt .in den
die weyß erſchyn .aber die dowaren
gantz die belybengrüenvnndindi
ſe weyswarddie farbmanigerley.
Vnnder legtſy in dierinnen .dodz
waſſer wardaußgegoſſen .das .ſodie
herttekamzetrincken.ſyehettendye
ruten vor den augen .vnndempfien
gen in irem angeſicht .Vnndesge¬
ſchahe alſo das die ſchaff anſahen
dieruten .in derhytzdervermiſchūg
vnndgeparenflegckhafftigevnnd
ſcheckete .vnndbeſprengtemitma¬
nigerleyfarb .Vnndiacobteyltedy
herttevnndlegt die rutenin .dieryn
nenfuͤrdie augender wider .Wann
die weyſſenvnndſchwartzenwaren
laban .aberdie anderniacob .ſyteyl
ten die hertte vnder in .Darumbyn
der erſten zeyt ſo die ſchaff aufſtyge .
Iacob leget die ruten in dyrinnen .

derwaſſer .fuͤrdyeaugenderwi¬
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dervndderſchaff .dasſyeempfiengē
in irmangeſichtwannaberdyſpat
zulaſſungwas .vnnddie letztem¬
pfachung .ſo legt er ir nit .vnddydo
warenſpat gemachetdie warenla¬
ban .vnnddiedawarendererſtēzeit
diewareniacob .Vnnddermann
wardreich vberdie maſſe .vnndhet
vilhertte.dirnenvndknecht.kemel¬tyer vndeſel

Das . VII .capitel
Wieiacobbeydeſeynweiberevnnd
ſeinekindervn ālles ſeyngeſindnā
vndwoltzuhauß .vndwieimla¬
bannachuolget.vndwieſyeſichzuleſtſchieden.

Arnachaber
dolabanhoͤretdiewortt
derſünſagēd .Iacobhatgendenalledingdiedowarenvn

ſers vatters .vndiſt reychwordēvō
ſeimgutvndiſt gemachetgarwun
ſam .vnder betracht in demgemüt.
dasdasantlutzlabannit wasbey
im .als geſternvndegeſtern .andem
drittentag .Allermayſtdasſprach
derherrzuim .kerwiderin dasland
deynervettervndzudeimgeſchleht
vndichwirdmitdir .er ſandtvnnd
vorderetrachel vndlyaminndem
acker .doer waydetdie herttevnnd
ſprachzuinIchſichdasdasanlutz
euwersvatters nit iſt beymir .als
geſtervndegeſterandemdrittētag.Wanngotmeynvatterwasmitt

mir.vndir ſelbshabterkantdasich
habgedieneteweremvattermitgan
tzenkrefften.Aberewervatterhatt

michbetrogen .vnndhatverwan¬
delt meinlonzuzehenmallen .vnnd
yedochgotderließ in nit dasermir
ſchadet .Soer etwenſprachdieſche¬
cketenoderbeſprengtenwerdendein
lon .alleſchafdiedogeperenbeſprengteoderſchecketegepurt .vndwann
erdowiderſprach.dieweiſſendyem
pfachfuͤrdeinlon .alledieherttege¬
paren weyſſe .Vn ḡot der hatgeno
mendas gut ewersvaters vndhat
mirs gegeben .Wanndar nachdo
diezeytderempfahungderſchafzukam .ich hubeauff meyneaugenvn̄
ſachinndemſchlaffdymennlēſteygenauffdieweyblenbeſprengtēvn̄
fleghafftigēvndder manigerleyfar
ben .Vndderengeldesherrēſprach
zumirindemſchlaff .Iacob.Vnd
ich antwurt .Ich bingegenwirtig.
Er ſprachhebauff deineaugen .vn̄
ſichallediemenlichenſteygenauff
dieweyplichendieſchegketendiebe¬
ſprengtenvnnddieflegkhafftigen.
Wannich habgeſehenalle dingdy
dir labanhatgethan .Ichbinngot
bethel .daduſalbeſtdenſteyn .vnnd
gelobteſtmirdasgeluͤbd .Darumb
nunſtee auff .vnndgeeaußvondi¬
ſemland .kerwiderindaslanddey
ner gepurt .Kachelvnndlyaant¬
wurtenn.Habwirdennkeindinng
vbrigin demgute .vnndin demer¬
bedeshauſesvnſersvatters .Hatt
er vnßdenngeſchetzetalsdiefremdē
vnndhat vnßverkaufftvnndhat
geeſſenvnſerenwerde .abergothatt
genomendyereychtumbvnſersva
ters .vnndhattſyevnßgegebēvnd
vnſerēſuͦnen.Dovonthuaͦlleding
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diedirgothatgebottendarumbia¬cobſtunndauff .vnndſetzetdieſuͤn
vndſeineweyberauffdiekemeltier
vnndgienghyn .vnndnamalledie
hab .vnnddieherttevndwasdin¬
geser hetgewunneninmeſopota¬
mia .ergiengzuyſaacſeynemvater
indaslandchanaan.Inderzeitlabanwasgegangenzudēſcherendē
dieſchaff .vndrachelſtaledieabgoͤt
ter iresvatters .Vnndiacobwoltenit veriehenſeymſchweherdzerfiu
he .Vnnddoer washyngegangen
als woler .als alledingdiedoſeyn
waren.vnndlyeßſydurchdenfluß
daser gienggegēdemperggalaad
vnndandēdryttentag .labanward
verkundt .dasiacobwasgeflohen.
er namſeynbruͦdervndvolgteym
nach .viij .tag vndbegrifynandem
berggalaad .Vnnder ſach denherrē
in der nacht .der ſprach zu im .Heut
dasduichtredeſtkeindingherttig/
lich wideriacob .Vnndiacobhett
yetzundauffgerichtſeynētaberna¬
ckelandenberg .Doer imalſomitt
ſeynenbrüdernnachuolgetandēſel
benberggalaad .er heftedasgezeldt
vnndſprachzuiacob .Warumbha
ſtu gethanalſodasdumirheimlich
hinfüreſtmeintochter .alsgefangēmitdemſchwert .Waswolteſtuflie
hendasichsnit wißte .nochmirſa¬
gen .das ich dir wervorgegangēmit
frewdenvnndmit geſangvndmit
pauckenvndmithaipffen .Dahaſtnit gelidtendasichkuͤßtemeinſüne
vndmeintoͤchter .Duhaſt toͤrlihge
than Vndmagdir widergebēmein
handdasvbel .abergott deinsvat¬
ters ſprachgeſternzu mir .Heutedz
dukeindingredeſt hertriglichwider
iacob.dodubegerteſtzegenzuden

deinen.vnnddeinbegerungwasdz
haußdeynsvatters .Warumbha¬
ſtu geeſtolenmeingoͤtter .Iacobant
wurtdasichbingegangendasdu
ſeynnichtweſteſtIchvorchtedzdu
mirgewaltiglichnemeſtdeintoch¬
ter .Aberdas dubeſchuldigeſtdenn
diebſtallbeydemduvindeſtdeingoͤt
ter der werderſchlagenvonvnſeren
brüdern .Erfare wasdingesdesdey
nenduvindeſt beymirdas nymm.dz
ſagter .wanner weßtnit dasrachel
hett geſtolendyabgoͤtter .Darumb
labangiengin dē tabernackeliacob
vnndlye .vndyetwederdirnenvnd
fand nit Vnnddo er waseingegan
genin dasgezeldtrachelſy eyltvn̄
verbargdie abgoͤttervnderdasze¬
ſtrewderkemeltiervnndſaßdarauf
vnnddoer erſuͦchtalles dasgezeld
vnndfand nichs .vnndſyeſprach .
Meinherrnichterzurnedasichnit
mag auff ſteen vor dir .wannnun
iſt mirgeſchehennachdergewon¬
heit der weyber .Vnndalſo wardbe
trogendie ſorgſamkeitdesſüchendē
Iacobzerbleetſich .vndſprachmit

krieg .Vmbwelchmeynſchuldevn̄
vmbwasſundebiſtu alſoerzundt
geweſennachmirvnndhaſterſuͦchtallen meynehaußraut .washaſtge
fundēvonaller derhabdeinshauß
Daslegehyefür meinbruͦdervnnd
fürdeynbruͦdervndſy vrteylenzwi
ſchenmirvnnddir .Darumbzwain
tzigiar .wasichbeydir .deyneſchaff
vnnddeingeiſſewarennichtvnber¬
hafftig .diewiderdeinerherttēhan
ich nit geeſſen .nochdas do wartge¬
fangenvondenwilldentyerendas
zaigt ich dir .Vnndwasdingsver¬
darbe vonder diebſtal dasheyſchet
duvonmir .Eynēyegklichenſcha¬



GeſchopfXIIIIIIIIIDer

denvergaltichdir .Tagvndnacht
branich mithitze .vnnddie kelteflu
chtiget den ſch aff vonmeinenaugē
Alſo die et ich dir zwaintzig iar ynn
deimhauſe .vierzehen vmbdietoͤch
ter vnnd ſechs vmbdie hertte .Vnd
du haſt verwādelt meinenlon zuze
hen mallen .Vnndwere mir nit bey¬
geweſengot meinesvatersabrahā
vnnd die vorcht yſaac .villeicht nu
herteſt michvondir nacketgelaſſen
Got hat angeſehen meinzwangkſa
le vnnddie arbeyt meinerhendvnd
hat dich geſtern geſtraff et .Vnndla
ban antwurt im .Mein tochter vnd
die ſuͤn vnnd dein hertte .vnndalle
ding die du ſichſt die ſein mein .was
mag ich thun meinen ſunnen vnddē
enicklein .Darumbkumwirwoͤllen
eingeenein gelubddas es ſey einge
zeugk nuß zwiſchen mir vnnddir .
Darumbiacobhuͦbauff eynſteyn .
vnnd richt yn auff zu einemzeichen
Vnndſprah zu ſeinen brudern .brin
get ſtayn her .Doſye das hettenge¬
ſamelt .ſye machteneynenhauffen̄
vnndaſſen auff imDenhießlaban
den hauffen des zeugen .vnndiacob
einen hauffen der zeugknußyetwe¬
der nach der aigenſchafft ſeiner zun¬
geen .Vnndlaban ſprach Diſerhauß
wirtt heutt ein gezeug zwiſchenmir
vnnd dir .Vnnd darumb ward ge¬
heiſſen ſein namgalaad .das iſt eyn
hauffen des zeugen Vndlabandar
zu leget .Der herr ſchaw vndvrteyl
zwiſchen vnß ſo wir vnß ſcheidē vō
eynander .ob du peynigeſt meinto¬
chter .vndob du eynfurſt anderewei
ber vber ſye .Reyneriſt ein zeugvn¬
ſers wortes on gott .der doſchawet
das gegenwirtig .Vnndabermallen
ſpracher zu iacob .Sichderhauffen

da vnndder ſteyn dennich habaufge
richt .der wirt ein gezeugzwiſchēmir
vnnddir .Ich ſprich der haufvnnd
der ſteyn ſein zu einergezeugknuß.
wannobich vbergee .ich kumzudir
oder du vbergeſt gedenckendmirdz
vbel .Got abraham vnnd gott na¬
chor .vnndgot irer veter dervrteyle
zwiſchenvnß .Darūbiacobſchwur
bey der vorcht yſaac ſeynesvatters
vnnddo er hett geopffert dieopffer
andemberger rufft ſeynenbrudern
das eſſen das brot .Doſy hettenge¬
eſſen ſye belybē do .Aber labāſtund
auffyndernacht .er kußtſein ſunvn̄
die toͤchter vnndgeſegent ſyevnnd
keretwiderzuſeinerſtat .

Das XIIIIII .capit .
Wieiacobzueſauſeinezbruͦderſen

det vnnd was er im von ſeiner her¬
te vnnd vich ſchicket .Vnnd wieia¬

cobdes nachtsrangmitdemengel .

nd iacob
gieng hyn ynn demwege
den er hett angefangen .

vnnddieengelgotzwarenimentge
geen .Vnnddo er ſye ſach .doſprach
er .Dißſeyndie geſchloßoderherber
gen gottes .Vnnder hieß dennamē
der ſtatt manaim .das iſt .herbergen
Vnnder ſandt auch botten vorim
zu eſau ſeynem bruͦder in demlande
ſeyr in der gegentedom .vnnderge
bot yn .ſagend .alſo redent zumeim

herreneſan .Dyſedingſprichtiacob
deinbruͤder.Ichhabgeellendetbey
laban .vnndbyndogeweſenbißan
diſen heutigentag .Ich habochſſen
vnnd eſel vnnd knecht vnnddirnē

ee
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vnndnunſendich botſchaftzumei¬
nemherrendas ich finndgenadyn
deinemangeſicht .Die bottenkerten
wider zu iacob ſagend .Wir ſein ku
menzu eſau deynembruͦdervndſih
er eylet dir entgegen mitvierhun¬
dert mannē .Iacob vorcht ſich hart
vnnderſchrack .er teylt das volckdz
do was mit im .vnnd die herde .vnd
die ſchaff vnnd dy ochſſen vnnddie
kemeltyerynzwuſchar ſagend .Ob
eſan kumbtzu der einen ſchar .vnnd
ſy ſchlecht die anderſchar die dovbe
rig iſt .die wirt behaltenvnndiacob
ſprach .Ogot meynesvaters abra¬
ham .vnndgot meinsvatersyſaac
Oherr der duhaſt geſprochēzumir
kerwiderynndein kandvnndzuder
ſtatt deyner gepurt .vn īch thundir
woll Ich byn minder denn all dein
erbarmde .vnnd die warheyt die du
haſt erfüllet deimknecht .Inmeinē
ſtab vbergieng ich diſen iordan vn̄
nu gee ich herwider mit zweyenſcha
ren .Erloͤßmichvon der handeſau
meinesbruͦders.wannichfürchtyn
groͤßlich .das er nit villeicht kumvn̄
erſchlachdiemuͦtermitdenſuͤnen.
Duhaſt geredtzumir .dasdumir
wolteteſt vnndweitereſtmeynēſa
menals den ſand des meers .dernitt
mag werden gezelet vor dermenig .
Vn d̄oer hetdageſchlaffēdynacht
er ſchieddie gabeſauſeynembruͦ¬
dervondendingendieerhet .zwey
hundertgeyß .zwaintzigpoͤckzwey¬
hūdertſchaff .zwaintzigwider .dreiſſig ſchwangerkemeltyermitirēiun

gen .viertzig ku vͦnd zwaintzigſtier
vnndzwaintzigeßlinvnndireriun
genzehen .Vnndſendetſunderbar
alle die bertte durchdie hendſeyner
knecht .vnndſprachzuſeynenkindē

Geetvormir .vnndſeyeynweytte
zwiſchenderherttevnndderhertte .
Vnndgebot den erſten ſagend .Iſt
dasdir entgegenteſaumeinbruder
vnnd dich fraget .Wesbiſtu oder
wohingeeſtu .vndwesſein dyding
dendunachuolgeſt .duantwurt.ſye
ſeyniacobsdeinsknechts .Derhatt
geſandt gabeeſau ſeinemherren .vn̄
er kumbtnach vnß .Die gebot gaber
zegleicherweyß dem ander .vnddem
dritten .Vnndallen die donachuol
gten den herttē .ſagend mit ſollichē
wortered zueſau .ſo ir ynvindetvn̄
ſetzent hynzu .Vnnder ſelber deyn
knechtiacobnachuolgtvnſerēweg
wannerſprah .Ich will ynſenfftmū
tigen mit den gaben .dye dofuͤrge¬
ent vnnddarnachſich ich yn .Villei¬
cht er wirt mir genedig .Darumbdy
gabengiengenvor im .aber belibdy
nacht ynn den herbergen .Vnddoer
fru wͤasauffgeſtanden .Ernamſey¬
ne zweiweybervnndſouildiernen
mit eylff ſünen vnd vbergiengden
furt iaboch .Vnnddo alle dingwa
ren vberfüret .die do gehoͤrten zuim
er belib allein vnndſecht eynmann
rangmit imbiß an denmorgen .vn̄
doer ſach daser ynnit mochtvber¬
winden .er ruͤrtdyeaderſeynerhuͦff
vnndzehandſchwandſye .Vnnder
ſprach zu im .Laß mich .wanndye
morgenroͤteiſt yetzundauffgeſtigē .
Er antwurt .Ich laß dich nit denn
dugeſegneſtmich .darumberſprach
Wasiſt dir der nam .Erantwurtt
iacob .Vnnder ſprach .mitnichtwirt
deynnamgeheiſſeniacob .ſunderiſ¬
rahel .wanōbdubiſt geweſenſtarck
wider got .wie vil mer geſigeſtu wi¬
der denmenſchen .iacobder fragtyn
Sagmir mit wastauffnamenwir¬
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ſtu genennet .Erantwurt .warumb
fragſtu meinennamender da iſt wū
derlich .Vnnder geſegnet yn ander
ſelbenſtat .Vnndiacobhießdenna¬
mender ſtatt phanuel .ſagend .Ich
habgeſehendenherrenvonantluͦtz
zu antlutz .vndmeinſel iſt heylſam
worden .Vnd zuhand ward imauff
gangēdie ſunn darnach do erdurch
gieng Phanuel .Aber er hanngkan
eynemfuſſe .Vmbdie ſach .eſſen nit
dieſüniſraheldieadernbisandiſen
heutigen tage .die do ſchwandinder
huͦffiacob .darumbdz er hatgerurt
die ader ſeyner hüff .vnd ſyſchwun¬
denoderwasvnentpfintlich .

Das. VIIIIIII .capl .
Wieiacob vnnd eſauzueinander
komenvnnd guͤtlich eynanderem¬

pfiengen.

d iacobhub
auffſeineaugen .vnſ̄ach

e eſau kummen .vndvier¬
hundert mannmit im .vnd er teylt
die ſün lye .vnndrachel .vnndbey¬
der dirnen .vnnd yetweder dirnen .
vnndir ſun ſatzt er an denanfang
aber lyam .vnndir ſün an derande¬
ren ſtat .vnd rachel vnnd ioſephzum
iungſten .vnnd er gieng fuͤr vndan
bettet zu ſibē mallengenaiget andy
erde bis das ſich genahet ſeyn bruͦ¬
der .Vnndalſo eſau der lieff ſeimbruͦ
der entgegen vnnd vmfieng yn .vn̄
viel imauffſeinenhalß .er kuͦßtynn
vnndwaint .vnnddo er hettaufge¬
haben dye augen er ſach dyeweyber
vnnd ire kinder vnnd ſprach .vnnd
waswollenynndiſe .gehoͤrenſyezu

dir .Erantwurt.Esſeindiekinder
die mirgot hatt gegebendeynēkne
cht .Vnnd die dirnen vnnd ir ſun na
heten ſich genaiget .Vndlyagieng
hynzumit iren ſunnen ſye anbettēzu
gleycherweiß .zuletztenanbettēauch
ioſephvndrachel .Vndeſauſprach
wan w̄esſind diſe ſchare .die mirbe
gegēt ſein .Er antwurt Das ichfind
gnad vor meynemherren .Vnnder
ſprach .Meyn bruͦder ich habmerer

dinng denn die .behalt dir deinguͦt .
Vnndiacobſprach .Ich bitt nicht
wolleſt alſo .wannobich habfundē
gnad vor deinen augen .nymeyn
gab von meinen henden .Wannal
ſo hab ich geſehen dein antlutzals
ſehe ich das antlutz des engels .Bis
mir genedig .Empfach den ſegen dē
ich dir hab gebracht vn d̄en mirgott
hat gegeben .derdogibt alledinng.
Doer het hertt gezwungendēbruͦ¬
der zu empfahen .Er ſprach .wirwoͤl
len geen mit eynander .vnd ichwird
eyn geſell deynes wegs .Vnndia¬
cobſprach .Meynherr duerkenneſt
das ich mit dir hab zarte kind vnnd
berhaftigeſchaff vnndochſſen .ob
ich ſye mer mache arbeyten inn dem
gang .alle die hertt ſterben aneinem
tag .Meynherr der fürgee vor ſeinē
knecht .vnndich nachuolggemelich
ſeinenfuͦßſtapffen .als ich ſichzeuer
muͦgenmeinekinder .bis das ichkū¬
me zu meinem herren in ſeyr .Eſau
der antwurt .Ich bit dich .Dzallein
von dem volck .das bey mir iſt belei
bent geſellen deins weges Erſprach
es iſt nit not .allein .des bedarffich
meinherr .dasichfindgenadeindei
nemangeſicht .Vnndalſo eſau kert
wider an dem tag in ſeyr ynn demwe
geyndemer waskummen .Vndia¬
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cobkamin ſohotdopaweteinhauſ
vndheffte die gezelder hieß denna¬
mender ſtatt ſochot .das iſt dyeta¬
bernackel .Vnnder gienng ynndye
ſtat ſalen der ſichimer .die do iſt ynn
demland chanaan .Darnach doer
was widerkeret in meſopotamiaſy
rie .vnnd wonet bey der ſtatt vnnd
kauffte eyn tayle eines ackers .vmb
hundert lemmer vonn dennſunnen
Emor .des vaters ſichem .ynndem
hefft er die tabernackelnvnndrichte
doauffeynaltar .vnndanrüfftauf
ymdenſterckiſtengotiſrahel.

Das XIIIIIIIII Cap
Wiedynavonſychemsſunenteret
ward .vn w̄ieire brüdereallemanß
perſonynnderſtatt .darumberſchlu¬

j .
d dyna die

tochterlyegiengauß .daſ
dasſye ſechdie weyberd̓

gegent.vnnddoſyhettgeſehenſi¬
chenderſunemoreuei .derfuͤrſtdes
landes .er hett ſy lieb vnndnoͤtſye
vnndſchlieff mit ir .vnndnotzerte
die meydemitgewalt .Vnndſeinſe
le waszugehafftmitir .vndertro¬
ſtet die traurigen mit liebkoſen .vnd
er giengzuemorſeynemvatter .Er
ſprachnymmirdiſe meydzueinem
weyb .Vnnd do das iacob hett ge¬
hoͤrtynabweſenſeynerſuͦn .vnndbe
kummertynder waydeder vicher
ſchwigbis das ſy widerkerten .Vnd
do emorder vater ſichemaußgieng
das er redt zu iacob .Secht ſeynſün
diekomenvondemacker .vnddoſy
hoͤrttendasdasdowasgeſchehen.
ſywurdenharterzürnt .darumbdz

er hetteynvnſauberdinggewirck
yn iſrahel .vnnddas er hett einvn¬
zymlich ding gethan .das er hett ge
ſchwechet die tochter iacob Vnēmor
derredtzuyn .Dyeſel meinsſunsſi
chendieiſt angehangeewertochter.
Gebtſy imzueymweybvnl̄aſſend
vnß zuſamen fuͦgen .Eeſchafft eine
vmb die anderen .Gebt vnß ewertoͤ
chter vnnd nembtvnſer toͤchter .vn̄
wonendbeyvnß .Dasland iſt ynn
ewerem gewalt .wurckend .werbend
vnndbeſitzt es .Vnndauchſichem
ſprach zu dē vater vnndzu irenbrü
dern .Vnndich genadvor euch .vn̄
wasdinngsir ſetzend .dasgib .ich.
Merdtdie morgengabvndeyſchēd
die gaben .ich gib geren wasdings
ir eyſchendalleyngebtmirdiſedir¬
ne zu eimweib die ſün iacob antwur
ten ſichem .vnndſeymvater infal¬
ſch .wannſy zurnetenvonwegēder
ſchwechungder ſchweſter .wirmuͤgē
nit tun das ir begert noch gebenvn
ſer ſchweſter eymvnbeſchnittēman̄
dasiſt vnzimlichvndleſterlichbey
vnß .Aber ynn diſem muͦgenwir ge¬
loben .Obir vnßwoͤltſeyngeleych .
vnnd eyn yeglichs mennlichs ge¬
ſchlecht werdebeſchnitten yneuch .
denn ſo geben .wir eynandervnſer
toͤchtervnndwir nemendieewern
vndwonenbey euch vnd werdeeyn
volck .Woltir abernit werdenbe¬
ſchnitten .wir nemenvnſertochter
vnnd ſcheyden vnß .Ir rede geuiel
emorvnd ſichem ſeymſun .deriung
ling hoͤrtnit auff .bis daserzehand
erfuͤltedas dowardgeeyſchet .wann
er hett lieb die dirnengroͤßlich .vnd
er wasgar hocherſamin allemdem
haußſeyns vaters .Vnnddo ſywa
renein gegangenzudemthord ſ̓tat



Der Geſchopfes
ſy redtenzudemvolck .diſemann
ſeyn fridſam vnnd woͤllenwonen
bey vuß .ſy werben yn dem land vn̄
arbeiten das do iſt weit vnndbrayt
vnnd bedarff der pawer .wirwoͤllen
nemenir toͤchter zu weybenvndwir
gebenyndie vnſerenn .Alleyneeyn
dingiſt durchdz ein ſoͤllichgutwer¬
ck verzogen wirt .Obwirbeſchney¬
den vnſer knabenvnndnachuolgē
den ſitten des geſchlechtes .vnndir
hab vnnddie vich vnndalle dinng
dieſyebeſitzendiewerdenvnſer .All¬
leyn ynn diſem ſullen wir ynveruol
gen .das wir beyeinander wonēvn̄
werden ein volck .Do ſye all veruol
gten .ſye beſchnitten alle diemann.
vnnd ſecht an demdritten tag dod̓
ſchwerſt ſchmertze der wundenwas .
Die zwen ſun iacob .ſymeon vndle
ui .diebrüderdynebegriffendieſch¬
wert vnnd giengen durſtigklich yn
die ſtatt .vnnderſchlugennalledye
mannvnndtodten auch desgley¬
chen emorvnndſichem .vnndna¬
mendynamir ſchweſter vonndem
haußſichem .Doſy warenaußgegā
gen .dieandernſuͤniacobseyltēauſ
dieerſlagen.vndverwuͤſtendyſtattynndierachderſchwechungderiun¬
gkfrawſchafft.vnndſy verwuͤſtēire
ſchaffvnndir ſchwaigen.vnnddye
eſel vnndalle ding .diedowareyn
deneckern .vnndin denhewſern .vn̄
ire kindervnndire weyberfuͦrtenſy
gefangen .vnnd do ſy hetten began
gen diſe ding durſtigklich .iacob der
ſprach zu ſymeon vnnd leui .ir habt
michbetruͤbt .vndhabtmichgema¬
chetzueinemhaßderchananeer .vn̄
denphereſeern.den .eynwonerndes
landes .Vnſeriſt wienig .vndſoſye
werdengeſamelt .ſy ſchlahenmich .

vnnd ich wird vertilget vnndmeyn
hauß .ſy antwurten .Soltenſydan̄
mißbrauchenvnſer ſchweſteralsein
gemeynefrawen.

Das . V .capit .
Wieiacobdie abgoͤttereyngrub .ra
chel ſtarb vnndwie iacob iſrahel ge
nant .vnnd beniamin geporn ward
vnndruben beſchlieff ſeynsvatters
weyb.vnndwiedieſüniacobsgeze

ermarden.

der des redt
derherrzuiacob .ſteeauff
vnnd gee auff inbethel .

vnndw̓onedo .vnndmacheinal¬
tar gott der dir iſt erſchynen .dadu
flocheſt eſau deynenbruͦder .Vndia
cob rüfft zuſamen allem ſeimhauß
vnd ſprach .Werffendhyn dyfrem¬
dengoͤtter .die doſein ynewermitte
vnnd werden gereyniget vndwand
lend ewergewannd .Steet auff .wir
wollenauff ziehen yn bethel .dzwir
domacheneynaltar demherrender
michhatt erhoͤrtan demtagmey¬
nes truͤbſals vnnd was eyngeſelle
meynesweges .Darumbſyegaben
im all die fremdengoͤtter die ſyhet¬
ten .vnddie orring die dowarenyn
iren oren .Vnnder begrub ſy vnder
eyntannen .die dowasbeyderſtatt
ſichem .Vnnddoſywarenaußgegā

eiiij



Das Buch
gen .dievorchtgottesvielin ſyeall
durch den vmbgang der ſtatt .vnnd
ſy dorſten nit durchechtendiehynzie
chenden .Darumbiacob der kamzu
luſan in das lande chanaan .dasdo
iſt genantbethel .er vnndallesvol
cke mit imm .Er pawet do ein altar
demherren .vnnd hieß den namēder
ſtat dzhaußgotz .Wanndoerſchin
im got do er floch ſeinen bruͦder .In
derſelbenzeyttſtarbdelboradieer¬
ziecherin rebecce .vndſy wardbegra
ben vnder ein eychen zu denwurtz
len bethel .vnnder hießdennamen
der ſtatt .die aich des weines .Vnnd
aber erſchin got iacob .darnachdoer
het widerkeret von meſopotamiaſy
rie .vnnd kam yn bethel .vnnd er ge
ſegent in .ſagend .Furbaswirtdein
namenit geheyſſen iacob .ſunderiſ¬
rahel wirt deyn mam .vnnd er hieß
ynniſrahel .Vnndſprachzuim .Ich
byn got der almechtig .wachßvnnd
manigualtig dich .die leut vndvoͤl
ckerder geburdtwerdenvondir .die
künig werden außgeen vondeynen
lenden .vnnd das lande das ich gab
abrahamvnndyſaat .das gib ichdir .
vnnd deymſamen nach dir .Vnnd
er ſchied ſich vonim .vnnderrichtet
auff eyn ſteinen zeichen an derſtatt .
an der gott hett geredt zu im .vnnd
opferet auff im die opfer .vnndgoß
darauff das oͤl .vnnd hieß denna¬
mender ſtatt bethel .Er giengauß
von dann .vnd kam in der zeyt des
lentzenzu demland .das dofürtzu
effratamin demdorachelgepar .ſye
vieng an verderben vmbdieherti¬
gkeyt der geburt .Vnnd die hebam
ſprachzuir .Nichtwoͤlleſtdirfuͤrch¬
ten .wanndu wirſt auch den ſunha
ben .wanndo ir die ſel außgiengvor

noͤten .vnnddodertodt yetzundan
ſtund .ſy hießdennamēirs ſunsbe¬
noni .das iſt eynſun desſchmertzen
Aber der vater nant ynbeniamin .
dasiſt eynſundergerechten .Dar¬
umb rachel die ſtarb vnnd wardbe¬
grabenin demweg .der do fürt zueſ
fratam das iſt bethleem .vndiacob
richtet auff eynzeichenauff ir grab
das iſt ein zeichen des grabsrachel
bis an diſen heutigen tag .Ergieng
auß vondannvnndhefftet denta¬
bernackel außwēdig des turens der

hertt .Vnnddo er wonet in derge¬
gent .Rubengiengehynvndſchlieff
bey bala demkebßweibſeynesva¬
ters .Dasimnit wasverborge .vnd
der ſun iacobwarenzwelff .Dieſün
lye dererſtgeborenruben .vnndſy¬
meon .vnndleui .vnndiudas .vnd
yſachar .vnndzabullon .Dyeſuͦnra
chel ioſeph vundbeniamin .Dyſu̓n
balle der dirn rachelis danvnndne¬
ptalim .dyeſuͤnzelpheder dirnelye
gadvnndaſſer .Dißſeyndieſu̓nia¬
cob die im ſeyn gebornynmeſopo¬
tamia ſyrie .Er kam auch zuyſaag
ſeymvater in mambrein die ſtat ar¬
bee .die iſt hebron .yn der dohatigeel
lendet .Abraham vnnd yſaac .Vnd
die tage yſaac wurden erfült hun¬
dert vnndachtzigiar .wnnderward
verzeret vor alter vnndſtarb .vnnd
er ward geleget zu ſeynem volck .alt
vnnd vol der tag .vnnd eſauvund
dieſuͤniacobbegrubenyn.

Das X . VICap
Wie ſich eſau vnnd iacob voneyn¬

andertaylten .vndwasgeſchlecht
von yn gebornwarden .



Geſchopf X . VIDer

Ber diſz ſeyn
diegeſchlechteſau .eriſt
edom .Eſau namzwey

weybvō den toͤchternchanaanada
die tochter elomethei .vnndooliba¬
madytochteranedertoͤchterſebeon
euei .Vnndbaſemathdie toͤchteriſ
maheldie ſchweſter nabaioth .Wan̄
ada gepar eliphaſ Baſemathgepar
rahuel .Oolibamagepar iheus .vn̄
ihelonvnndchore .Dißſeyn dieſun
eſau die im geboren ſein ynn demlan
de chanaan .Vnnd eſau namſeyne
weyber .vnnd die ſuͦnvnnd dietoͤch
ter .vnnd ein yegklich ſel ſeins hauß
Vnnd das gut vnnd die vih vnnd
alle dinng .die er mochthabenindez
lande chanaan vnnd gieng hynyn
ein ander gegend vnnd ſchied ſich
von iacob ſeynembruͦderWannſy
waren gar reich vnnd mochtennitt
wonenbeyeynander .Nochdaslan
de ir ellendungemochtſyenthaben
vmbdie menigder hertte .Vndeſau
der wonetandēbergſeyr er iſt edom
Dißſeyndiegeſchlechteſaudesvatt
ters edoman dem berge ſeyr .vnnd
dißſeyndienamenſeinerſuͤn .Eli¬
phas der ſun ada des weybseſau .
Vnndrahuel der ſun baſemathſey
nes weybes .vnddie ſün eliphanwa
ren Theman .omar .ſephuavndga¬
than vnndcenes vnndchore .Aber
thamna was eyn kebßweybeliphas
des ſuns eſau .die gepar ymama¬
lech Dißſeyn die ſün ada desweibs
eſau .Vnnddiß ſeyn die ſünrahuel
naath vnnd zara .ſemma vnnd me
za .Diß ſein die ſün maſebathdes
weybseſau .Aberdiß ſeyn dieſun
o libama der tochter ane desſun
ſebeonderhaußfraweneſandieyme

gepareiheusvnndihelonvndcho¬
re .Diß ſeyn die hertzogē der ſüneſau
Die ſün eliphas deserſtgebornenn
eſan der hertzog theman .Derher¬
tzogomar .derhertzogſephua .d h̓er¬
tzogchenes .derhertzogchore .d h̓er¬
zog gathan .der hertzog amalech .

Dißſeyndieſuͤneliphasin dererdē
edomvnnd die ſuͤn ada .Vnnddiß
ſein dieſünrahueldesſuneſau .der
hertzogſara d h̓erzogſēmad h̓erzog
naathd herzogmeza .diß ſein dieher
zogērahuelin dēlādedom.dißſein
die ſun baſemathderhaußfrawen
eſau .Diſeſeynaberdie ſunooliba¬
mader haußfraweneſau .Derher¬
tzogiheus .der hertzogihelon .d h̓er¬
tzogchore .Dißſeyndiehertzogēoo¬
libamadertochteranederhaußfra¬
wen eſau .Diſe ſeyn die ſün eſaus .
vnnddißſein ir hertzogen .erſelbiſt
edom .Diſe ſein die ſün ſeyr orreidye
eynwonerdes landes lothan .vnnd
ſobal vnnd ſebeon vnd anandiſan
vnndeſer vnnddiſon .Diß ſeyndye
hertzogen orrei die ſün ſeyr yndem
landeedom .Aberdes ſuͦnlothan
ſeynd worden orrei vnd eman .wan̄
lothan dē was eyn ſchweſter tham¬
na .Vnnddiß ſeyn die ſun ſobalalu
han maneeth vnnd ebal ſephi vnnd
onan .Vnnddiß ſeyn die ſunſebeon
achia vnnd anan .Der iſt anander
do fannddie warmenwaſſer ynnder
eynoͤde .do er waydetdie eſel ſebeon
ſeynesvatters .Vnder hett einſun
diſan vnndeyn tochteroolibama .
Vnnddiß ſein die ſun diſanamdan
vnndießhan vnndiethran vndta¬
aran .Vnnd diß ſeyn die ſun eſer ba¬
laanon vnnd zephan vnndachan .
vnnddiſan het ſun hus vnndaran
Diſeſeinhertzogenorre .Derhertzog
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lothan .derhertzogſobal .derherzog
ſebeon .der hertzog ana .derhertzog
diſon .derhertzogeſer .derhertzogdi¬
ſanDißſeindiehertzogēd o̓rrererdy
o gebottenhin demland ſeyr .Aber
diekuͤnigdiedoregiertenin dēland
edom .ee denndie ſun iſrahel hetten
eynkünig .do warendie .Balachder
ſun beor .vnndder namſeynerſtatt
wasdenaba .Aberbalachderſtarb
vnnd iobab der ſun ſare vonboßra
der regiert für yn .Vnnddoiobab
was todt huſan vonn demlannd
themander regiert fuͤryn .Vnnddo
er ſtarb adadderſunbadadi .derdo
ſchluͦgmadianin der gegentmoab
vnnd der nam ſeyner ſtatt abiuth
der regiert fuͦryn .Vn d̄o adadtodt
was ſemla von maſſerecha derregi¬
ret fuͤrynVnnddoer ſtarb .ſauldō
demfluß roobothder regieret fuͤrin
Vnnd do er was tod .balanan der
ſunachobordervolgetnachinndz
reich .Vnnddo er ſtarb .adadregiret
für yn .vnndder namſeyner ſtat wz
phou .vnnd ſeyn weyb wardgeheiſ
ſen meezabeldie tochter matredder
tochtermiſaab .Darumbdiß ſeindy
namenderhertzogeneſauynnirenge
ſchlechten vnd ynn den ſtetten vnnd
vn īrer ſprach .der hertzogthamna.
derhertzogaluha .derhertzogietch¬
eth .der hertzogoolibama .derher¬
tzogela .derhertzogphinon .derher¬
tzog chenes .der hertzog thema .der
hertzog mabſar .der hertzogmabdi¬
hel .der hertzoghyramdiſe ſeyndye
hetzogenedom .die do wonetenyn
demlandeſeynesgebiets .er iſt eſau
eynvater der ydomeer .Aberiacob
der wonetynndemlannderhanaan.
yndemdohett geellendetſeynva¬
ter .vnnddiß ſeynſeynegeſchlecht .

Das . VII .Cap
Wieio ſephſein bruͦdergendemva
ter verklaget .darumbnyddenvnd
haſſetten ſye ynne .vnndwieioſeph
trawmhett dieoffenter ſeynenbruͦ¬
dern .vnndwieſy yneverkauften.

Dioſeph xaſ
ſechzeheniaralt .erway¬

det die hertte mit ſeynen
bruͦdern .noch do er was eynkinnd .
Vnnd er was bey denn ſuͤnenbale .
vnndzelphe .der weiber ſeins vaters
vnd er verſaget ſeyn bruder beydez
vater mit eyner boͤſenſuͤnde .Aberiſ
rahel hett lieb ioſeph vber all ſeyn
ſün darumb das er yn hett geboren
ynn ſeym alter .Vnnd er machtym
ein ſchoͤnen oder manigfarben rock .
Aberdoſeinebruͤderſahēdaermer
ward liebgehabt von dē vater denn
alle die ſuͤn .vnndſy haſſenteninſy
mochtenkein dinggeredenzuymm
fridſamlich .Vndes geſchach daser
ſahe ein trawmden verkündteerſei
nen brüdern .das was eyn ſach eins
groͤſſernhaß .vnndioſephſprachzu
ſeynen bruͦdern .Hoͤrt meintrawm
den ich hab geſehē .Ich mayndtwir
bunden garben ynn dem acker .vnnd
meyngarberichtet ſich auff vnſ̄tun
de .vnndewergarbenſtundenauff
vnndanbetten meyngarb .ſein bru



Der geſchopf eeben
derantwurten.Wiſtudennvnſer
kuͦnigoderwerdenwirvnderleget
deimgewalte .Darumbdiſe ſachder
trawm vnnd der wort die bracht dy
furung des neydes vnnddeshaß .
Vnnder ſach eyn anderntrawme
den verkundteer ſeinen brudernvn̄
ſprach Ich ſach durch eynentrawm
als die ſunn vnnd den monnvnnd
aylff ſteren anbetten mich .Vnddo
er yn hett geſaget ſeymvatervnnd
ſeynenbrudern .Dervater ſtraffet in
vnnd ſprach .Waswill ymdertra
wmden du haſt geſehen .Werden
denn ich vnd deyn muͦtervnddein
bruͦderdichanbettennauffdererde .
darumbſeynbruͦderdie nyddenyn .
Aberder vater mercketdas dingſtil
ſchweigend .Vnnddoſeynbruder

wonteninſicheninderwaidungd̓
hettte irs vaters .Iſrahel ſprachzu
im Deyn bruͦder waiden die ſchaf in

ſichemkumvnndichwilldichſen¬
denzu yͦn .Vnnddo er antwurtich
bynbereyt .Erſprach .geevnndſich
oballe dinngſeyngeluggklichbey
deynenbruderen .vndbeydemvich
vndwiderkundes mir .wasdower¬
de gethan .Er wardgeſandtvonn
demtal ebronvnndkamynſichem
Vnndeynmanfandin irrendann
demackervnnder fragetynwaser
ſuͦchte .Erantwurt .Ichſuͦchmeyn
bruͦderzaig mirwōwaideſy dyhert
te .vnnd der mannſprach zuimm .
ſy ſchiedenſichvonderſtat .Aberich
hoͤrtſy ſagewirwoͤllēgenindotaim
Ioſephgiengnachſeinēbruderevn̄
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fandſy in dothann .Vnnddoſyyn
geſahenvonverre .ee daser ſichge¬
nahet zu yn .ſye gedachteninzeer¬
ſchlahenvnndrettenzueynander .
ſagend .Sechtder trawmerkumbt.
Kummend wir erſchlahen yn .vnd
werffenyninndiſenalteneyſtern .
vnndſprecheneynboͤſestyer hatin
gefreſſen .vnnddemwirterſcheinen
was ſeyn im nutz ſein trawme .vnd
do ruben hoͤrt diſe ding .er arbeit ſih
ynn zu erloͤſen .von iren henden .vnd
ſprach .wirſullen nit toͤttenſeinſele
nochvergieſſen ſein blut .aberwerft
yn inn diſe cyſtern die do iſt innder
eynoͤdevnnd behaltent ewerhend
vnſchuldig .Dißredt er daseryn
wolt erloͤſenvon iren hendenvnnd
widergeben ſeym vater Darumbzu
hand do er was kumenzu denbru¬
dern .ſye entbloͤßtenyndesſchoͤnen
rocksvnnddeslangen .vndlieſſen
yn inn die alten eyſtern .die donitt
hett waſſer .vnndſaſſendasſyeſſen
dasbrot .ſy ſahendiewegfertigeyſ¬
mahelitter kummenvon galaadvn̄
ire kemeltyer die trugen aromathen
vnndhartz vnndmirrentropfenin
egiptum .Darumb iudas ſprach zu
ſeinen brudern Wasiſt es vnßnutz
das wir toͤtten vnſern brudervnnd
verhelen ſeyn blut .Es iſt beſſer das
es werde verkaufft deniſmahelitten
vnnd vnſer hende nit werdenbefle¬
ckt .wanner iſt vnſer fleiſch vndvn
ſer bruder .vnnddie bruderveruolg
ten ſeynen worten .vnnd do die ma
dianiter kaufleut fur giengen .ſyzu¬

gen yn auß der eyſtern vnndver¬
kauffte ynndeniſmahelitēvmbdreyſ¬
ſig ſilberinpfennig .diefuͤrtēyninn
egiptum .Vnd ruben keret wider zu

dercyſternvnndfandnit daskind

vnnddozerreyſſeer ſeynegewannd
Vnnddo er hett zerriſſen diegewann
de .do gieng er zu den brudernvnnd
ſprach .Daskinderſcheinetnichtvn̄
wohyngee ich .vnndſy namenſey¬
nen rock .vnnd tunckten in ynn das
blut eines kutzlens das ſy hetten er
ſchlagen .vnndſandtendie ynbra¬
chten zu demvater .vnndſprachen .
Wirhabendiſen funden .Sichob
es ſey derrockdeinesſunsodernitt .
Doin der vater het erkant .daſprah
er .Es iſt der rocke meinesſunsEin
boͤſestyer hat ynnfreſſen ein tyerhat
zerriſſen io ſeph .Erreyſſe diegewād
vn l̄egt ſich an mit einemſacke .vnnd
bewaint ſein ſun vil zeit .Vnnddo
alle ſein ſun wurdengeſamlet dzſy
erwaichten den ſchmertzen desva¬
ters .er woltnit nemendietroſtung
vnnd ſprach ich ſteyg abzebewāine
meinen ſun yn die hell .Vnnddoer
verharret in dem wainen .Diema¬
dianitter verkaufften ioſeph inegip¬
to putifari dez keuſchenpharaonis
demmayſterderritterſchafft .

Das . VIIIIIII .cap
wie iudas mitithamar ſeiner ſchnur
zeſchaffen het .vn̄thamarempfieng
vnd gepar von im zwen ſun nem¬
ilch phares vndſaramauff einmal .

ſo der zeit lu
das gieng ab vonſeinen
brudern .vnndkereteyn

zu eim mann odolamitē mitnamē
hyra .vnder ſach doein tochtereinſ
menſchēchananeimit namēſue .vn̄
do er ſy het genomēzu eimweyb .er
giengeynzuir .Syeempfingvnnd
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gepareynenſunvnnder hießſeynē
namen her .Anderweideempfienng
ſy ein frucht .Do der ſun wardgebo
ren er nante ynn onan .Vnndſyge¬
par dendritten dennamteer ſela .do
derwasgeporen .ſye hoͤrteaufffuͤr¬
bas zugeperen .Aber iudas dergab
her ſeym erſtgebornen ſun ein weyb
mit namen thamar .Vnnd her der
erſt geborē iude .der waseynſchalck
ynn dem angeſicht des herren .vnnd
darumb ward er erſchlagen vonym
Darumb iudas ſprah zu onan ſeim
ſun gee ein zu demweibedeinesbruͦ¬
ders .vnndgeſelle dichzu ir dasdu
erkuckeſt eynenſamendeynembruͦ¬
der .vnd der wißt das im nit ſuͤnge
borenwaren .vnndgiengeynzudē
weybſeines bruͦders .er goßdenſa¬
men ann die erde .das die kinder nit
wurdengeporemit demnamēſeins
bruͦders .Vnnd darumb ſchlug ynn
der herr .darumbdas er hettgethan
eyn vnmenſchlichs ding .Vmbdiſe
ſach Iudas ſprach zu thamar ſeiner
ſchnure Bis eyn witwenin dēhauß
deynes vaters .bis das wachſſe ſella
meinſun Wanner vorchtdasauch
er villeichticht ſtürbeals ſeynbruͦ¬
der .Sy gienge hyn in dz haußires
vaters .Dovill iare warenerfuͤllet.
ſue das weybiude die ſtarbe .Doer
nach dem waynen hett empfangen
die troͤſtung .do gieng er auff zuden
ſcherern ſeyner ſchaff .Er vnndhy¬
ras der ſcheffer der hertte .derodol¬

mit inn thamnas .Vnnd thamar
wardverkündet das ir ſchweherauſ
giengzu thamnasſcherendieſchaff
Sye legt von ir die gewandederwit
weſchafft vn̄ nā eynen kyttel oder ta
phart .vnnd do ſye hett gewandelt
die gewandſye ſaß ynderwegſchei¬

dedeswegesderdofüretzutham¬
nam .Darumb das ſella wasgewa¬
chſſen .vnndſy ynn nit hetgenomē
zu eynemmannDoſy iudas hetge
ſehen .er arckwonetſy dz ſye werein
gemeine .Wann ſye hett bedeckt ir
antluͤtz .das ſy nit wurde erkant .Er
gieng eyn zu ir .Vnndſprach .Laß
michdas ich gemeynſamemitdir .
wann er weßt nit das ſye wasſeyn
ſchnur ſye antwurt .wz gibſt dumir
das du braucheſt meinbeſchlaffung
Er ſprah .Ich ſende dir ein boͤcklein
vonn der hertte .Vnndanderweyd
ſprach ſy .Ich erleyde das duwild
ob du mir gibſt ein pfand bis dzdu
geſenndeſt das du gelobſt .Iudas
ſprach .waswildt das ich dir gebfür
das pfand .Syantwurt .Deynvin
gerlein vnnd deynarmgeſchmeyd.
vnnd den ſtab den du halteſt in der
hand .Darumbdas weybempfieng
zu der eynen gemeynſamunng .ſye
ſtund auff vnndgieng hyn .vnddo
ſye vonir hett geleget dasgewand
das ſye hett empfangen .ſye legtan
ſich mit den gewandenderwitwen¬
ſchafft .Vnndiudas ſandt dasboͤck
leyn durch odollamiten ſeynenhir¬
ten .das er neme das pfande daser
het gegeben demweyb .Do er ſynit
hett funden .er fragt dye mannder
ſtatt Woiſt dasweibdasdaſaßan
der wegſcheide .Do ſy antwurte .Es
iſt kein gemeinegeweſenin diſer ſtat
Erkert widerzuiudamvnndſprach
zuim .Ichfandir nit .Auchdieleu¬
te der ſtatt ſagtenn mir .das donye
geſeſſenn ſey eyn gemeyne .Iudas
ſprach .So hab irs .Sye magvnß
dochnit ſtraffēvmbeinluge .ichſād
dz boͤcleindas ich verhießvn d̄ufan
deſt ir nit vn ſ̄echtnachdryēmonēdē
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iudewardeverkündet .ſagend .Tha
mar deyn ſchnur hatt geunkeuſcht .
vnndir bauchwirtgeſehendaserir
auffgee .Iudasſprach .Fürendſye
fu̇rdasſyewerdeverbrennet .doſye

ward außgeſürt zu der peyn .Sye
ſant zuiremſchweherſagendErken
ne .wesſeynditz fingerleyn .vnddy
armbreyß .vnndder ſtabe vondem
mann .des diſe ding ſeyn .hab ichem
pfangen .Doer hett erkant diegabē
Erſprach .Syeiſt gerechterdenīch
dasich ſy nit habgegebenſellamei¬
nem ſun yedoch fürbas erkant er ſye
nit .vn d̄o die geburt anſtundzwey
zwilingerſchynenynniremleibvnd
ynnder außgieſſungder kinder .das
ein furbracht ein hand .an diebande
die amein rottenfaden .ſagennd .der
geet auß zumerſten .Vnnddo erwi

derzochdie hannd .der andergieng
auß vnnd das weyb ſprach .War¬
umb iſt geteylt das burdlein vonn
deynen wegen .Vnndvmbdie ſach
hießſy ſeinennamenphares .Dar¬
nach gieng auß ſeyn bruͦder andes
hande .dowasder rot fadendēhieß
ſyeſaram .

Das XIII .capi .
Wie das weybpharaonis demio¬
ſeph velſchlich betrog .darumbdas
er mitir nit vnkeuſcheytnachirem
willenwoltpflegen.
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Arumbioſeph
wardgefuͦrtin egipvnd
putifar der keuſchphara¬

onis eyn fürſt des heres eynmann
egiptier .der kaufft in vonderhand
der iſmaheliten .vō den er warddar
gefüret .vnnd der herr was mit ymm .
vnnd er was eyn mann thun gelu¬
cklich in allen dingen .Vnnderwo¬
net ynndemhaußſeynesherren .der
faßt wolerkant .dasder herrewas
bey ym .vnndalle ding die er tet dye
wurdengericht vonnyminſeyner
hand .Vnndioſeph fand gnadvor
ſeym herren vnnd dient im .Vondē
er wasein furgeſetzter aller dingvn̄
regieret das hauß das ym wasbe¬
uolhen .vnndalle ding die ymwarē
geantwurt .Vnndder herr geſegent
demhaußegipti .vmbioſephvnnd
manigualtiget alles ſein guͦtte .als
wolyndē hewſernals yn deneckern
Er erkannt keyn ander ding nundz
brotdzer aſſe .Aberioſephwasſchoͤ
nesbildesvndzierlichesangeſichtz.
Darumbnach vil tagen .diefraw
warff ir augenan ioſeph vndſprah
ſchlaff bey mir .Er veruolget mitni
chte demſchemlichen werck .erſprach
zu ir .Sich meynherr hat mirgeant
wurt alle ding .vnnd waiß nit was
er hat yn ſeim hauß .nochkeinding
iſt .das donit ſey in meinemgewalt
oderdzer mirnichthatgeantwurt
ondich .diedubiſt ſeynhaußfraw.
Darumbwieich magthundzvbel
vnnd ſunden yn meinen herrē .Mit
denwortenvnndynndiſeweyſ .redet
er durcheynyeglichentag .vnddas
weibwasleydigoderanhebigdem
iungling .vnnder verſagetdasla¬
ſter .vnndesgeſchachaneynemtag

dasioſephgiengynndashauß.vnd
tett etwaswercks .ondie ratleut .ſye
begriff den ſaumſeynesgewandes .
Vndſprach .Schlaffbeymir .erließ
denmantelynirenhenden.erfloch
vnndgieng auß .Vnnddo dzweib
het geſehendasgewandin irenhen
den .vnnddas ſy warverſchmecht .
ſy ruͦfftdenmannēires hauſesvnnd
ſprach zu yn .Sechter hateingefuͤrt
eynenmannhebreer .das er vnßſchē
de .Er iſt eyngegangenzu mir .das
er gemeynſamet mit mir .Vnnddo
ich ſchrygemachvnnder hetgehoͤrt
meinſtymm .er ließ denmanteldēich
hielt vnndfloch auß .Darumbzu
eynerbewerungdes gelaubenhiel¬
te ſy dē mantel .ſy zaiget yn dēman̄
do er widerkeret zu demhaußvnnd
ſprach .Derknechthebreerdēduhaſt
eyngefüretderiſt eyngegangen.daß
er mit mir vnkeuſchte .Vnnddoer
hett gehoͤrtdasich ſchry .er ließden
manteldenichhielt .vnndflochauß.
Doderherrehettgehoͤrtdiſedinng
er gelaubetzuvil denwortēdeswey
beser wardhart erzurnetvndant¬
wurt ioſeph ynndemkercker .dodye
gefangen des kunigswurdenbehuͤt
vnnd do ward er beſchloſſen .Aber
der herre wasmit ioſeph vnnder¬
barmetſich ſein .vnndgabimgnad
ynndemangeſichtdesfürſtendesker
ckers .Erantwurtalle diegefangen
die dowurdeneyngelegetynndiege
fencknußyn ſeyn hand .Vnndwas
dingsdowardgethan .daswasvn̄
der ymm.er erkantkeyndingvonyn
allen dasymmnittwasentpfolhen
wannder herr wasmit ymvnndor
dentalleſeynewerck.
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Das XI .capitel
Wiederſchenckvndderpfiſteroder
beckpharaonisgefangenwarden.
vnndynetrawmet .vndwieioſeph
dietrewmaußleget.

D diſe ding
waren geſchehen alſo .es

geſchachdaszwenkeuſch
ſündteniremherren .der ſchenckdes
kunigsegipti vndder piſter .vnnd
pharaderwarderzurnetwiderſye
wannder eyne was vor denſchen¬
cken .d a̓nderdenbeckener legetſyin
denkerkerdesfurſtenderritter .indē
auchioſeph wasgefangen .Vnd̄er
hutterdeskerkerſantwurtſyioſeph
vnndder dienet yn .vnnd doetwan
vil zeyt wasvbergangen .vnndſye
wardenbehaltenyngefengnuß .ſye
ſahen beyd eynen trawm yneyner
nachtnacheynerzimlichenaußle¬
gung yn bayden .Vnnddoioſeph
fruͤ was eyngegangenzu yn .vnnd
hett ſy geſehentraurig .er fragetſye
ſagend .Warumb iſt heut ewer ant
lutz traurig den ēs iſt gewonlich .ſye

antwurten .Wir haben geſeheney¬
nentrawm.vnder iſt nit derinvnß
außlege .Vnndioſeph ſprach zu yͦn .
Iſt dennnit die außlegūggotz .Sa
get mirwasir habtgeſehenDerfur
geſetztderſchencken .derſagetzumerſten ſeyn trawm .Ich ſach vormir
eynenweinſtockin demwarendrew
zweig .vndlangkſamwachſſenber .
vnnd nach den blumen zeyttigē die
bere .vnndden kelich pharaonisyn
meiner hand .Darumbich namdie
weintrauben vnnd druckt ſye in den
kelich den ich helt .vnndanwurtdz

tranckpharaoni .Ioſephderant¬
wurt .diß iſt die außlegungdestra¬
wmsDie drew zweig das ſeynnoch
dreytag .nachdiſen .pharadwirtge¬
dencken deines dienſts .vnndwirdt
dichwiderſetzenandeyneerſtewir¬
digkeyt .vnnd wirſt ym gebenden
kelichnachdeinemambt .als duvor
haſt gewonetzethun .alleyngedēck
meinſo dir wollwirt .vndthudeyn
erbermūg mit mir dz du rateſt pha¬
raoni .das er mich außfür vondiſez
kercker .wanndieplich bynichgeno¬
menvon demland der hebreer .vnd
hyebin ich vnſchuldiggelegetindy
grübē .Doder meiſter der pfiſter ſach
das er weyßlichhett außgelegetden
trawm .Er ſprachVndich ſacheyn
trawm .das ich hett drey maßmel¬
bes auff meymhaubt .vnnd ynndez
ein maß .das do was das hoͤchſte .be
dauchte mich ich trüge alle dyſpeyß
die do werdenvō pfiſterlicher kunſt
vnnddievogeleſſenaußim .Ioſſe¬
ph der antwurt .diß iſt dieaußlegūg
des trawms .Diedreymaßdasſeyn
die drey tag nach diſen pharadny¬
mbtab dein haubt vnd hencketdich
an eyn kreutz vnnddie voͤgelzerriſ¬
ſendeinfleyſch .darnachderdritta¬
ge was der gepurt pharaonis .Er
machteyngroſſe wirſchafftſeynen
kinden vnnd vnder dem eſſen geda¬
chter desmeiſtersderſchenckenvnd
des furſten der pfiſter .vnddēeynen
ſetzet er wideran ſein ſtat .daserray
chet das track dē kunig .aber denan¬
dernhienger an dē galgen .dasdye
warheytdes außlegers wurdebe¬
wert .Vnndyedochdo es giengge¬
luckſamlichderfurgeſatztderſchen¬
cken .dervergaßſeynsaußlegers .
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DasXIIIIIICapitel .
Wiepharaonidarnachvberzway
iar trawmetvōſiben feißtenochſſen
vnd von ſiben magernochſſenwie
io ſephdoaußkamvndeinfuͤrſtdes
landesward .

Achzweyen
iaren pharao ſacheynen
trawm .er wonderſtund

auff eynemfluß von demdoauffſti
genſybenochſſenſchoͤnvn ḡarfayſ
te vnnd wurden gewaidet in moſi¬
genſtetten .Vnndanderſibenſtigē
auff von demfluß vnſauber .vnnd
verzeret mit megrung .vnd dywur
dendogewaidentauffdemſelbēge¬
ſtat desflußyngruͤnenſtetten .vnd

fraſſendiedergeſtaltvnndwolmū
gung .derleybwunderperwarenn.
Pharaodererwachte .Erentſchlief
anderwaidvnnd ſach eynanderen
trawmſibeneherwachſſenaneym
halmwoll vnndſchoͤnvnndander
alſuileherdiewurdengeborendun¬
nevndgeſchlagēmithitz .diefraſſen
alledieſchoͤnedererſtenPharaoder
erwachtenachderruevnderſchrack
mitſchrecken .vnnddodermorgen
warder ſant zudenaußlegernegip¬
ti .vnndzuallenweiſen .Vnnddoer
ſyhettgeuordert.Erverkündetyn
dentrawm.vn d̄erwznit .derinaußleget .Vnderdeswardgedenckēder
mayſterderſchencken .vnndſprach.
Ichbekennmeynſuͤnde .Derkünig
waserzurnt ſeinē knechten .michvn̄
denmeyſterderpfiſterhießerſtoſſen
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in denkerckerdesfuͤrſtenderritter .
vn d̄oſachwiryetwedereintrawm
in eynernachtderkunfftigenwarſa
gung .Dowasein kindhebreer .eyn
knechtdesſelbenhertzogenderritter
demverkundtenwir die trewm .wir
hoͤrtenwasdarnachbeweretdyege¬
ſchichtſeyneraußlegung.wannich
byn wider gegebenmeynemambt
vnd der ward erhangē an eimkreütz
zuhandnachdemgebotdeskunigs
ward iofeph außgefüret von dēker¬
cker .ſy beſcharen yn .vnndverwan¬
delten die gewand vnnd brachtē yn
zu demkuͤnig .vnnder ſprachzuim .
Ich habgeſehentrewmvnndderiſt
nit der ſy außlege .die ich gehoͤrthab
dasduſy weißlichaußlegeſtioſeph
antwurte .On m̄ichwirt gottant¬
wurtenpharaoni geluckſameding .
Darumbpharaoder verk ündteim
waser hett geſehen .Ichmeynteich
ſtünd auff demgeſtadt desfluſſes .
viij .ochſſenauffſteygenvondēfluß
gar ſchoͤnevnndfayßt flayſches .die
wurdengewaidet yn der weidedes
moſes .vn b̄iſſenabdiegrunnēbuſch
Vnndſich diſen nachuolgten ſiben
ander ochſſen .als vil vngeſtalte vn̄
mager .das ich ſolliche nyeſach indē
lande egipti .Die fraſſen vnndver¬
zerten die erſtenn .ſye gabenkeynen
ſteygderſatheyt .Aberſyſiechtenge
leycher magrungvnndvngeſtalt .
Ich erwacht vnnd wardwiderum¬
be gedrucktmit demſchlaf .ichſahe
eyn anderen trawm .Sybeneherwa
chſſen auf eimhalmvol vndſchoͤn
Vnnd ander ſiben eher die giengen
auff duͦnne vnnd geſchlagen mitt
hitz .vnnddie verwuſtendieſchoͤne
der vorgenden .Ich verkündteden
außlegern den trawm .vnd derwas

nit der dolaußleget .ioſephantwurt .
Der trawmdes kunigs iſt eynding
Gott der hatt gezaiget pharaoni dy
ding .die er wirt than .Dieſylenfeiß
ten ochſſen .vnnd dye ſybenvollen
eher ſein ſiben iar derfruchberkeyt .
vnndbegreiffendie ſelbenkrafftdes
trawms .Vnnddie ſiben duͦnnēma¬
gern ochſſen die do auffſtygennach
yn .vnnddie ſiben dunneneherdye
do warengeſchlagenmit dembrin¬
nedenwinnd .das ſein ſiben iar des
kunfftigen hungers die do werdēer¬
füllt nachdiſemorden .Sichſiben
iar kumentgroͤſſerfruchtberkeytyn
allemdemlanndegipti diſennach¬
uolgen ſiben ander iar .alſo groſſer
vnfruchtberkeytdas alle dievorder
begnūgung wirt geantwurt der ver
geſſung .wannder hunger derwirtt
verzeren alle erde .vnnd die groͤſſed̓
fruchtberkeytwirtverlierendiegroͤſ
ſee des mangelsAberdu haſtgeſehē
zu demanderen malle .der gehoͤrtzu
demſelben ding .vn̄iſt einbeſtettūg
des trawms .darumb das daswortt
gotz werdgethan .vnndwerderfült
ſchnellicklich .Darumbnunderkü¬
nig fürſehe im eyn weyſen mannvn̄
eyngeſcheiden .vn f̄uͤrſetzein dēlan
deegipti .derdoſetze broͤbſtdurchall
le die gegent vnnd ſameln yn dyſte
del .das fünffteyle der frucht durch
die ſiben iar der fruchtberkeytdieni
yetzund ſeyn kunfftig .vnndalles
das trayde werd behalten vnderdē
gewaltepharaonis .vnndwerdbe¬
halten in denſtetten .vn d̄as eswerd
bereyt demkunftigen hunger derſy
beniar .der do wirt trutkenegiptum
vnd das lannd werd nit verzert mit
gebreſten .Der rat geuiel pharaoni
vnndallen ſeinendienern .Vnnder
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redtzuyn .Mügenwirdennvindē
eynſollichenmannder doſeyvoll
des geyſtes gotz .Darumbſprach er
zu ioſeph .Darumb das got hat dir
gezeigetalle ding .die duhaſtgeredt
mugenwir denn vinden eynweyſſe¬
ren vnnddeyngeleychen .Duwirſt
vber meinhauß ſein vnd alles das
volck gehorſamet zu dem gebott dei
nes munds .Allein ynn demkunig¬
ſtuͦl will ich dir vorgen .Vnndan¬
derwaydſprach pharao zuioſeph .
Sich ich hab dich geſetzet vberalles
das land egipti .Er namdasvin¬
gerlein vonſeiner hand .vndgabs
an ſeyn hande vnnd bekleydet yn
mit bieſſem kleyde vnnd eynguldē
halßband vmbſeinen halß .Vnder
hieß yn auffſteigen auff ſeinen ande
ren wagen .der ſcherg ſchry dasalle
knye wurden genaigt vor im .vnnd
weſtendaser werederfurgeſetztal¬
lem lannd egipti .Vnndderkunig
ſprach zu ioſeph Ich bin pharaoon
dein gebot ſoll keiner bewegeneyn
hand oder fuß .in allem demlannd
egipti .Vnder verkeret ſeynenna¬
menvnnd hieß in mit einer egipti¬
eriſchen zungenein behalter derwelt
Vnndgab immeyn weybaſſeneth
destochterputipharesdesprieſters

eliopoleos .Darumbioſephgieng
auß zu dem lannd egipti .vnd was
dreyſſig ierig .do er ſtund in deman¬
geſicht des kunigs pharaonis .vnd
vmbgieng alle die gegent egipti vn̄
die fruchtberkeytder ſiben iarendie
kam .vnnddie ſat wurdengekertyn
garben .vnnd wurden geſamlet yn
die kaſtenegipti .Auchalle diebenu
gungder frucht wardverborgenyn
allen ſtetten Vnddie menigdeswāt
tzenwasalsgroß .dasſywardge¬

leychdemſanddesmeers .vnnddie
benūgung vbertraff die maßVnnd
ioſeph wurdengeboren zwenſünee
dennder hungerkamdie immgebar
aſſeneth die tochter putipharisdes
prieſters eliopoleos .vnnd er hieß dē
namenſeynes erſtgebornen manaſ¬
ſes .ſagend .Gothatt michgemacht
vergeſſen aller meyner arbeyt .vnd
des haußs meins vaters .Vnndden
namendesanderenhießereffraymm.
ſagend .Got hat michgemachtwa¬
chſſen ynndemlanndmeinerarmuͦt
Darumbdodie ſibeniar derfrucht
berkeytdiedowarenynegip .waren
vergangen .Dieſybeniar desgebre¬
ſten die ioſeph hett vorgeſaget .dye
viengenan zukumenvnndderhun
ger namvberhandyn allemlannd
wannder hungerwasynallemlaͤd
egipti .Doſy hungert .dzvolckſchry
zu pharaonemeyſchend dienarung
er antwurtinn .Geetzu ioſeph .vnd
was er euch ſagt das thut .Wann
der hungerwuchsteglich inallem
demland .vnndioſephtet auffalle
die ſtedel .vnndverkaufftdenegip¬
tiern .wannderhungerdrucketſye .
Vnndalle die gegent kamenynegi
ptumdasſye kaffrendie eſſen .vnd
vertriben das vbel desgebreſten .

DasXIIIIIIIII .capitel
Wieiacobvernamdasinegiptum
kornvnndfrucht warenzuuerkauf
fen .vnndſendetſeyneſünedahyn .
vnndwiees yne gieng mit irembruͦ¬
derioſephvnndſye erkanntenyne
dochnit .



Das Guch

d do iacob
hettgehoͤrt.dzdiefrucht
wurdenverkanfftinegi¬pto .er ſprachzuſeynenſuͤnen.war¬

umbverſaumbtirs .Ich habgehoͤ
ret dasderwaitzewirtverkaufftyn
egipto .Ziehendab .vnndkauffend
vnnßdie notturfftigending .daswir
mügenleben .vnnd nit werdenver¬
zeret yn dem gebreſten .Darumbdie
zehenbruͦderioſephſtigenabynegi
ptum das ſy kaufften traide .Benia
min ward behabet daheymen von
iacob .er ſprachzuſeynenbrüderdaſ
er villeichtnit erleydeetwasvbels
an demwege .vnndſye giengenyn
das lanndegipti mit denanderen.
dye do giengen zukauffen .wannder
hungerwasin demlanndchanaan

ephwaseynfuͤrſteynndem
lannd egipti .vnnd zu ſeymgebotte
wurdenverkaufft die trayd denvoͤl
ckern .Vnnd do yn ſeyn bruͦderhet¬
ten angebet .vnnder ſye hetterkant
er redt zu ynn hertiglich als zuden
fremden vnd fragt ſye .Vonnwann
ſeynd ir kumen .Sye antwurten vō
dem lanndchanaan .das wir kauf¬
fen dye notturfftigkeyt demleben
yedocher erkant die bruͦdervnnder
ward nit erkant von yn .vnnd erge
dachtder trewm .die er etwenhettge
ſehen .vnndſprachzu yͦn .Ir ſeytſpe
her .Ir ſeyt kummendas ir ſecht dye
kranckending des lands .Syſpra¬
chen .Oherr es iſt nit alſo .aberdein
knecht ſeyn kūmēdas ſy kaufftendy
ſpeyß .All ſind wir ſün eynsmans
wirſeynkummēfridſamdeinkneht
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brachtenkeindingedesvbels .erant
wurtyn .es iſt anders .Ir ſeytkum
menzu merckendie vnbewartēding
deslandes .Vn ſ̄y ſprachen .deinkne
cht ſein .vij .brudervnndſuͤneyns
manns in dem lannd chanaan .Der
minſt iſt bey vnſerem vater vndder
anderiſt nit vorhanden .Erſprach
dißiſt dasichhabgeredt .ir ſeyt .ſpe¬
her .nuyetzūdempfachich ewerbewē
rung durch das heyl pharaonis Ir
geet nit auß von hynn .biß das do
kummetewer minſter bruͦder .Sen¬
det ein voneuchder yn bringe .aber
ir wert ynnden banden .bis dasdye
ding werdenbeweret .die ir habtge¬
ſaget .obſy ſein falſch oderwar .An
derſt bey dem behaylſam pharao¬
nis ir ſeyt ſpeher .Vnnderantwurt
ſy zubeheutendreytag .Aberandez
dritten tag fuͦrt er ſy auß vondem
kerckervnndſprach .Thutdasich
habgeſaget .ſo werdenir leben .wan̄
ich furchtgot .obir ſeit fridſamewer
brüdereiner wirt gebundeninnden
kercker .aber ir gendhyn .vnndbrin¬
gent die frucht die ir habtgekaufft
yn ewer hewſer .vnnd fuͤrt her zumir
ewerenminſten bruͤderdas ichmuͦg
bewerenewerwortdasir nitſterben
Sie tetten als er hett geſagt vnnd
redtē zu einander .Billichē leydwir
diſeding .wan̄wirhabēgeſundetyn
vnſeren bruͦder .do wir ſahen dyean
gſt ſeynerſele .vnnddoer vnnßbatt
wir hoͤrtenſein nit darumbiſt kūmē
auff vnß die trübſal .Rubeneyner
vonin der ſprah .Sagtich euchden̄
nit .nichtwoͤltſundenwiderdzkind
vnndir hoͤrtenntmichnicht .Secht
ſeynblut wirt geſuchet .wannſywe
ſten nit das es ioſeph verneme .dar¬
umbdaser redt zuynndurcheinen

dulmetſchen.Vnndkeretſicheinwe
nig ab .vnndweynet .Vnndvmke¬
ret ſich vnnd redt zu in .vnndnam
ſymeon .vnndbandin ynnir gegē¬
wurt .vnndſchuͦffdendienerndzſye
fulten ir ſeck mit traydwnndwider
legten das gelt yegklicherin ir ſeck .
vnnddarubergebenin die ſpeyßan
demwege .Sy tetten alſo .vndtruͦ¬
gendietraydeauffdieeſel .vnndzu
gen hyn .Vnndeyner tett auffdenn
ſack in demgaſthauß oderſchupfen
daser gebfuͦterdemvich .vndſachdasgeltin demmunddesſackes .er
ſprach zu ſeinen brüdernmir iſt wi¬
dergebendasgelt .ſechtes iſt beha¬
betin demſack .Siewurdenerſchro
clen vnndbetrubt .vnndſprachēzu
einander .Wannwasiſt diß .dzvnß
got hat gethan .Vnndſy kamenzu
iacob irem vater in das landchanna
an .vnndverkundtenimalleding
die in wasgeſchehen .ſagennd .Der
herrdeslandesredtzuvnßherttig
klichen .vnndmaynetewirwerēſpe
her der gegent .Wirantwurtenwir
ſeyn fridſam vnnd gedenckenkey¬
nerveyntſchafft .wirſein zwoͤlffbruͦ¬
der geborenvoneimvater .dereyn
iſt nit ob .derminſtiſt beyvnſerem
vatter in demlannd chanaan .Er
ſprachzuvnßIch will es alſobewe
renobir ſeyt fridſam .laßt ewereein
bruͦderbeymir .vnndir nemptdye
notrurfftigenſpeyßin ewerhewſer .
vnnd geet hyn .vnnd fürt her zumir
ewerenminſtenbruͤder .dasichwiſſe
dasir nit ſeit ſpeher .vn m̄ügtauch
nemendiſenderdowirtbehabtindē
bandenvnnddarnachſo habtirvr
laubzukauffenwasir woͤlt .Doſye
diſe dinghettengeſaget .vnndſun¬
derlichauſſchuttendiegetrayd .dye



BuchLas

fundendasgelt gebundenynndem
mundderſeck .ſy erſchrackenallmit
eynander .vndiacob der vaterſprah
Ir habtmichgemachetonſün .Io

ſeph der iſt nit .vorhanden .ſymeon
wirt behabt in den banden .benia¬
min werdent ir hynwegnemen .All¬
le diſe vbelndingſein gefallenauff
mich .Rubender antwurtim .Ich
hab zwen ſün die erſchlach ob ich in
dir nit herwider fuͤre .Antwurt ynn
in meinhād .vndich will dir inwi¬
der geben .Vnnder ſprach meinſun
ſoll nit abgeenmiteuch .Seinbruͦ¬
derder iſt tod .vnder iſt belibenal¬
leyn .Ob im etwas widerwertigs ge
ſchehein demlanndzu demir get .ir
fuͤrtmeinaltermitſchmertzēzuder

helle .
DasXIIIIIIIII .capitel
Wieſye widerumbkameninegipte
vnnd wie ſy beniamin mit ynebra¬
chten .vnndwieioſephſy erlichlieſ
empfahen.vnndyneeinwirtſchaft

machte.

der des .der
hungerbedrucketſtettig
klich alles das landvnd

doſy hetbenverzeretdieſpeyß .dyſy
hetten bracht vonn egipto .Iacob
ſprach zu ſeynen ſunrn .Rertwider
vnd kaufft vnß ein wienig ſpeyß .iu
das antwurt .Der man hat vnßver
kuͤndetvnder der bezeugknußdesal
des ſagend .Ir ſeht nit meinantlütz
newrir fuͤrther miteuchewernmin
ſten bruͤder.Darumbobduwiltiſſen
den in mit vnß ſo gen wir miteyn¬
ander .vnndkauffendir dienotturff¬
tigending .Aberobdunit wilt .wir

geennit .Wanndermannalswir
offt habēgeſagt .derverkundetvnß
ſagend .Ir geſecht nit meinantluͦtz
on ewern minſten bruͦder .Vndiſra
hel ſprach zu in .diß habt ir gethan
zu meinemiamer .das ir im habtge
ſaget .das ir hettend ein anderēbruͦ¬
der .Vnnd ſy antwurten der mann
fraget vnßnacheynandernachvn¬
ſeremgeſchlecht .ob der vatternoch
lebte .vnnd ob wir hetten eynbruͦ¬
der .Vnnd wir antwurten ymge¬
leich nach dem .das er fragt Moͤcht
wir den ḡewiſſendz er wurdſprechē .
fuͤrt her mit euch ewerē iungſtē bruͦd̓
Vnnd iudas ſprach zu ſeynem vatt
ter .Senddas kind mit vnß .dzwir
geenvnndmuͦgenleben .das wirnit
ſterben vnd vnſer kinder .Ichem¬
pfach das kind .ſuche es vonmeiner
hand .Ob ichs nit widerfüre .vnnd
dirs nit antwurt .ich wurdſchuldig
der ſundewiderdich in eineryegkli¬
chenzeyt .vnndhetteſt duvnßnicht
verzogen .wir weren yetzundkum¬
men zu dem anderen mal .Darumb
iſrahel ir vater ſprach zu inn .Iſt es
dennalſo not .thut wasir woͤltNe
mendin ewervaß vonndenbeſten
fruchten des landes .vndbringtga¬
bendemmann .ein wienighartzes .
vnndhonigs vnndlatwergenvnd
mirrentropfen .vndtherebintvnd
mandelnVndnemptmit euchzwi
feltig gelt vndbringendhynwider
dasgelt dasir habtfundenynnden
ſecken .dasesvilleichtelichtſeyge¬
than vonirſal wegen .Wann̄embt
auchewernbruͦdervndgeet zudem
mann .Aber mein almechtiger gott
der macheeuchimgeuellig .dz erher
wider laß mit euch euwermbruͦder .

denerheltevnnddiſenbeniamin.aber
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ichalseynverwayſter.wirtſeinon
ſün .Darumb die mann namendye
gab vnnd das zwifeltig gelt vnnd
beniamin .vnnd zogen ab ynegip¬
tum .vnnd ſtunden vor ioſeph .Do
er ſye hett geſehen vnnd beniaminn

mit yn .er gebotdemſchaffnerſeineſ
haußſagend .Fuͤrdie mannynndas
haußvnnderſchlach die opfervnd
macheynwirtſchafft .wannſywer¬
denheut eſſen mit mirzumittētag .
Erittet als im ward gebotten .vnnd
fuͤrt die mannin das hauß .Doer¬
ſchracken ſye vnnd redten zueynan
der .Vmbdas gut .das wir zumer¬
ſten haben getragē ynn vnſerenſeckē
ſey wir eyngefürt .das er vnnßpey¬
nige .vnnd vnderlege vnnßgewelti
glich demdienſt vnnd vnß vndvn
ſer eſel .Vmbdiſe ſachdoſynachne¬
ten ſye redtenzudemſchaffnervn¬
der denntürenOherrewirbittendz
du vnnß hoͤreſt .yetzund vor dowir
abſtigendaswirkaufftendieeſſen .
do wir ſy hetten gekaufft vnndware
kumenzu demgaſthauße .wirtettē
auff vnſer ſecke .vnndfundendas
gelt .ynndemmundderſeck .dashab
wir ymwiderbrachtyn demſelben
gewichte .vnndhaben auchbra¬
chtanderſilber daswirkaufftennt
die dinng .die vnnßſeynnotturftig
Esiſt nit vnſergewiſſenwereshat
geleget ynn vnſer beygurtel .Vnder
antwurtDerfrid miteuch .nitwolt
euchfürchten .Ewergot vnndgott
ewersvaters .hatt euchgegebendye
ſchetztynewerſeck .Wanndasgelt
das ir mir gabt das hab ichbewert
Vnnder fuͤrtaußſymeonzuinvn̄
doerſyhettgefürtynndashauß.er
brachtwaſſervndſywuſchenirfüß
vnndergabfuͤtterireneſeln .Aberſy

beraytēdiegab .bißioſepheingieng
zumittemtag .Wannſy hettenge¬
hoͤrtdasſy dowurdeneſſendzbrott
Darumbioſeph der gienginnſeyn
hauß .Vnndſy brachtenimdiega¬
ben habendynn iren henden .vndan
bettendyngenaigtandieerde .vnd
er grußtſy widermiltiglich .vnnd
fragt ſy ſagend .Iſt ewervaterder
alt geſundtvondemir mirhabtge
ſagt .Lebter noch .Syantwurten .
Deinknechtvnſervateriſt geſundt.
vnndlebt noch .Syenaygtenſich
vnndanbettenyn .Vndioſephhuͦb
auff die augenvnndſachbeniamin
ſeynenleyplichenbruͦdervndſprah .
Iſt der ewerkleiner bruͦdervōdem
ir mirhabt geſagt .Vndanderwaid
ſpracher .Meinſun got erbarmeſih

dein .Vnder eylt ynndas hauß .wan̄
ſeingeederwarenbewegtvberſeine
bruͦder .vnddie zecherfurbrachen .er
giengynndiekamervnndwaint .do
er hettgewaſchedzantluͤtz .ergieng
widerheruß .vnndenthieltſich .vnd
ſprach .Cegtauffdie brott .Doſye
waren auffgelegt .ioſeph beſunder .
vnnddenbruderbeſunder .vnāuch
denegiptierndie doaſſenmiteinan
deralleyn .wannes wasvnzimlich
dieegiptierzeeſſen .mitdenhebreern
vnnddie wirtſchafftſchetzenſyeyn
diſeweyßverachtodervnnutz.dar¬
umbſyeſaſſenvorimdererſtgebo¬
ren nach ſeym erſtgebornen .vn d̄er
minſte nachſeymalter .vnndſywū
dertenſichgroͤßlichderempfahung
derteyledieſy empfiengenvonym
vnd der merer tayl kambenyamin
alſodaservbertraffinfünfftaylen
Vnndſytruncken.vnndwurdētiuckenmitymm.

iij .
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DasXIIIIIIIIIIIII .capit
Wieioſeph ynewaytzhieß gebenin
ire ſeck .vnnddasgelt darzu .vnſ̄eyn
drinckfaßin beniaminsſackvnw̄ie
esynedamitergieng.

Gerioſeph
gebotdemſchaffnerſey¬
nes hauß .ſagend .Fülle

r ſeckmitwaitzealſuil als ſymuͤgē
begreiffen .vnd leg das gelt yetwe¬
ders ynn dem oͤbern tayl des ſackes .
Abermeinſilberin kopff vn d̄ēwerd
deswaitzesdener hatgegeben .lege
yn den mundedes ſackes desiung¬
ſten .Vnd es ward alſo gethan vnd
do der morgenward .ſy wurdenge¬
laſſen mitiren eſeln .Vnnddoſyye
tzundwarengegangenaußderſtat
vnndein wienig hindan .Doruͦfft
ioſeph demſchaffner ſeynes haußvn̄
ſprach .Stee auff nachuolgdenmā¬
nen .vnndſo duſye haſt begriffen .ſo
ſprich .Warumb habent ir gegeben
gut vmbvbel .Denkopff den ir ha¬
bt geſtolen Er iſt außdemmeinherr
trinckt .vnnd ynn dem er hat gewont
warzuſagen .Ir habt gethan ein boͤ
ſes ding Erſtett als er hett gebotten
vnddoer ſy hetbegriffen .doredter
nach ordnūg .Sy antwurtē .War¬
umbredt vnſer herr alſo dasdeyn
knecht alſo haben begangeneynſoͤl¬
lichs groß laſter Das gelt dzwir fun
den ynn dem oberen tayl der ſeck .das
bracht wir wider zu dir .von dēland
chanaan .Vndwie volget dasnach
das wir haben verſtolen gold vnnd
ſilber vondemhaußdeinesherren .

beywelchēdeinerknechtwirtfundē
dasduſucheſt .derſterb vnndwirt
werden knecht vnſers herren .er ſprah
es werd gethan nach ewermvrtayl .
Beywemer werdfundē .er ſeymein
knecht .aber ir werdenvnſchuldig .al
ſo eyltenſy .ſy legtenabdieſeckan
die erdē vn̄teten auffyegklicher doer
erſuchter vinganandezmerern .bis
zu dē mynſtener fant dē kopff indē
ſack beniamin .Vnndſy riſſen dasge
wand .Vnd luden anderweyd ir eſel
vnnd kerten wider yn die ſtat .vnd
iudas der erſt giengeynmit dēbruͦ¬
dern zu ioſeph .Wanner wasden¬
noch nit gegangēvon der ſtat .Vnd
all vielen miteynandervor iman
die erde .Er ſprach zu ynn .warumb
woͤltir thunalſo .Oderwiſſendtir
nit das mein geleich nicht iſt ynder
kunſt der warſagunng .Iudasder
ſprach zu im .Wasſullen wirant¬
wurten mein herren oder wasreden
wir oder mügenfürwerffenrechtlih
Got hat funden die ſind deiner kne¬
cht .Vnndſich wir ſeyn all knecht
meynes herren .wir vnnd der beydē
derkopffiſt fundē .Ioſephantwurt
Dißſey vonmirdasich thunalſo .
Derdohat verſtolē dē kopffderſey
meinknecht .aberir geethynfreyzu
ewermvater .Iudasder nahetſich
vnnd redt durſtigklicher .Omeyn

herr .Ich bit hoͤremichdasdeinkne
cht redeein wortynndenorenvnn̄i¬
cht zurne deinem knecht .Wanndu
biſt meynherrnachpharaonem.du
frageſtzumerſtendeinknecht .habt
ir ein vater oder ein bruͦder .vndwir
antwurtendir meymherren .wirha
ben eyn altē vater .vnnd einkleins
kind .das nu iſt geborenyn ſeymal
ter .Desleiplicherbruͦderiſt tod .vn̄
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ſeyn muͦterhat yn einig .vndd v̓att
ter hat yn lieb zertlich .Vndduſpra
cheſt zu deinen knechten Fürt inher
zu mirvndich ſetz meineaugeauff
yn .Vnd wir ſagten dir meymherre
Das kindt mag nit gelaſſen ſeynen
vater .wann ob es yn leßt er ſtirbt .
Vnddu ſpracheſt zu deinenknechtē
Nunewerminſter bruͦderkummit
euch .furbas geſecht ir nit meinant¬
lutz .Darumbdo wir warenaufgan
gen zu deim knecht vnſerem vatter .
wir ſagtē im alle ding die meinherr
hat geredt .vnndvnſer vaterſprah
kertwidervndkaufft vnßeinwie¬
nig waitzes .wir ſprachen zu im .wir
mugennicht geen .Nunvnſer myn
ſter bruͦdergee ab mit vnß .ſogeewir
all mitteinander .danniſt es nitmit
vnß .wir geturen nit geſehen dzant
lutz des manns .Vnnd er antwrt .ir
wißt das mir mein hauffrawgepar
zwen ſuͦn .Der eyn gieng auß .vndir
ſpracht .eyn tyer hat yn gefreſſen .vn̄
der erſcheyntnochnit biß her .Obir
auch nemptdiſen .vnd im etwasge
ſchicht an demweg .ir furt meinal¬
ter mit trauren zu der hell Darumb
ob ich wurdeeyngeenzu deimkneht
vnſerm vater .vnnd das kind nit da
wirt ſein .ſo ſeyn ſel hanget .außdes
ſele .vnder es nit ſicht dases iſt bey
vnß .er ſtirbt vnddein knecht diefu¬
rent ſeyn alter mit trawrenzuder
hell .Ich bin dein aygnerknechtder
ich diſen genomenhab yn meintre¬
we .vn ḡelobt ſagend .ich bringedir
dannynnwiderich wirdeſchuldig
der ſundan meynemvater yneiner
yegklichen zeyt .Darumb ich beleyb
deynknechtfurdaskindein dēdien
ſte meinesherren .vnnddaskindgee
auffmitſeynenbrudern .wannich

magnit widerkerenzudemvatter .
ſo das kind iſt abweſend .dz ichicht
ſey eynzeugdes iamersdie dowirt
bedruckenmeinvater .

DasXI . V .capitel
Wieſichioſephſeinenbrudernoſſē.
baret .vndwieerſyſendetnachirm
vater .vndgeſinde.

Oſephmocht
ſich furbasnitenthalten
vor vil beyſtandē .dauo

gebotterdasſyall außgiengēvnd̄z
keynanderfremdervnderynwere.
der wechßelberenerkentnuß .Vnder
huͦbauff die ſtym mit weynē .dyedo
hoͤrttēdieegiptier .vn āllesdzhauß
pharaonis .vn ēr ſprahznſeinēbru
dern .Ich bynioſeph .Lebtmeinva
ter nochDiebrudermoͤchtenimnit
geantwurtē .ſy erſchrackenmitgroſ
ſer vorcht .Vn ēr ſprachzu ynmilti
gklich .nahent euch zu mir .vn̄doſy
ſich hettēgenahetneher .Erſprach.
Ichbinioſephewerbruͦder .denir

verkaufft habt in egiptūNichtwolt
erbidmen .nochwerdeenchherterſe¬
hendasir michhabtverkaufftindi
ſen gegendē .wan ḡot hat michvoreuchgeſandtynegiptumvmbewer
heil .Esiſt zweyiar .dasderhūger
hat angefangenzeſeynynndēlande
vnd beleibet noch funff iar .ynnden
mannit magackernoderſchneydē.
Vn ḡot hat mich furgeſandt .dasir
werdbehaltenauffdererde .vnm̄u¬

iiij
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gethabendieeſſenzulebe
bin nit her geſandt nach ewerm ra¬

aber in demwillen gotz der michhat
gemachetals eynen vatter pharao¬
nis .vnd ein herren alles ſeines hau
ſes .vnd ein furſtē in allem dēlannd
egipti .Eylt vnnd ziehend auff zu
meinēvatter .vndſprecht zu im .Di
ſe ding gebeut ioſeph dein ſun .Gott
hat michgemachetein herrenallem
dēlandegipti .Steigabzumir .nit
ſaumedich .vnndwonein dēlande
yeſſen .Vn d̄u wirſt bey mir .vn d̄ein
ſün vnnddie ſun deyner ſun .deyne
ſchaff vnd dein ſchwaigē vnndalle
dingdie dubeſitzſt vnddowillich
dichneren .Wannnochſein funfiar
vberig des hungers .vn d̄as duicht
verderbeſt vnnddein hauß vndalle
dingdiedubeſitzeſt .Sechtewerau¬

en vnnddie augē meynesbruͦders
beniamin die ſehen das meinmnnd
redt zu euch verkundēt meymvater
alle meinglori .vndalle ding .dieir
habt geſehen in dē land egipti .Eilt
vnd fürt in her zu mir .Vnnd doer
ſy hett vmbfangen .er viel auffden
halß beniamin ſeyns bruders .vnnd
waint .vn̄der waintzegleicherweiß
auff ſeim halß .Vn īoſeph derküßt
all ſeyn bruͦdervndwaint durchſy
all .Darnach wurden ſy durſtig zere
den zu im .Vndes ward gehoͤrtvn̄
mit eyner gar lauten rede wardees
offenbar in dem hoff des kunigs .die
bruͦderioſeph ſein kumen .Vnp̄ha¬
rad warde erfrewet vnnd alles ſeyn
geſinde .Vn ēr ſprach zu ioſeph .das
er gebieteſeinenbrüdern .ſagēd .Ca¬
detdievihe .geetin daslandchana¬
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anvndnembtvondannewernvat¬
ter .vnddasgeſchlechtvn k̄umbtzu
mir .vnnd ich gib euch alle die guttē
dingegipti .dzir eſſenddiefaißteder
erden .Gebewtauch das ſy nemēdye
wegenvondemlande egipti zuder
fure irer kinder vnndweyber .Vnnd
ſprih .Nembtewernvater .eyltvnnd
kumbtſchier .nit laßt keindingvon
ewermhaußgerette .wanālle dierey¬
chtumbegiptiwerdenewer .Vnd̄ye
ſün iſrahel tetten als yn wasgebott
ten .Ioſeph gab yn wegē nachdem
gebott pharaonis vnd ſpeyß andem
weg .Vn ēr geboteymyegklichenzebringen weyſſe gewande .Vndbeni
amingabeer dreyhunderttſilberin
pfēnig .mit funff gewādēdē beſtē vn̄
ſouil geltz vn d̄ g̓ewādeſante erſeinē
vater .vnder zulegetin .v .eſel dydo
hulffentragenvonallendenreich¬
tumenegipti .vndals vil eßlin .tra¬
gendewaitze vndbrot an demweg.
Darumber ließ ſeyn bruͦder vnddo
ſy giengendoſpracher zuin .Nicht
woͤltzurnenandemweg .Syezu¬
gen auff auß egipto .vnnd kameyn
daslandchanaanzuiacobiremva
ter .vndverkundtenym .ſagēd .Io
ſephdeinſunlebt vnnder herſchetyn
allem lannd egipti .Dodasiacob
hoͤrt .er erwachtals voneymſchwe¬
renſchlaff .yedocher gelaubetinnit
dar widerſagtenſy imalle dieord¬
nungdes dinnges .Vnnddo erhet
geſehendie wegen .vnndalledinngdieerhettgeſanndt.ſeingeyſtward
widerlebendig .Vndſprach .Mirbe
nuͦgetob meinſun ioſeph nochle¬
bet .ichwillgeenvndynſeheneedzichſterbe.

DasXI. VII .capit
Wieiſrahelwandertinegiptenzu
ioſephſeynemſunmitallenſeynen
geſchlechtendievonimkomenwa¬
ren .vnndwiediehieſſen.

Ndiſrahel
gienngmitallendingen
dieer hett .vndkamzudēbrunnendesaydesvnndopferd.da

die opfergotyſaacſeynsvaters .er
hoͤrtindurchdiegeſichtyndernaht
rüffendim .vndſagendzuim .Ia¬
cobiacob .erantwurtſich .Ichbyn
gegenwirtig .Gotſprachzuim .Ichbynder ſterckiſt gott deynsvaters .
nit fuͤrchtdir .aberſteig abinegiptū
vnndichmachdichdoyneyngroß
volck .ich will abziechenmitdirda
hyn .vnndichwilldichwiderkeren
dauonwiderherzufuͦren .Vnndio
ſephwirtlegenſeynhendauffdeyn
augen .Iacobſtundaufffruͦ .vonndembrunnendesaydesvnddyſun
namenin mit denkindenvndmitt
ſeynen weybenauff die wegen .dye
pharaohett geſandtzetragendenal
ten .vnndalle dinngdie er beſaßyn
demlandechanaan .Vnnderkam
yn egiptummit allem ſeymſamen
ſeynſunvnnddieenickleindietoͤch
ter vnndalles dasgeſchlechtmit¬
eynander.Vnnddasſeyndyena¬
menderſuniſrahel .diedoſeineyn¬
gegangenynegiptum .erſelbsmitt
ſeynenſunnen .Dererſt geborēruben
Dieſun ruben .ennoch .vn p̄halluvn̄
eſrom .vndcharim.dieſunſymeon



BuchDas
iamuhelvnndiaminvndiamivn̄
ahod.vndiahynvndſaber .vnſ̄aul
derſunderchananiter.Dyeſuͤnleut
gerſon.chaatvnndmerari.Dieſuͤn
iudahervndonandieſturbenindē
lanndchanaanvndphareswurdē
geborenſüneſromvnndamul.Dye
ſünyſachar .thola .vndphua .vnnd
iobabvndſemrom .Dieſünzabu¬
lonſarethvndchelonvndiahelel.
Dasſeyndieſuͤnlyedieſy geparin
meſopotamiaſyriemitdynairerto
chter.Alledieſelenir ſu̓nvndderto
chterderwarendreyvnnddreyſſig.
Dieſuͦngad .ſephon .vndaggi .vnd
ſuphi .vndeſebon.vndſuni .vnb̄erivndarodivnndareli .Dieſunaſer .
iemna .vndieſua .vndieſui .vndbe¬
ria .vndſarair ſchweſter.Dieſuͤnbe
ria .hebervnndmelchiel .Dißſeyn
dieſuͤnzelphe .dielabangablyeſey
nertochter .vndſy gepariacobſech¬
zehenſelendieſu̓nracheldesweibs
iacobioſephvn b̄eniamin .Vnīo¬
ſephwurdengeborēſuͦnynndēland
egipti .dieymgeparaſenechoderaſ¬
ſenesdietoͤchterputipharisdesprie
ſterseliopoleosmanaſſes.vnēffra¬
im .Dieſun beniaminhella vnndbe¬
chor .vnd aßbel .gera vnd naaman
vndiechri .vndiethrob mophimvn̄
ofim .vn āred .Dißſeyndieſünra¬
cheldieſyiacobgepar.allerderſelen
warenvierzehen .Die ſün danvſan .
Dieſuͦnneptalimiaſihel .vndguni
vndiaſſer vndſalem .Dißſeyndye
ſün bale die laban gabracheliſeiner
tochter .vnnddiſegeparſyiacob .al¬
ler ſelen warenſiben .Alle dieſelen
die do ſeyn eyngegangēinegiptum
mit iacob .vnddie do außgiengēvō
ſeyner hüff .on die weyberſeynerſün
derwarenſechsvndſechtzig .aberdy

ſuͤnioſephdieimwarengeporenin
dem land egipti waren zwuſelen .
Alle die ſelen des hauß iacobs .dye
do ein giengen in egiptum warenſi
bentzig .Aber iacob ſant iudamvor
im zu ioſeph in egiptum .das erym
verkunte .vnd das er im begegētin
yeſſen .Doer waskumen .ioſephder
fügetſich auff ſeynenwagen .vnnd
fuͦrauff gegendemvaterzuderſel¬
benſtat .vnnddo er in ſach .erviele
auff ſeynen halß vnndvmbfiengyn
vndwaint .Vndder vater ſprachzu
ioſeph .yetzundſtirb ichfroͤlich.wan̄
ich han geſehen dein antlutz vn l̄aß
dich lebend beleyben Vnd er redt zu
ſeynen brüdern vnnd zu allem dem
haußſeyns vaters .Ich wil aufgen
vndverkundēpharaonivn w̄illzu
imſprechē .Meinbruͦdervn d̄zhauß
meinesvaters .die do warenindem
land chanaandie ſeyn kummenzu
mirvndſy ſein mannhirtē derſchaf
vnd habendie ſorge der fürungder
hertte .Ir vichvnddie ſchwaigēvn̄
alle ding .die ſy moͤchtenhaben .dye
habenſy gefurtmitin .Vnndſoer
euchruͦfftvnndſprichtwasiſt ewer
werck .ſo antwurtend .Deinknecht.
wir ſeyn mannhirten .vonvnnſer
kinrheit bis zu demgegēwirtigētag
vn w̄ir vn v̄nſer vetter .Vn d̄zſagēd
dzir mügenwonēin dēlandyeſſen .
wanndie egiptier verachtenalledie
hirttenderſchaff.

Das XI . VII .Capi .
Wieioſeph ſeynen vater .vnndſeyn
bruͤderempfingvn b̄racht ſy zupha
raoni .vnd pharao gab in dasland
yeſſendarynnſywoneten.
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erku ig ſprachzuioſeph
Deynvater vnddein bruderſeyn
kumenzudir .Daslandegipti iſt in
deynemangeſicht .Hayßſywonen
ander beſtenſtat .vnndantwurtyn
das landyeſſen .Vnndobduerken¬
neſt vnderyngelert manndyeſetze
meyſter meynervih Nachdiſen din
genioſephfuͤrteynſeyn vatter zudē
kunig .vndſtellet ynfurinn .Erge¬
ſegentyn .vnder wardgefragtvon
im .wievil ſeindertagderiardeyns
lebens .Erantwurt .Dietag derel¬
lendungmeynslebensſeynhūdert
vn d̄reyſſigiar kleynvn v̄bel .vnd
ſeinnit kumēbis zudētagēmeyner
veter .ynndenſy habengeellenndet.
vnd do er hett geſegent dē kunig .er
giengauß .Vnndioſephgabſeym
vattervndſeynenbruderndiebeſi¬

Arumbioſeph
gieng ein .vndverkündet
pharaoni .ſagend .meyn

vatervn m̄einbruͦd̓ire ſchaffvnd̄y
ſchwaigēvn ālledingdieſybeſaſſē
die ſein kumenvondemlandecha¬
naan .vnd ſich .ſy ſein ynn demland
yeſſen .Vnēr ſtellet funffmannſey
nereltzſtenbrüdervordemkunig.
Er fraget ſy .Waswerckshabtir .
Syantwurten .Deynknecht .wir
ſeynhirttenderſchaff .vndwirvnd
wnſerveter .Wirſeyn kummenzu
ellendenynndeinemland .wand̄as
graßiſt nit denhertten deinerknecht
alſo hat angefangen ſchwerlich der
hungeryn der gegentchanaan .vnd
wirbitten .dasduvnßdeinēknechtē
gebeutſtzeſeinynndemlandeyeſſen
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tzunginegiptoindembeſtenland
der erdenrameſſes .alſo pharadhett
gebotten.vnnderfuͦretſyvndalles
haußſeinesvatersvn ḡabdyſpeis
eymyegklichen .wanndas brotge¬
braſteynallemdemvmbringeoder
vmbkreyſſevndderhūgerbedruckt
allermayſtdas lanndegiptivnnd
chanaan.vondenſamleter allesdz
gelt .vmbdieverkauffungdestray¬
des .vnndlegt es ynndieſchatzkamer
des kunigs .Vnnddo der werdeden
kaufferngebraſt .alles egiptekamzu
ioſeph .ſagend .Gib vnß brott .war
umbſterbenwirvordir .ſo vnßgelt
gebriſt .Erantwurtyn .Fuͦrendher
ewervichvnndich gib euchdyſpeiß
vmbſy .ob ir nit habt den werdDo
ſys hertenzugefuͤrt .er gabynndyna
rūgvmdie roßvn v̄mbdie ſchafvn̄
vmbdie ochſſen .vnndvmbdyeſel
vnndhielt ſy auff das iar .vmbdye
verwechſlungder vich .Vnndſyka
menyndemanderniar vnndſpra¬
chenzuim .wirverhellennitvnſerē
herrēdasdzgutgebreſtvn d̄asvich
zegleicherweißgebriſte .dir iſt nitver
holen .dzwirnichtzhabēondyeleyb
vnnd das lannd .Darumbwarūb
ſterbenwirdasdues ſichſt .Vnw̄ir
werdendein vnndvnſer land .kauff
vnßyndenkunigkichendienſtvnd
gib die ſamen das der pawer icht ver
derbe .vnnddaslanndwerdgekeret
yn wüſteDarumioſeph laufftalleſ
das kannd egipti .all verkaufften ſy
ir beſitzunge vmbdie groͤſſe deshun
gers .vnnder machetesvndertenig
pharaoni .vnndalles ſeynvolckvō
den letzſten endenegipti zu ſeinēeuſ
ſerſten enden .on das land derprie¬
ſter .das imwasgeantwurtvōdem
kunig .demwurdenauchgegeben

diegeordentenſpeißvondenoffen
ſtedeln .vnd darumbwurdenſynit
bezwungenzuuerkauffen ir beſitzūg
Darumbioſeph ſprach zu demvo¬
lck .Secht als ir ſchaut .euchvnnd
ewer lannd beſitzet pharao .Nemēd

die ſamenvnndſeet dieeckerdasir
muͦgenthabendie frucht .Dasfunf
te tayl gebet ir dē kunig .dyeandern
vierteyl laß ich euch yn ſamenvnd
yn ſpeyß den kindern vnd ewermge

ſynd .Sye antwurten .Vnſerhayl
iſt ynn deyner hand alleyn .Vnnſer
herr ſchaue vnß allein .vnd wirdie
nen froͤlich demkunig .Vonderzeit
bis an den gegenwirtigen tagdas
funffte taile wirt gegebēdemkunig
yn allem dem lannde egipti .Vnnd
es ward gemacht als zu einēgeſetzt
on das lannd der prieſter .dz dowaß
frey vonder aigenſchafft .Darumb
iſrahel wonet yn egipto .das iſt ynn
dem lannd yeſſen .vnnd er beſaß es .
vnndwardgemeretvndvaßtgema
nigualtiget vnndlebet ynn imſiben
zeheniar .Vn ālle die tag ſeynesle¬
bens wurdenhundert vnnd ſibē vn̄
viertzig iar Vnnddo er ſchawetden
tag ſeynes tods nahen .er vordertio
ſephſeynenſun vnndſprachzuym
Obich habfundengenadindeynē
angeſicht .ſo leg dein hanndvnder
meynhuͦff .vnndthudieerbarmde.
vnnddie warheit mitt mir .dasdu
michnit begrabeſt yn egipto .aber
dasichſchlaffbeymeinenvetterēvn̄
fuͤrmichhynvōdiſemland .vnb̄e¬
grabemichin dzgrabedergroͤſſern
odereltern .Ioſephder antwurtim
Ich thu dzduhaſt gebottē .Vnder

ſprach .darumbſchwermir .doerhet
geſchworen.Iſrahelanbetdenherrē
vnndkeretdashaubtzudēbetleyn
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DasXI. VIIIIII .capit .
Wieioſep vernamdasſeinvatter
kranck was vnd kamzu im mitſey¬
nen zweyen ſünen manaſſes vnnd
effraymm .vnndwie iacob diebenedyet
ee erſtarb .

Ddiſedinng
warengeſchehenalſo .io¬

ſeph ward verkündtdas
ſeyn vatter ſiechte .er namſeinzwen
ſün manaſſevnndeffraim .erbegūd
zegeen .vnddemaltenwardgeſaget
Sichioſephdeinſuͤnkumbtzudir .
Er wardgeſtercketvnndſaß yndem
bett .Vnnddoerwaseyngegangen
zuym .Doſprachioſeph .Gotderal
mechtigiſt mirerſchynenin luzady
doiſt ynndemlanndchnaan .vnder
geſegentmichdo .vnndſprach .Ich
meredichvnndmanigualtigedich .
vndmachdichynndieſcharendv̓oͤl
cker .Vnddißlanndgibichdirvnd
deynemſamennachdirzueinerewi
genbeſitzung .Darumbdeinzwen
ſün die dir ſeyngeborenin demlan¬
deegipti .ee dasich herkamzudirdy
werdenmeineffraim vndmanaſſes
ſye werdenmirgeachteals rubenvn̄
ſymeon .Aberdie anderendie dudir
darnachgebirſtdie werdentdeinvn̄
ſy werdengenennetin irenbeſitzun
gen mit demnamenir brüder .wan̄
doichkamvonmeſopotamia.rach
el die ſtarb mirandemwegindem
lanndchanaanvndes waseinheiſ
ſe zeytoderdeslentzes .vn īchgieng
eynzueffratamvnndbegruͦbſybey

dembergeffrate .diemiteymande/
rennameiſt geheiſſenbethleem .vn̄
doerſachſeinſun .Erſprachzuiͦm.
Werſeindiſe .Erantwurt.Esſein
meyneſündiemirderherrhatgege
benin derſtatt .Vnnder ſprachfuͤr
ſyeherzumirdasichſyegeſehenn.
wanndieaugeniſrahelwarenertū¬
ckeltvorvbrigemaltervnndmo¬
chtnitgeſehenklerlich .Daerſyhett
gefüget zu im .er vmbfiengſyvnnd
kußtſy vndſprachzudemſun .Ich
bynnit betrogenvondeynemange
ſicht .hieruͤberhattmirgottgezaiget
deynenſamen .Vnnddoſyeioſeph
hettgenomenvonderſchoßdesva
ters .eranbetgenaigetandieerdevn̄
ſetzeteffraimzuſeynergerechtendaſ
iſt zudergelinckeniſrahel .aberma¬
naſſenzuſeynergelinckendasiſt zu
derrechtēdesvatersvnder fugtſye
beydzuim .Erſtracktdiegerechten
handvnndlegt ſy auff dashaubt
effraim .deskleynernbruͦder.aberdy
linckenauffdashaubtmanaſſe.der
dowasdermererdergepurterver¬
wandeltdie hende .Vnndiacobſeg
netioſephſeynſun .vndſprah .Got
in desangeſichtedogiengēmeinve
ter abrahā .vndyſaac .gotdermich
fuͦretvonmeyneriugentbißandi¬
ſengegenwirtigentag .Derengeld̓michloͤßtvonallenvbelndergeſe¬
gendiſen kindenvnndmeinnamwerdangerufftvberſy .vnddiena¬
menmeinervetterabrahamvnȳſa¬
ac .vnndſywachſſenindermenigauf
dererdēVnddoioſephſachdasſein
vaterhettgelegetdyerechtenhand
aufdathaubteffraim .erempfienges ſchwerliche .Vnndbegreyffdye
handdesvatersvn w̄oltſyabhebē
vondēhaubteffraimvnv̄bertragē



BuchDas
aull dashaubtmanaſſe .vndſprah
zudemvaterDatteres gezimptnit
alſowannderiſt dererſtgeboren.leg
deinrechtehandauff ſein haubt .Er
woltenit vnndſprach .Meinſunich
weyßich weyß .Vnndfürwardiſer
wirt in die voͤlcker .vnndwirtgema
nigualtiget .Vnndſeynbruͦderder
iungerwirtmererdenner .vndſeyn
ſamewirtwachſſeindievoͤlcker .vn̄
er geſegentſy .in derſelbenzeit .ſa¬
gend .iſrahelwirtgeſegentindirvn̄
eswirtgeſaget .Gottthudiralsef¬
fraim vnndals manaſſe .Vnnder
ſetzet effraymvormanaſſen .Vnnd
ſprachzuſeynemſun .Sichichſtirb
vnndgot der wirt mitt euch .vnnd
wirt euchwiderfuͦrenzudemlande
ewerveter .Ichgibdir einētaylauß
wendigdeynenbruͤderndenichhab
genomenvonder handamorreiin
meynemſchwertvnndin dembo¬

gen .

Das XIIII .Capi .
Wieiachoſein zwoͤlffſunfurſich
vorderte .vnnd ſaget inn allen was
vber ſy geenwurd .Eynemyegkli¬
chemnachſeynemverdienſtgebene¬
dyeter .eeerſtarb.

d iacob der
vorderet ſeyn ſün .vnnd
ſprachzuin .Werdetge¬ſamelt .dasicheuchverkunndedye

ding die euchſein kufftig in deniun
gſten tagen .Ir ſuͤniacobwerttge¬
ſameltvnndhoͤrtiſrahel ewerēvat
ter .Rubēmeinerſtgeborner .dubiſt
meinſterckevnndmeinanfangmei

nesſchmertzen.Dererſt in dengabē
der merer in demgebott Dubiſt auſ
gegoſſenals ein waſſer .Duwechſt
nit wanndu biſt auffgeſtigen zudē
bette deines vaters .vnndhaſtver¬
maligetſein bette .Symeonvndle
ui gebruͦderſtreytbere vaßderboß¬
heyt .Meinſel kumnit in irenratt .
noch mein glori ſei in iren ſammun
gen .wannſye erſchluͦgendēmanin
irem grimmigenzoren .vnnd inirē
willen durchgruͤbenſy die mawrIr
grymmiſt verflucht wanner iſt wi
derſpenig .vn īr vnwirdigkeyt .wan̄
ſy iſt hertt .Ichteylſy in iacob .vnd
wirt ſye zerſtrewenin iſrahel .Iuda
dein bruͦder loben dich .Dein hennd
ſein in den halßadern deiner feynd
die ſündeinesvattersdieanbetten
dich .Meinſun iudaein welffdesle
wen .Dubiſt aufgeſtigen zu dērau¬
be .ruenthaſtu geruet .als der lebvn̄
als die lewin .wererwecketin Dasze
pter das wirt nit abgenomenvonn
iuda .vnd der fuͤrer von ſeinenlendē
biß der kumbtder dowirtzeſenden.
vn d̄erſelb wirtein beytūgdervoͤl¬
cker .Omeinſun er pindt ſeinfulh
zu demweingarten vn̄ſein eßlin zu
demweinſtock .er waſcht ſein gebāde
in dez wein .vn ſ̄ein mantelindem
bluͦt der weinper .Seyn augenſeyn
ſchoͤnerdennderwein .vndſeinzen
weiſſerdenndie milch .Zabulōwirt
wonēan dē geſtadt des meersvnnd
ind l̓endūgderſchiffraychēbißzu
ſydon .yſacharein ſtarckereſel .ruent
zwiſchēdēenden .Erſahedie ruedz
ſy was gut .vn̄dz land das eswas
daspeſte .vnnder vnderlegetſeyn
achſſelenn zetragen vnnd iſt wor¬
den dienendt den rentten .Dannder
wirtvrteylenſein volckvn āuchdz
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andergeſchlechtin iſrahel .Dan̄wirt
eynſchlangandemweg .eingehoͤr¬
neteſchlangandemſteygbeyſſend
diehüffdesroß .alſodasſeynauff
ſteygerfallenzuruck.Oherrichwill
wartēdein heil .Gadfurgegurtwirt
ſtreytten .vor im .vnderſelb wirtbe¬
gurtet hynderſich .Aſer ſeyn fayßtes
brot .vndwirt gebendie wolluſtdē
kunigen .Neptalimeynaußgelaß¬
nerhirß .vnndgibtdieredderſchoͤ¬
ne .Ioſepeynwachſſenderſun .eyn
wachſſender ſun vnndzierliches an
geſichtz .Dietoͤchterlauffenauffdie
mauer .aberſy erzurnetenyn .vnnd
kriegten .ſye haßtenin habenddyge
ſchoß .Esſaßynderſterckſeynbo¬
gen .vnnddie bandſeyner hendevn̄
derarmſeynauffgeloͤſet.durchdye
hannddes gewaltigeniacob .Von
danīſt außgegāgēd h̓irtd ſ̓teiniſra
hel .Gottdeinsvaterswirtdeinhel
fer .vnndderalmechtigwirtdirge¬
ſegen mitt demſegen deshymmels
von oben mit demſegen desabgrū
desligentvnden.mitdemſegender
gebruͤſtevnndfrewlicherſchamDy
ſegendeinesvatersſeyngeſtercket
mit den ſegen ſeyner vetter .bisdas
dokamdiebegerungderewigenbuͦ
hel .Syewerdentynndemhaubtio¬
ſephvnndynderkrafftdesgewey¬
chtenodergeyſtlichenvnderſeynen
brüdern .Beniaminneinzuckender
wolffandemmorgenißt er dēraub
vndan demabent taylt er dyreüb .
Diſeſeynallynndenzwelffgeſchle¬
chteniſrahel.Diſedinngredetzuin
dervatervnndgeſegneteynyegkli¬
chenmitteygemſegen .vnndgebot
ynn .ſagend .Ichwirdgeſamletzu
meynemvolck .begrabmichmitmei
nenvetternynnderzwifeltigengruͦ¬

ben .diedoiſt ynndemackerephron
ethey gegen mambrein demlannd
chanaan .dye abrahamkaufftemitt
demacker vonephronetheo ynndye
beſitzung des grabs .Dobegruͤben
ſye ynvnndſaramſeynhaußfrawē
Doiſt begrabenyſaacmittrebecca
ſeynerhaußfrawen.doligt auchbe¬
grabenlya .Vnnddo er hettvolent
die gebotmitdener hetvnderweißt
die ſün .er zochſeynfuͦßauffdasbet
vnndſtarb vnndwardgelegetzu
ſeynemvolck .

Das II .capitel
Wieiacobſtarb .vnndwieerbegra¬
benward .vndwieſein ſünynbra¬
chten widerumbvndbegru bͦenyne
nachſeiner begerungynndemlannd

chanaan .



BuchDas

dz geſchab
ioſepher vielauffdzant
lutz des vaters .erweinet

vnndkußtyn .vnndgebottſeynen
knechtendenartztendasſybegrubē
denvatermitwolreichendenkreu¬
tern .Doſye hetten volendet dyege
heiſſunge do giengenſy vierzigtag
diß was die gewonheit der begraben
oder geſalbten leichnamVnndal¬
les egipbewaintyn .lxx .tag .Vnnd
dodietzeytderklagwasvolendet .io
ſephredt zudemgeſindepharaonis
Obich hab funden genad ynewerē
angeſicht .ſo redentyndieorenpha
raonis .Darumbdas michmeinva
ter hatt geſchworenſagennd .Sich
ſo ichſtirb .ſo begrabmichynmeinē
grab .dasichmirgrubynndemlan¬
dechanaan .darūbichwilauffgeen

vnndbegrabenmeinvater .vndke
re dennwider .Vnndpharaoſprah
zu yͦmm .Steig auff vnndbegrabdei
nen vater als du haſt geſchworen .
Doer auffſtyg .alle die altē deshau
ſes pharaonisvnndalle diemerern
der gepurtdes lands egipti vnddz
haußioſephmitſeinenbruͦderndye
giengen mit im on die kleinen vnd
die hertte .vnnddie ſchwaigendye
ſy lieffenynndemlandeyeſſen .Vnd
er hett in den mittgeferten wegenvn̄
reytter vn n̄it ein wenigſcharward
mit im .vnndſy kamenzu dēacker
athaad .der do iſt gelegeneynhalb
des iordans .do begiengenſy diebe¬
grebnuß.vnnderfültenſyſtercklich
mitgroſſer klagſibentag .Dodas
hettengeſehendie einwonerdeslan¬
deschanaan.ſyeſprachenDieklage
iſt großdenegiptiern .Vnd̄arumb
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hieſſenſydennamenderſtat .klage
egipti .Darumbdie ſün iacobs .dye
tetten als er yn het gebotten .ſytruͦ¬
gen yn ein ynn das lannd chanaan .
vnd begrubenyn inn derzwiuelti¬

gen grube die abrahamhetgekaufft
mitdemackerzu ein er beſitzungdes
grabs .von ephron etheo gengēdem
antluͦtzimambre .Vnddo ioſeph het
begrabenſeyn vatter .er keretwider
yn egiptum mit ſeynen brüdern .vn̄
mit allem ſeym heer .Do er wztodt
ſeyn bruͦderdie vorchten ſichvnnd
redten zu eynander .das er villeicht
icht ſey gedencken des vnrechtes .daſ
er hat erliden .vnndwidergebevnß
alles dasvbeldaswirhabēgethan
ſye enbottenimſagend .Vnſervat¬
ter gebot vnß ee denn er ſtarb .dzwir
dir ſagtendiſe dingmitſeynēwor¬
ten .Ich bitt .dz duvergeſſeſt dermiſ
ſetat deyner brüder .vnnd derſuͤn¬
de .vnd des vbels die ſy habēgethan
wider dich .Vnndwir bitten dasdu
deynemvater demknechtgotzver¬
gebeſtdiſe miſſetat .Doioſephhett
gehoͤrtdiſe ding .er wayntvndſeyn
brüderkamenzuymm.ſye naigtēſich
an die erdenvndanbettenvndſpra
chen .Wirſein deynknecht .Erant¬
wurt ynn .Nit wolt euchfürchten .
Magich denn widerſteen demwill¬
lengottes .Ir gedachtvonmirdaß
vbel .abergotderhattesgekeretyn
gutdzer micherhoͤchtals irſchaut
yn gegenwirtikeytvnnddas erwoͤlt
behaltēvil voͤlcker .Ir ſullendeuch
nitt furchten .Ich ſpeyßeuchvnnd
ewer kinder .Vnder troͤſt ſye .vnder
redt liebkoſend vnd ſenfftiglich .vn̄
wonetyn egipto mit allem dēhauß
ſeins vaters .Vnndlebethundertvn̄
zeheniar .vnndſachdieſüneffraim

bis zudemdryttengeſchlecht .Vnd
dieſünmachir .dieſuͤnmanaſſe.dye
doſeyngeborenynndēknyenioſeph
Dodiſe ding warenvergangendo
redt er mit ſeinen brüdern .Gotwirt
euch heimſuchennach meinemtodt
vndwirt euchmachenauffgeenvō
diſemland .zu dē landedz erſchwu¬
re abraham .vnndyſaac .vndiacob
Vnddoer ſyehet beſchworen.vnd
hett geſaget .gotwirteuchheimſu¬

chen tragend meyne beyn hynweg

miteuchvonderſtat .doer heterfuͤl
let hundertvndzeheniar ſeynsle¬
bens .Er ſtarb vnndwardgeſalbet
mitſalben .vndwardgelegetaneinſtatt ynegipto .

Hiehateinendedasbuͦch
derGeſchoͤpff.

Hie hebt ſich an
dasbuͦchExodusdasmannennet
dasbuͦchdesaußgangsvndiſt daß
anderbuͦchmoyſi.
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